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Im kommenden Jahr stellen die Dresdner Verkehrsbetriebe 30 
neue Azubis ein. Neben der Fachkraft im Fahrbetrieb bildet das 
Nahverkehrsunternehmen Kaufmänner und -frauen für Büro- 
management und Verkehrsservice aus. Außerdem ist eine breite 
Palette an technischen Berufen im Angebot: Mechatroniker, 
Kfz-Mechatroniker, Industriemechaniker, Industrieelektriker, Fach-
kraft für Metalltechnik und Gleisbauer. 

einstellen
Die Deutsche Bahn (DB) eröffnete Ende August 
am Standort Leipzig eine neue Ausbildungs-
werkstatt. Auf rund 2.200 m² Fläche und fünf 
Etagen bieten insgesamt elf Werkstätten und 
vier Seminarräume beste Voraussetzungen 
für die Ausbildung in technischen und auch 
nichttechnischen Berufen bei der DB. Erstmals 
vereint das Ausbildungszentrum mehrere Be-
reiche von DB Training: Berufsausbildung, ge-
förderte Bildung, Innovation, Design Thinking 
(agile Kreativmethoden) und LEAN (operative 
Exzellenz) - hier steht ein integriertes Innnova-
tionszentrum zur Verfügung.

eröffnet

begonnen

393 Frauen und 1.354 Männer haben eine Be-
rufsausbildung bei einem Handwerksbetrieb 
in Ostsachsen angefangen (Stand 30. August). 
Im Bezirk Dresden, zu dem die Landkreise Mei-
ßen, Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Baut-
zen, Görlitz sowie Dresden gehören, starten 
damit 1747 junge Menschen ihre berufliche 
Karriere im Handwerk. Die Rangliste der fünf 
beliebtesten Ausbildungsberufe im ostsäch-
sischen Handwerk führt der Kraftfahrzeug-
mechatroniker mit 288 neu abgeschlossenen 
Lehrverträgen an. Dahinter folgen die Berufe 
Elektroniker (127 neue Lehrverträge), Anlagen-
mechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klima-
technik (111), Friseur (111) sowie Tischler (106). 

Zukünftig werden bis zu 400 Auszubildende 
parallel in den unterschiedlichen, hochfle-
xiblen Werkstätten inhaltsübergreifend ausge-
bildet. Schwerpunkte der Ausbildung in den 
neuen Lehrwerkstätten liegen aktuell in den 
Berufen Elektroniker für Betriebstechnik, In-
dustrieelektriker, Elektroanlagenmonteur, Me-
chatroniker und Industriemechaniker und wei-
terführenden Zusatzqualifikationen. Schwer-
punkte der Ausbildung in den Berufsfeldern 
Elektrotechnik, Mechatronik und Metalltechnik 
sind unter anderem: modernste Steuerung- 
und Zerspanungstechnik und Fertigungsver-
fahren wie 3-D Druck.

zukünftig

Insgesamt 2.443 neue betriebliche Ausbildungsverträge waren 
am 1. September 2019 bei der Industrie- und Handelskammer für 
das Ausbildungsjahr 2019/20 eingetragen. Das ist eine gut drei-
prozentige Steigerung zum Vergleichszeitraum im Vorjahr um ins-
gesamt 77 Ausbildungsverhältnisse. Die markantesten Zuwächse 
verzeichnen mit einem jeweiligen Plus vor allem der Handel mit 
90, das Gastgewerbe mit 15 sowie die Banken mit 14 zusätzlichen 

zuwachs

Die meist angebotenen Lehrstellen in Brandenburg sind 1. Sport-
fachmann/-frau (70), 2. Koch/Köchin (10), 3. Tiefbaufacharbeiter/-in 
(8), 4. Flachglastechnologe/-technologin (8), 5. Kaufmann/-frau 
für Büromanagement (7), 6. Industriekaufmann/-frau (7), 7. Kauf-
mann/-frau für Spedition und Logistikdienstleistungen (7), 8. 
Restaurantfachmann/-frau (6), 9. Kaufmann/-frau im Gesundheits-
wesen (5), 10. Industriemechaniker/-in (4).

angeboten 

Impressum Das Ausbildungsjournal.de wird jährlich im Frühjahr und Herbst verlegt.  Herausgeber: Lausitzer 
Verlagsanstalt, Töpferstraße 5, 02625 Bautzen, www.ausbildungsjournal.de Anzeigenverkauf: Elisabeth  
Richter, Tel.: 03591 529380, elisabeth.richter@ausbildungsjournal.de, Birte Maleskat, Tel. 03591 2707745, 
birte.maleskat@ausbildungsjournal.de, scharfe media GmbH Dresden. Es gilt die Anzeigenpreisliste 2016  Ge-
staltungskonzept/Satz/Grafik/Design: Birte Maleskat Redaktion: Frank Peschel, redaktion@ausbildungs-
journal.de Fotos: Lausitzer Verlagsanstalt, sxc.hu, fotolia.com, pixabay.com, berufenet.de, azubify.de Druck: 
Möller Druck und Verlag GmbH, Ahrensfelde. Nachdrucke nur mit schriftlicher Genehmigung der Redaktion. 
Anregungen und Hinweise nimmt der Verlag entgegen. Kostenlose Auslage in allen Schulen und Gymnasien 
in Sachsen, Brandenburg und Thüringen. Schutzgebühr 1 €.

Derzeit lernen 202 Auszubildende in der Unternehmensgruppe 
DREWAG und ENSO in Dresden und Ostsachsen. Am 16. August 
wurden 61 „Neue“ begrüßt.

angeboten 
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Gemeinsam haben Auszubildende des Lehrbauhofs 
Berlin und das deutsche Nationalteam der Stucka-
teure im September Geschichte geschrieben. Inner-
halb von 30 Minuten zogen sie einen Stuckstab mit 
einer Länge von 105 Metern und schafften damit den 
Eintrag ins Buch „Guinness World Records“. 
Mit dem Weltrekord wird die Öffentlichkeit informiert, 
um stärker für die duale Ausbildung in den vielfäl-
tigen Bauberufen zu werben. Denn durch den Trend 
zum Studium und als Folge einer einseitig geführten 
Bildungsdebatte hat die klassische Berufsausbildung 
völlig zu Unrecht an Ansehen verloren.

Foto: Baugewerks-Innung Berlin

verbrieft
E-Ausbildung sorgt für E-Mobilität, die Digitalisierung er-
öffnet neue Möglichkeiten für das Lernen und Prüfen in der 
beruflichen Bildung. Vor allem für die Ausbildungsberufe 
Industriekaufmann/-frau, Kfz-Mechatroniker/-in sowie Me-
dizinische/-r Fachangestellte/-r. In den sächsischen Werken 
von Porsche, BMW und VW werden bereits die Lehrstellen 
auf die Elektromobilität zugeschnitten. Der Kfz-Mechatroni-
ker für System- und Hochvolttechnik ist dabei der Ausbil-
dungsberuf mit dem größten E-Anteil.

zugeschnitten

Mit dem Start ins neue Ausbil-
dungsjahr liegen bei den drei säch-
sischen Industrie- und Handels-
kammern Chemnitz, Dresden und 
Leipzig 8.854 abgeschlossene Be-
rufsausbildungsverträge vor – im 
Vergleich zum Vorjahreszeitraum 
ein Plus von 25 Verträgen. Lieb-
lingslehre ist: Kaufmann/-frau im 
Einzelhandel

nachwuchs

Zum 30. Juni 2019 wurden bun-
desweit 35.785 Ausbildungsverhält-
nisse im Baugewerbe registriert. 
Das entspricht einem Plus von 5,1 
Prozent im Vergleich zum Vorjahr. 
Besonders stark stiegen die Aus-
bildungsverhältnisse im Osten. 
Hier liegt das Plus bei 12,4 Prozent 
(4.570 Ausbildungsverhältnisse).

gefragt

Schüler und Schülerinnen, die 
einen Gastschulaufenthalt im 
Ausland planen, können sich 
ab sofort um 12 Stipendien 
des Deutschen Fachverbands 
High School (DFH) bewerben. 
Die Stipendiaten besuchen im 
Schuljahr 2020/21 eine High-
school in wahlweise den USA, 
England, Kanada, Neuseeland 
oder Australien und leben als 
Mitglied einheimischer Familien. Die Stipendien in Höhe von jeweils 5.000,- 
Euro wenden sich an Schüler, die aufgrund ihrer schulisch-persönlichen 
Voraussetzungen für solche Aufenthalte besonders geeignet sind, sich diese 
aber aus finanziellen Gründen nicht leisten könnten. Zusätzlich zum DFH-Sti-
pendienprogramm im Gesamtwert von 60.000,- EURO werden durch die 
einzelnen DFH-Mitglieder weitere Stipendien in einem Gesamtwert von ca. 
90.000,- EURO vergeben.
Der DFH ist ein Zusammenschluss führender deutscher Anbieter von 
High-School-Programmen. Die Mitglieder haben sich zur Einhaltung strenger 
Qualitätsrichtlinien verpflichtet.
Sämtliche Details finden sich unter www.dfh.org.
Info: Deutscher Fachverband High School e.V.

weltweit

Zum Schuljahresbeginn 2019/2020 soll in Sachsen ein Schü-
lerfreizeitticket eingeführt werden. Der Preis beträgt 10 Euro 
monatlich im Abo. Das Ticket wird Montag bis Freitag ab 14 
Uhr, am Wochenende und in den sächsischen Schulferien 
ganztags gelten.

eingeführt
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10.10.2019
Ausbildungsmesse 
Vogtland 2019
Ort: �Festhalle Plauen, Äußere Rei-

chenbacher Str. 4, 08529 Plauen

22. bis 23.10.2019
inova 2019 - Das Karriere- 
forum für Mitteldeutschland
Ort: �TU Ilmenau, Ehrenbergstr. 51, 

98693 Ilmenau

24.10.2019
parentum Erfurt 2019 
– Eltern+Schülertag
Ort: �Alte Parteischule, Werner- 

Seelenbinder-Straße 14,  
99096 Erfurt

vocatium Prenzlau 2019 
– Fachmesse für Aus-
bildung+Studium
Ort: �Uckerseehalle, Paul Glöde 

Straße 4, 17291 Prenzlau

26.10.2019
Messe GO! – Ausbildung und 
Studium in der Prignitz
Ort: �Rolandhalle, Karl-Liebknecht-

Straße 14, 19348 Perleberg

JuBi Berlin 3 – Die Jugend-
Bildungsmesse 2019
Ort: �Max-Taut-Schule,  

Fischerstraße 36, 10317 Berlin

stuzubi Schülermesse
Ort: �Mercure Hotel MOA Berlin,  

Stephanstraße 41, 10559 Berlin

29.10.2019
vocatium Prenzlau 2019 
– Fachmesse für Aus-
bildung+Studium
Ort: �Uckerseehalle Prenzlau,  

P.-Glöde-Str. 4, 17291 Prenzlau

02.11.2019
Auf in die Welt – Messe
Ort: �Phorms Campus Berlin Mitte, 

Ackerstraße 76, 13355 Berlin

Messe parentum Berlin/Havel- 
region – Eltern+Schülertag
Ort: �OSZ Technische Informatik, 

Goldbeckweg 8-14, 13599 Berlin

02. bis 03.11.2019
Messe für Beruf, Ausbil-
dung Trainee und Praktika
Ort: �Arena Berlin, Eichenstraße 4, 

12435 Berlin

06.11.19
Tag der offenen Tür
Ort: �Staatl. anerk. Berufsfachschule 

für Gesundheitsfachberufe, 
Bahnhofstr. 43, 09306 Rochlitz 

08. bis 09.11.2019
azubi- & studientage  
Ort: �Leipziger Messe,  

Messe-Allee 1, 04356 Leipzig

09.11.2019
Ausbildungsmesse –  
Deine Zukunft im Erzgebirge
Ort: �Sporthalle am Goldkindstein, 

Dr.-Wilhelm-Külz-Allee 23, 
09496 Marienberg

Tag der offenen Tür
10.00 bis 14.00 Uhr
Ort: �Medfachschule Bad Elster –  

Johannesbad Akademie

Tag der offenen Tür
Ort: �Berufsfachschulen der WAD Bil-

dungsakademie GmbH Dresden

Ausbildungsmesse – Deine 
Zukunft im Erzgebirge
Ort: �Sporthalle am Goldkindstein, 

Dr.-Wilhelm-Külz-Allee 23, 
09496 Marienberg

13. bis 14.11.2019
Berufsorientierungsmesse für 
Ausbildungs- & Studienplätze
Ort: �Messe Erfurt,  

Gothaer Straße 34, 99094 Erfurt

13.11.2019
10.00 bis 16.00 Uhr
ZWIK 2019 – Absolventen- 
und Firmenkontaktmesse
Ort: �Stadthalle Zwickau, Bergmanns-

straße 1, 08056 Zwickau

14.11.2019
Messe Online-Karrieretag  
Ort: �STATION-Berlin, Luckenwalder 

Straße 4-6, 10963 Berlin

15. bis 16.11.2019
Messe für Ausbildung, 
Studium und Beruf
Ort: �Berlin ExpoCenter City (Eingang 

Süd), Jaffestraße, 14055 Berlin

16.11.2019
Ausbildungsmesse – 
Deine Zukunft im Erzgebirge
Ort: �Carl von Bach Gymnasium, 

Parkstraße 8, 09366 Stollberg

Messe STARTZEIT – Messe für 
Ausbildung, Beruf, Karriere
Ort: �QCW Trainingshalle, Straße 16 

Nr. 1, 15890 Eisenhüttenstadt

17.11.2019
Tag der offenen Tür
Ort: Schulzentrum Marienhöhe

19.11.2019
Messe uniContact
Ort: �Campus Griebnitzsee,  

August-Bebel-Straße 89,  
14482 Potsdam

19. bis 20.11.2019
Messe bonding – Messe von 
Studenten für Studenten
Ort: �TU Berlin, Straße des 17. Juni 

135, 10623 Berlin

21.11.2019
Messe academix Thüringen 
für Studenten, Absolventen 
und Young Professionals
Ort: �Messe Erfurt,  

Gothaer Straße 34, 99094 Erfurt

22. bis 23.11.2019
Messe Expolingua – Messe 
für Sprachen und Kulturen
Ort: �Russisches Haus der Wissen-

schaft und Kultur, Friedrich-
straße 176-179, 10117 Berlin

23.11.2019
9.30 bis 13.00 Uhr
Tag der offenen Tür und 
Ausbildungsbörse
Ort: �Berufliches Schulzentrum für 

Technik und Wirtschaft Riesa

Messe IMPULS Wildau – Große 
Bildungsmesse und Jobbörse
Ort: �A10 Center Wildau, Chaussee-

straße 1, 15745 Wildau

Messe parentum Potsdam – 
Eltern+Schülertag
Ort: �Oberstufenzentrum I Technik 

Potsdam, Jägerallee 23a,  
14469 Potsdam

23. bis 24.11.2019
jobmesse leipzig 2019
Ort: �Kongresshalle am Zoo, Pfaffen-

dorfer Straße 31, 04105 Leipzig

27.11.2019
WIK-Leipzig (HTWK) 2019 –  
Absolventen- und Firmen- 
kontaktmesse

TE
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Ort: �Hochschule für Technik, Wirt-
schaft und Kultur Leipzig, Karl-
Liebknecht-Straße 134, 04277 
Leipzig

28.11.2019
Messe MADE IN BERLIN 
(MIB) – Karrieremesse für 
Studierende, Absolventen 
und Young Professionals
Ort: �Arena Berlin, Eichenstraße 4, 

12435 Berlin

Messe MASTER AND MORE 
Ort: �Arena Berlin, Eichenstraße 4, 

12435 Berlin

29. bis 30.11.2019
Messe JOBMEDI Ber-
lin – Messe für Medizin, 
Pflege und Soziales
Ort: �Palais am Funkturm, Ham-

marskjöldplatz, 14055 Berlin

30.11.2019
Messe Auf in die Welt – Deine 
Messe für Auslandsaufenthalte 
und Internationale Bildung
Ort: �Botschaft von Kanada, Leipziger 

Platz 17, 10117 Berlin

04.12.2019
Messe TRAUMBERUF 
IT & TECHNIK Berlin
Ort: �STATION-Berlin, Luckenwalder 

Straße 4-6, 10963 Berlin

19.12.2019
14.30 bis 18.00 Uhr
Tag der offenen Tür
Ort: �SportOberschule der Stadt 

Leipzig

10. bis 11.01.2020
Messe IMPULS Cottbus
Ort: �Messe Cottbus,  

Vorparkstraße 3, 03042 Cottbus

24. bis 26.01.2020
Messe KarriereStart –  
Die Bildungs-, Job- und  
Gründermesse in Sachsen
Ort: �Messe Dresden, Messering 6, 

01067 Dresden

25.01.2020
Regionale Ausbildungs-
messe Teltow
Ort: �OSZ Teltow, Potsdamer Str. 4, 

14513 Teltow

29.01.2020
Messe TRAUMBERUF MEDIEN
Ort: �Arena Berlin, Eichen-

straße 4, 12435 Berlin

30.01.2020
Messe Britische Hochschul- 
messe Berlin – Messe für  
Bachelor-, Master- und PhD- 
Programme in Großbritannien
Ort: �bbw Bildungswerk der Wirt-

schaft in Berlin und Branden-
burg e.V., Am Schillertheater 2, 
10625 Berlin

01. bis 02.02.2020
Messe BILDUNG & 
BERUF ZWICKAU
Ort: �Stadthalle Zwickau, Bergmanns-

straße 1, 08056 Zwickau

01.02.2020 
Zukunftsnavi – Berufs- und 
Studienorientierung
Ort: �Berufsakademie Sachsen,  

Staatliche Studienakademie 
Bautzen, www.ba-bautzen.de

15.02.2020
09.00 bis 13.00 Uhr
Tag der offenen Tür
Ort: �Schule für Gesundheits- und 

Pflegeberufe e.V. Eisenhütten- 
stadt, Poststraße 41,  
15890 Eisenhüttenstadt

17. bis 21.02.2020 
Schnupperstudium in 
den Winterferien
Ort: �Berufsakademie Sachsen, Staat-

liche Studienakademie Bautzen, 
www.ba-bautzen.de

21. bis 22.02.2020
Messe Pilot Expo –  
International Pilot Recruitment  
and Training Expo
Ort: �Berlin ExpoCenter City,  

Messedamm 22, 14055 Berlin

22.02.2020
Messe parentum Berlin 
Ost – Eltern+Schülertag
Ort: �ABACUS Tierpark Hotel, Franz-

Mett-Straße 3-9, 10319 Berlin

29.02.2020
stuzubi Schülermesse
Ort: �Mercure Hotel MOA Berlin,  

Stephanstraße 41, 10559 Berlin

29.02. bis 01.03.2020
Messe mach was! – Ausbil-
dungs- und Studienmesse 
Ort: �Messe Chemnitz, Messe-

platz 1, 09116 Chemnitz

03. bis 04.03.2020
Messe vocatium – Fachmesse 
für Ausbildung+Studium
Ort: �Haus der Kultur und Bildung 

(HKB), Marktplatz 1,  
17033 Neubrandenburg

07.03.2020
Messe LL.M. Day Berlin – 
Renommierte Law Schools 
persönlich treffen
Ort: �Leonardo Royal Hotel Berlin,  

Otto-Braun-Str. 90, 10249 Berlin

stuzubi – Ausbildung 
& Studium 2020
Ort: �Kongresshalle am Zoo, Pfaffen-

dorfer Straße 31, 04105 Leipzig

21.03.2020
Ausbildung und Studium 
im Unstrut-Hainich-Kreis
Ort: �Berufliche Schulen des Unst-

rut-Hainich-Kreis, Sondershäuser 
Landstr. 39, 99974 Mühlhausen

März 2020:
Erscheinung  
„Ausbildungsjournal“

✗

07. bis 08.04.2020
Messe vocatium Zwickau 
– Fachmesse für Aus-
bildung + Studium
Ort: �Volkswagen Bildungsinstitut, 

Reichenbacher Str. 76, 08056 
Zwickau

28. bis 29.04.2020
Messe vocatium Erfurt –  
Fachmesse für Aus-
bildung+Studium
Ort: Steigerwaldstadion Erfurt, Mo-
zartallee 3, 99096 Erfurt

06.06.2020
Tag der Ausbildung
Ort: �TRUMPF Sachsen GmbH, 

Leibingerstraße 13, 01904 
Neukirch, www.trumpf.com
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Wer kennt die Frage nicht: 
Was willst du einmal werden?

XXXXXX

YouTube-
Star

Hand- oder 
Fußballer

Eisverkäufer Stewardess

Model

Fußballer, 
YouTube-Star, 
Pokerspieler, 
Stewardess,…
und dabei noch viel Geld 
bekommen. Wer träumt 
davon nicht und hat nicht 
schon mal daran ge-
dacht? Das Leben zeigt 
täglich, dass es immer 
wieder Menschen gibt, 
die damit scheinbar gutes 
Geld verdienen. Doch 
fairerweise muss man 
sich auch fragen: Wieviele 
Menschen versuchen es 
und wieviele schaffen es 
am Ende wirklich? Der 
Deutsche Fußball Bund 
hat über 7 Millionen Mit-
glieder. Doch nur 1500 
von ihnen verdienen mit 
dem Sport wirklich so 
viel Geld, dass es zum 
Leben reicht. Daher ist es 
ratsam, nach der Schule 
erfolgreich eine Ausbil-
dung oder ein Studium 
abzuschließen. Wenn sich 
nebenbei dennoch was 
ergibt, ist es cool, aber 
kein Beruf.

Altenpfleger/-in 
pflegemanager/-in

postzusteller

Versicherungs-
vertreter

Banker

u-Bahn-Fahrer /
LKW-Fahrer

IT-Sicherheits-
techniker/-in

Lebensmittelt-
Techniker/-in /
   Lebensmittel-
     Technologe/-in

Klempner

✔

✔

✔

✔
✗

✗

✗

✗

Aussichts-
reiche ✔ 

und 
unsichere ✗ 

Berufe
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Model

Es gibt immer noch viele Berufsbilder, 
die üblicherweise als „männlich“ 
oder „weiblich“ angesehen werden. 
Oft heißt es, Männer seien hand-
werklich oder technisch begabter und 
Frauen seien besonders einfühlsam. 
Solche Klischees haben sehr viel mit 
unseren kulturellen Vorstellungen 
„des Mannes“ und „der Frau“ zu 
tun. Diese Bilder, wie eine Frau oder 
ein Mann „zu sein hat“, sind histo-
risch bedingt und spiegeln nicht un-
bedingt das wider, was tatsächlich in 
dir steckt.

Für Frauen:  

Technik hat Zukunft
Die meisten jungen Frauen wählen 
von insgesamt 350 Ausbildungsbe-
rufen lediglich unter zehn verschie-
denen Berufen aus. Ähnlich sieht es 
bei der Studienfachwahl aus: Unter 

den Studierenden der Luftfahrttech-
nik sucht man lange nach einer Frau 
im Hörsaal. Zahlreichen Statistiken 
zufolge ist diese verengte Berufswahl 
jedoch für viele Frauen nachteilig. 
Denn in den Berufen, in denen über-
durchschnittlich viele Frauen arbeiten, 
sind oft auch die Arbeitsbedingungen 
weniger attraktiv. So ist meist die 
Bezahlung schlechter und es gibt nur 
geringe Aufstiegschancen.

Für Männer: 

Kindern die Welt erklären
Viele junge Männer 
schließen für sich be-
stimmte Berufe aus, 
die üblicherweise als 
„typisch weiblich“ gel-
ten. Dabei sind die Ar-
beitsmarktchanchen für 
Männer oft besonders 
gut in stark von Frauen 
besetzten Berufen.
Erzieher sind zum Bei-
spiel in Kindergärten 
total gefragt – damit 
Mädchen und Jungen 
eben lernen, dass Be-
rufe kein Geschlecht haben!

Typisch weiblich, typisch männlich?
„Was? Du willst Mechanikerin werden?“ 
„Du als Mann wirst Zahnarzthelfer?“

Unsere Empfehlung lautet also: 
Schaut auch über den Tellerrand  
und abseits aller Klischees!  
Technische Berufe haben beste  
Zukunftsprognosen –  
selbstredend auch für Frauen.
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Sende uns einfach deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per Post an: 
TTM-Zentrale, z. Hd. Herr Kay Huppertsberg, Am Bahnhof 26, 98529 Suhl.

Oder als PDF-Datei per E-Mail an: bewerbung_suhl@ttl-ttm.de& bewerben!
GLEICH LOSLEGEN

Bodenleger/-in

Raumausstatter/-in

Kauffrau/-mann
im Einzelhandel

 WAS WIR DIR BIETEN:

- familiäre Atmosphäre
- flache Hierarchie
- krisensicherer Arbeitsplatz
- betriebliche Altersvorsorge
- Urlaubs- & Weihnachtsgeld
- Fort- & Weiterbildungen

 

ttm-ttl.de

www.ttm-ttl.de

Infos zur Ausbildung



10HANDWERK

Dachdecker/in
Hoch hinaus kommst Du mit einer Ausbildung als Dach-
decker oder Dachdeckerin. Dank spannender, alltäglicher 
Aufgaben, die allerdings Deine volle Körperbeherrschung 
verlangen, bleibt Langweile aus. Du errichtest und wartest 
Dächer aller Art, kümmerst Dich um die Wärmedämmung 
und Abdichtung und bringst Dachfenster, Schneefanggitter, 
Dachrinnen und Dachgärten in schwindelerregenden Höhen 
an. In der Berufsschule lernst Du Interessantes rund um den 
Umgang mit verschiedensten Werkstoffen und die wich-
tigsten Handwerkstechniken.

Wusstest Du schon, dass: Die Satsang Hall im indischen Jai-
pur hat ein verstärktes Zementflachdach mit einer einfachen 
Spannweite von 36,27 Metern – und sich damit einen Eintrag 
im Guinessbuch der Rekorde gesichert. Getragen wird die 
Halle von acht Säulen im Randbereich. Jährlich werden rund 
650 Meisterprüfungen im Dachdeckerhandwerk erfolgreich 
bestanden. Das sogenannte „Dach der Welt“ ist kein Dach, 
sondern der Gipfel des Mount Everest als höchster Punkt 
der Erde.

Dachdecker ist genau das richtige für dich, wenn: Du in 
körperlicher Topform bist und schwindelige Höhen Dir 
nichts anhaben können. Du körperliche Arbeit im Freien 
einem gewöhnlichen Bürojob vorziehst. Es liebst, im 

Team zu arbeiten.

Dachdecker ist nichts für Dich, wenn: Du Dich bei Regen, 
Wind und Kälte lieber unter der warmen Decke verkriechst. 
Du den Umgang mit Hammer, Nagel & Co. meistens den 
Anderen überlässt. Du große Angst vor Höhe hast.

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Karriere und Perspektiven als Dachdecker
Auch wenn Du als Dachdecker im Arbeitsalltag bereits 
ganz „oben“ bist, kannst Du auf der Karriereleiter noch 
einige Stufen erklimmen. Als Kolonnenführer/in führst Du 
beispielsweise Dein Team an und übernimmst das Sagen 
auf der Baustelle. Als Techniker/in oder Dachdeckermeister/
in übernimmst Du zudem Aufgaben der Bauplanung und 
ebnest Dir den Weg zu einem Studium der Fachrichtung 
Bauingenieurwesen.

Quelle/Foto: www.azubify.de

!

Goldschmied/in
Handwerk und Kunst in einem Beruf vereint? 
Das findest Du nicht oft, aber als Goldschmied/
in kannst Du beides perfekt verbinden. In 
Deiner Ausbildung lernst Du, wie Du wun-
derschöne Schmuckstücke entwirfst, wertvolle 
Materialen wie Gold, Silber und Platin ver-
arbeitest und Diamanten, Rubine, Smaragde 
und andere Edelsteine in Ketten, Ringe und 
Armbänder einsetzt. Aber Du bist in diesem in-
teressanten Beruf nicht nur für die Herstellung 
neuer Schmuckstücke zuständig, denn häufig 
müssen ältere Produkte repariert oder fach-
gerecht aufgebarbeitet werden. Mit Techniken 
wie Löten, Schmelzen oder Legieren sorgst Du 
dafür, dass auch antike Ketten wieder in altem 
Glanz erstrahlen. Zugegeben, reich wirst Du 
in diesem Beruf in der Regel nicht, aber Du 
kannst in Deinem Arbeitsalltag Deine Kreati-
vität und Deine handwerklichen Fähigkeiten 
perfekt kombinieren. Die Ausbildung darfst Du 
übrigens in einem Betrieb oder als schulische 
Variante machen.
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Wusstest Du schon, dass: Der Hope-Diamant das teuerste 
Schmuckstück der Welt ist. Der Wert des Edelsteins mit 
45,52 Karat wird auf 200 bis 250 Millionen Dollar geschätzt. 
Besichtigen kannst Du den Stein im National Museum of 
Natural History in Washington. Ungefähr 80 Prozent des aus 
Deutschland exportierten Schmucks stammt aus Pforzheim, 
hier gibt es auch ein Schmuckmuseum sowie eine Gold-
schmiede- und Uhrmacherschule. In vielen alten Kulturen 
diente der Schmuck zunächst ausschließlich der Abwehr bzw. 
dem Schutz vor dem „bösen Blick“ und anderen Gefahren.

Goldschmied ist genau das richtige für dich, wenn: Du 
handwerkliches Geschick als auch Deine kreative Ader 
in Deinem Beruf ausleben möchtest. Du technische 
Zeichnungen problemlos aufs Papier bringst und auch 

Deine kreativen Ideen zeichnerisch umsetzen kannst. Chemie 
und Physik kein Buch mit sieben Siegeln für Dich sind.

Goldschmied ist nichts für Dich, wenn: Du statt Fingerspitzen-
gefühl zwei linke Hände hast. Dich der Umgang mit wertvollen 
Materialien wie Gold, Platin oder Diamanten total stresst. Du 
kein Interesse an Design und schönen Dingen hast.
 
Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Quelle/Foto: www.azubify.de

Als Konditor oder Konditorin stellst Du 
schon als Azubi im Betrieb aufwändige 
Torten, Marzipan, Petit Fours, Prali-
nen und sogar Speiseeis her. Nachdem 
Du die Zutaten abgewogen, verrührt 
und das Ganze gebacken hast, geht es 
an die kunstvolle Verzierung. Mit Cre-
mes, Zuckerfiguren und Obst sorgst Du 

Konditor/in

dafür, dass den Kunden schon beim Anblick deiner 
Kreation das Wasser im Mund zusammen läuft. Im 
Verkaufsraum der Konditorei bist Du dann auch im 
Verkauf tätig und kannst die Kunden beraten. In der 
Berufsschule lernst Du dann die Theorie: Wie funk-
tionieren eigentlich Hefekulturen? Und was ist der 
Unterschied zwischen Schokolade und Kuvertüre?

Wusstest Du schon, dass: Fruchteis muss zu min-
destens 20% aus Früchten bestehen, Milcheis zu 
mindestens 70% aus Milch. Vanille und Schokolade 
sind immer noch die beliebtesten Eissorten in 
Deutschland. Der Baumkuchen ist das traditionelle 
Symbol der Zunft der Konditoren. Es ist ein Schicht-
kuchen, der über dem offenen Feuer gebacken 
wird. Der Beruf des Konditors entwickelte sich aus 
dem Beruf des Bäckers – im Spätmittelalter fingen 
einige von ihnen an, ihre Teige mit Honig und Ge-
würzen zu verfeinern. Die Spezialisten für dieses 
Gebäck nannten sich dann Lebküchner. Weil das 
Nebenprodukt von Honig Wachs war, stellten sie 
auch kunstvolle Kerzen her.

Konditor ist genau das richtige für dich, 
wenn: Du Lust hast, körperlich zu arbei-
ten und dir auch langes Stehen nichts 
ausmacht. Du genug Geduld hast, um 

auch große Hochzeitstorten elegant zu verzieren. 
Du gern Kundenkundenkontakt hast.

Konditor ist nichts für Dich, wenn: Du keine Geduld 
für aufwändige Verzierungen hast. Du maximal in 
der Weihnachtszeit mal ein Blech Kekse bäckst. Dir 
im Kunstunterricht immer langweilig geworden ist.

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Karriere und Perspektiven als Konditorin
Nach deiner Ausbildung kannst Du Dich mit Weiter-
bildungen auf verschiedene Bereiche spezialisieren, 
zum Beispiel auf Dekoration, Süßwarenherstellung 
oder Lebensmittelrecht. Auch die Gründung eines 
eigenen Unternehmens kommt für Dich vielleicht in 
Frage, wenn Du deiner Kreativität bei der Herstel-
lung von Süßwaren freien Lauf lassen willst.

!

!



12

Wenn Du bei der Ausbildung zum Hauswirtschafter nur 
ans Staubsaugen und Wäschewaschen denkst, wird es 
jetzt Zeit mit diesen Vorurteilen abzuschließen. Denn 
wenn Du dich entscheidest eine Ausbildung im Bereich 
Hauswirtschaft zu erlernen, wirst Du zu einem Exper-
ten in häuslicher Pflege sowie allen kaufmännischen 
Angelegenheiten rund um die Bereiche Haushalt und 
Haushaltsführung.
In der dual- aufgebauten Ausbildungszeit lernst Du 
alles Wichtige, um Senioren, Menschen mit Behinde-
rung oder sonstigen Einschränkungen dabei zu unter-
stützen. Darunter fallen nicht nur Aufgaben wie Putzen 
oder Wäschewaschen, sondern auch das Erstellen von 
Haushaltsplänen, das Planen von Einkäufen oder das 
Erarbeiten eines Ernährungsplans. In der Ausbildung 
werden dir alle praktischen Fähigkeiten, die für den 
Beruf erforderlich sind, in deinem Ausbildungsbetrieb 
vermittelt. Die Theorie erlernst Du in der Berufsschule.

Wusstest Du schon, dass: Du als Hauswirtschafter auch 
in Ernährungsfragen, wie Diäten und Lebensmittelall-
ergien ausgebildet wirst? Es in Deutschland momen-
tan mehr als 2,5 Millionen Pflegebedürftige gibt? In 
Deutschland ca. 1,8 Millionen Menschen in sozialen 
Berufen arbeiten?

Hauswirtschafter ist genau das richtige für 
dich, wenn: Du anderen Menschen helfen 
möchtest; Du Hausarbeiten gerne erledigst 
und gewissenhaft und sorgfältig bist.

Hauswirtschafter ist nichts für Dich, wenn: Du beim 
Bügeln, Kochen und Waschen ungeschickt bist; Be-
rührungsängste gegenüber anderen Menschen hast 
oder Du lieber mit einem Computer als mit Menschen 
arbeitest

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Karriere und Perspektiven als Hauswirtschafter
Als fertig ausgebildeter Hauswirtschafter bist Du eine 
wichtige Stütze im Leben hilfsbedürftiger Menschen. 
Dabei unterstützt Du sowohl handwerklich, sozial und 
kaufmännisch. Hauswirtschafterinnen werden heut-
zutage in fast jeder sozialen Einrichtung benötigt. Be-
triebe in denen Du arbeiten kannst, sind zum Beispiel 
Pflegeheime für Senioren, Jugendliche oder Menschen 
mit Behinderung. Aber auch in anderen Einrichtungen 
wie zum Beispiel Jugendherbergen, Krankenhäuser 
und Kur- und Reha-Kliniken werden Hauswirtschafte-
rinnen dringend benötigt.

Quelle/Foto: www.azubify.de

Hauswirtschafter/in !

Immer mehr Menschen vertrauen bei ihrer Gesundheit auf alternative 
Heilmethoden statt der herkömmlichen Schulmedizin. Als Heilprak-
tiker arbeitest Du meist frei und kassenunabhängig, nutzt die Kräfte 
der Natur und aktivierst die Selbstheilungskräfte des menschlichen 
Körpers. Gesunde Ernährung, Bewegung und die aktive Mitwirkung 

Heilpraktiker/in
des Patienten sind dabei von enormer 
Bedeutung. Solltest Du also mit dem 
Gedanken spielen, Dich für eine Ausbil-
dung zum Heilpraktiker zu entscheiden, 
sind ein Händchen für das Bewusstsein 
und Einfühlungsvermögen gegenüber 
Deinen Patienten unablässig. Auch 
wenn die Heilkunst vor einigen Jahren 
oftmals noch belächelt und skeptisch 
beobachtet wurde, erfreuen Heilprakti-
ker sich immer größerer Akzeptanz und 
Beliebtheit. Das bewusste Leben und 

SOZIALES, PÄDAGOGIK
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Du hast eine richtig soziale 
Ader und kümmerst Dich 
gerne um andere Menschen? 
Wenn Du dann auch noch 
vor Kreativität strotzt und im 
größten Chaos einen kühlen 
Kopf behältst, dann blühst Du 
als Sozialpädagogische Assi-
stent / Kinderpfleger bestimmt 
so richtig auf. 
In Kindergärten, Kitas, Kin-
derkrankenhäusern und vie-
len anderen Einrichtungen 
wie Heimen für Menschen 
mit Behinderungen oder Seni-
oren unterstützt Du die Erzie-
her oder das Pflegepersonal. 
Basteln, Malen, Turnen, Sin-
gen und Toben mit Kindern 
oder aber die Betreuung in 
Altenheimen oder Behinder-
tenwohnstätten stehen bei 
Dir auf dem Programm. Mit 
Fingerspitzengefühl löst Du 
kleine Konflikte, bist ein zu-
verlässiger Ansprechpartner 
und vermittelst wichtige So-
zialkompetenzen. Viele dieser 
Fähigkeiten werden Dir in der 
Schule vermittelt, weitere Er-
fahrungen sammelst Du in 
verschiedenen Praxismodu-
len.

Wusstest Du schon, dass: Neu-
geborene schon Farben erken-
nen? Am besten die Farbe Rot.

Sozialpädagogischen Assistent/in / Kinderpfleger/in

die eigene Gesundheit werden den Menschen immer wich-
tiger und damit wächst auch die Nachfrage nach fähigem 
Fachpersonal. Ein Beruf mit Zukunft!

Wusstest Du schon, dass: In Deutschland gibt es ca. 33.000 
Heilpraktiker, Tendenz steigend. Alternative Heilmethoden 
sind kein neumodisches Phänomen. Bereits seit Jahrtausen-
den befassen die Menschen sich mit der Heilkraft von Pflan-
zen und Co. Im Mittelalter wurden besonders erfahrene Hei-
lerinnen oftmals fälschlicherweise sogar für Hexen gehalten.

Heilpraktiker ist genau das richtige für dich, wenn: 
Du gerne mit Menschen arbeitest und keine Be-
rührungsängste hast; Du Interesse an Medizin und 
Pflanzen hast.

Heilpraktiker, ist nichts für dich, wenn: Du Scheu vor ande-
ren Menschen hast oder Deine Ekelgrenze sehr niedrig liegt. 
Ärzte Dir Angst machen; Du auf der Suche nach einem Beruf 
im Freien oder einem handwerklichen Beruf bist.

Dauer der Ausbildung: Unterschiedlich, je nach Bildungsan-
bieter und Unterrichtsform

Karriere und Perspektiven als Heilpraktiker/in
Heilpraktiker arbeiten frei und rechnen auch frei mit den Pa-
tienten oder den privaten Krankenkassen ab. Der gängigste 
Schritt nach Deiner bestandenen Heilpraktikerprüfung ist 
also die Selbstständigkeit

Quelle/Foto: www.azubify.de

!

Sozialpädagogischer Assistent ist genau das richtige für dich, wenn: 
Du Deine Zeit sehr gerne mit Kindern verbringst.; Du viel Fantasie und 
Kreativität besitzt, damit Du Tag für Tag neue Anregungen und Spiele aus 
dem Hut zaubern kannst; Du Nerven wie Drahtseile hast und Dich auch 
lautes Geschrei und totales Chaos nicht aus der Ruhe bringen können.

Sozialpädagogischer Assistent ist nichts für dich, wenn: Dir kleine Kinder schnell 
auf die Nerven gehen; es Dir sehr schwerfällt, Dich in andere Menschen hinein-
zuversetzen; Du gerne Deine Ruhe hast und ungestört arbeiten willst.

Dauer der Ausbildung: 2 bis 3 Jahre

Karriere und Perspektiven als Sozialpädagogischer Assistent
Die Richtung stimmt und Du bist mit Deiner Ausbildung zum Sozialpädago-
gischen Assistent zufrieden? Dann kannst Du ja noch eine Weiterbildung zum/zur 
Erzieher/-in hinten dranhängen oder einen anderen sozialen oder medizinischen 
Beruf wählen. Wenn Du eine Hochschulberechtigung hast, ist ein Studium auch 
eine tolle Option. Zu Deiner Ausbildung passen beispielsweise die Studiengänge 
Sozialpädagogik, Soziale Arbeit oder Erziehungswissenschaften.

Quelle/Foto: www.azubify.de

!
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Textillaborant/in
Du fragst Dich ob die Textilindustrie überhaupt eine 
Zukunft hat? Aber sicher! Mit der Ausbildung als Textil-
laborant spielst Du den Boss, wenn es um die Prozessü-
berwachung geht. Du kontrolliers,t ob diverse Textilien 
weiterverarbeitet werden sollen oder ob sie sich in 
einem einwandfreien Zustand befinden. Dir liegen neu-
artige Geräte zur Prüfung genommener Stichproben 
vor und Du bestimmst ob diese in den Verkauf gebracht 
werden können. Findest Du Mängel an den Stoffen, so 
liegt es in deiner Verantwortung diese vom weiteren 
Verarbeitungsprozess auszuschließen und die Quali-
tätsrichtlinien – sowohl gesetzlich als auch betrieblich 
– einzuhalten. Zu deinen weiteren Aufgaben gehört 
es auch, Emissionsmessungen an den Brauchwässern 
durchzuführen und zu prüfen ob diese wiederver-
wendet werden können. Dein Ausbildungsplatz kann 
jede Textil- und Bekleidungsindustrie sein, aber auch 
diverse Forschungsinstitutionen bieten Ausbildungs-
plätze zum Textillaborant oder zur Textillaborantin an.

Wusstest Du schon, dass: Du kannst im letzten Aus-
bildungsjahr über 1000 Euro verdienen. Du kannst die 
Zeit auf 3 Jahre verkürzen. Schon mit einem Noten-
durchschnitt von 3,0 kannst Du anfangen.

Textillaborant ist genau das richtige für dich, wenn: 
Dich Chemie und Physik besonders interessieren. Du 
ein schnelles Auffassungsvermögen besitzt. 
Dir Zahlen und Rechnen nicht sofort Kopf-
schmerzen bereiten.

Textillaborant ist nichts für Dich, wenn: Du Dich vor 
jeder Verantwortung drückst. Du lieber sehr viel mit 
Menschen in Kontakt sein möchtest. Du auf viele Che-
mikalien allergisch reagierst.

Dauer der Ausbildung: 3 bis 3,5 Jahre

Karriere und Perspektiven als Textillaborant
Die Ausbildung zum Textillaborant und zur Textilla-
borantin verläuft immer dual. Das bedeutet, dass Du 
wöchentlich zwischen Ausbildungsbetrieb und Berufs-
schule wechselst. Nach deiner Ausbildung bist Du 
ein Profi was den Umgang mit Textilien angeht. Nach 
einigen Jahren Berufserfahrung, kannst Du auf der 
Karriereleiter weite nach oben steigen und Dich zum 
Assistent oder zur Assistentin in der Laborleitung wei-
terentwickeln.

Quelle/Foto: www.azubify.de
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Physiklaborant/in
Falls Du Dich, im wahrsten Sinne des Wortes, als ex-
perimentierfreudig bezeichnen würdest und Dich die 
Arbeit in Laboren schon immer fasziniert hat, dann 
könnte der Beruf des Physiklaboranten möglicherweise 
der richtige Karriereweg für Dich sein. 
Als Physiklaborant bist Du der Meister des Labors. Du 
führst physikalische Versuche durch, dokumentierst die 
Ergebnisse und analysierst diese dann. Darüber hinaus 
gehört es aber auch zu Deinen Aufgaben, den Zustand 
des Labors zu pflegen und die strengen Laborvorschrif-
ten stets einzuhalten. 
Arbeiten tust Du dabei in Hochschulen, Forschungsin-
stituten oder in Unternehmen der Glas-, Elektro,- oder 
Baustoffbranche.

Wusstest Du schon, dass: Im Jahre 1901 wurde der 
Maschinenbauingenieur Wilhelm Röntgen, Entdecker 
der nach ihm benannten Röntgenstrahlung, zum ersten 
Gewinner des Physik-Nobelpreises. Der US-amerika-
nische Physiker John Bardeen ist der bislang einzige 
Mensch, der den Physik-Nobelpreis zweimal gewinnen 
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Pharmakant/-in
Hat Dir der Arzt schon einmal ein Antibiotikum ver-
schrieben, hast Du hämmernde Kopfschmerzen mit 
einer Tablette bekämpft oder den verstauchten Fuß mit 
einer heilenden Salbe eingecremt? Dann hast Du Pro-
dukte genutzt, die ein Pharmakant sorgfältig für Dich 
hergestellt hat. Wenn Du Dich für eine Ausbildung ent-
scheidest, lernst Du, wie Du mit den Fertigungsanlagen 
aus chemischen und pflanzlichen Stoffen Medikamente 
herstellst. Dabei ist es sehr wichtig, sorgfältig zu arbei-
ten, denn jeder einzelne Wirkstoff muss in der exakten 
Menge hinzugefügt werden. Zur leichteren Verwendung 
werden die Arzneimittel noch weiter verarbeitet, viele 
Tabletten werden beispielsweise mit einer Glasur über-
zogen, damit Sie leichter zu schlucken sind. Anschlie-
ßend kümmerst Du Dich um die Qualitätskontrolle und 
wiegst, misst und prüfst das Medikament. Haben alle 
Tabletten, Salben, Pulver und Tinkturen den Test bestan-
den, werden Sie nach EU-Richtlinien abgefüllt.

Wusstest Du schon, dass: Den Ausbildungsberuf Phar-
makant gibt es bereits seit 1979. Schon die Germanen 
und Kelten haben durch das Kochen von Weiden-
baumrinden Heilmittel hergestellt, die ähnliche Sub-
stanzen wie die Acetylsalicylsäure (ASS) enthielten. 
ASS ist heute Grundlage vieler Medikamente gegen 
Schmerzen und Fieber. Arzneimittel werden in Deutsch-
land in vier Gruppen eingeteilt: freiverkäufliche, apo-
thekenpflichtige, verschreibungspflichtige und Betäu-
bungsmittel. 

Pharmakant ist genau das richtige für dich, wenn: Du 
sehr sorgfältig bist und es Dir nichts ausmacht, Deine 
eigene Arbeit immer wieder zu überprüfen. Dich che-
mische Zusammensetzungen brennend interessieren. 
Du handwerklich begabt bist und eine gute Feinmotorik 
besitzt.

Pharmakant ist nichts für Dich, wenn: Du sehr 
gerne improvisierst und auch beim Kochen alle 
Zutaten nur nach Gefühl zusammenschmeißt. 
Du keine Lust hast, Verantwortung zu überneh-
men. Du zwei linke Hände hast und für Dich 
das Bedienen einer Maschine eine gewaltige Heraus-
forderung ist.

Dauer der Ausbildung: 3,5 Jahre

Karriere und Perspektiven als Pharmakant
Wenn Du die  Ausbildung mit Erfolg beendet hast, 
kannst Du Deine Fähigkeiten bei einem Medikamenten-
hersteller unter Beweis stellen. Deine Karriere treibst 
Du mit einer Weiterbildung zum Industriemeister mit 
Fachrichtung Pharmazie oder zum staatlich geprüften 
Techniker Fachrichtung Chemietechnik weiter voran. 
Oder Du schließt ein Studium im Bereich Pharmatech-
nik oder Pharmazie an.

Quelle: www.azubify.de / Foto: pixabay.com
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konnte: 1956 für die Erfindung des Transistors 
und im Jahre 1972 für die Aufstellung der so-
genannten BCS-Theorie, die die Supraleitung 
in Metallen erklärt. Wissenschaftler behaupten, 
Albert Einsteins Relativitätstheorie widerlegt zu 
haben.

Physiklaborant ist genau das rich-
tige für dich, wenn:  Du Spaß an 
Physik hast. Du eine Leidenschaft 

für Experimente hast.

Physiklaborant ist nichts für Dich, wenn: Du an physika-
lischen Zusammenhängen wenig bis gar nicht interessiert 
bist. Du oft unbedacht und intuitiv agierst. Du es hasst, Sa-
chen zu protokollieren. 

Dauer der Ausbildung: 3,5 Jahre

Karriere und Perspektiven als Physiklaborant
Deine Ausbildung als Physiklaborant beginnt im Labor. Dort 
wirst Du mit einem Versuchsleiter Experimente durchführen 
und lernst dabei physikalische Zusammenhänge kennen. 
Nach dem Abschluss der Ausbildung wirst Du in der Lage 
sein, selbstständig anspruchsvolle Experimente durchzufüh-
ren und diese korrekt zu dokumentieren und zu analysieren. 
Du wirst auch genau wissen, wie man sich in einem Labor 
zu verhalten hat und alle Sicherheitsvorkehrungen genaue-
stens kennen. Eine Weiterbildung zum Techniker ermöglicht 
ein besseres Gehalt und eine leitende Position. Noch mehr 
gilt das beispielsweise für ein Hochschulstudium der Physik.

Quelle/Foto: www.azubify.de

!
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Gärtner/in –  
Garten- und Landschaftsbau
Gepflegte Gärten und Parkanlagen begeistern Dich und Du kümmerst Dich 
gern um Blumen und Pflanzen, damit Sie gedeihen und lange blühen? 
Dann entspricht die Ausbildung zum Gärtner im Garten-Landschaftsbau 
voll und ganz Deinen Vorlieben. Du arbeitest in Außenanlagen aller Art. 
Du gestaltest Verkehrsinseln, legst die Begrünung in Spielplätzen an und 
versorgst private Gärten mit Pflanzen. Nicht nur Pflanzen sind Dein Job, Du 
pflasterst zusätzlich Wege und baust Treppen. Des Weiteren arbeitest Du im 
Naturschutz, weil Du Biotope anlegst und pflegst.
Um Dich zu bewerben, benötigst Du keinen speziellen Schulabschluss, 
jedoch ist ein mittlerer Bildungsabschluss, bzw. Hauptschulabschluss emp-
fehlenswert. Die Ausbildung absolvierst Du entweder in städtischen Gärt-
nereien oder privaten Fachbetrieben des Garten- oder Landschaftsbaus. 
Sie findet dual im Betrieb und in der Berufsschule gleichzeitig statt oder 
rein schulisch. Es gibt mehrere mögliche Fachrichtungen wie Baumschule, 
Friedhofsgärtnerei, Gemüsebau oder Staudengärtnerei.

Wusstest Du schon, dass: Als Gärtner wurden bis 1900 Kleinbauern bezeich-
net. Gartenarbeit zählt zu den beliebtesten Leidenschaften der Deutschen. 
Keanu Reeves arbeitete als Gärtner, bevor er ins Schauspiel wechselte.

Gärtner, Garten- Landschaftsbau ist genau das richtige für dich, 
wenn: Du gerne im Freien arbeitest. Du einen grünen Daumen hast. 
Du Dich gerne kreativ betätigst. 

Gärtner, Garten- Landschaftsbau ist nichts für dich, wenn: Du gegen be-
stimmte Pflanzen allergisch bist. Du lieber im Büro arbeitest. Du nicht gerne 
aktiv mitanpackst.

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Karriere und Perspektiven als Gärtner, Garten- Landschaftsbau
Nach Deiner Ausbildung kannst Du die Erntezeit verschiedenster Früchte 
genau berechnen. Im Umweltschutz baust Du Habitate für seltene Tierarten 
auf und legst komplexe Biotope an. Außerdem fällst Du Bäume regelkon-
form. Generell kannst Du Dich zum Fachagrarwirt fortbilden lassen und 
Dein bevorzugtes Fachgebiet auswählen. Als Meister förderst Du Auszubil-
dende und legst Deine eigene Gärtnerei an. Ein Studium in diese Richtung 
ist ebenfalls denkbar.

Quelle/Foto: www.azubify.de

!

Eines der wichtigsten Merk-
male unseres modernen Le-
bens ist der ständige Zugang 
zu sauberem Wasser. Doch 
damit es mit einer zuverläs-
sigen Wasserversorgung klap-
pen kann, werden Fachkräfte 
in der Wasserversorgungs-
technik gebraucht. Zu Deinen 
Aufgaben als Fachkraft für 
Wasserversorgungstechnik ge-
hören das korrekte Bedienen 
der entsprechenden Maschi-
nen und Anlagen, die Über-
wachung dieser sowie die För-
derung, die Aufbereitung und 
die Weiterleitung des Wassers. 
Auch das Verlegen von Rohr-
leitungen fällt in Dein breites 
Aufgabengebiet als Fachkraft 
für Wasserversorgungstech-
nik. Deine möglichen Arbeitge-
ber sind dabei vor allem Was-
serwerke oder Unternehmen 
für Wasseraufbereitung.

LANDWIRTSCHAFT, NATUR, UMWELT
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Fachkraft Wasserversorgungstechnik
Wusstest Du schon, dass: Das erste Wasserwerk wurde bereits im Jahre 200 v. Chr. 
eröffnet. 71% der Erdoberfläche ist mit Wasser bedeckt.  Wasser ist das einzige che-
mische Element auf der Erde, das sowohl als Flüssigkeit als auch als Festkörper (Eis) 
und als Gas (Wasserdampf) vorkommt.

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik ist genau das richtige für dich, wenn: 
Du Dich für Technik interessierst. Du von einem Büroalltag nicht viel hältst. Dich 
das Element Wasser fasziniert.

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik ist nichts für dich, wenn: Du Dich nicht gerne 
dreckig machst. Du körperliche Arbeit nicht magst. Du nicht gerne im Freien arbeitest.

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Karriere und Perspektiven als Fachkraft für Wasserversorgungstechnik
Während Deiner Ausbildung lernst Du alle Aspekte der Wasseraufbereitung und -ver-
sorgung. Dabei kommst Du mit naturwissenschaftlichen Feldern in Berührung und 
arbeitest im Labor. Nachher weißt Du, wie man Rohwasser in Trinkwasser umwan-
delt, die Wasserqualität misst und Störungen in der Wasserversorgung beseitigt. Du 
kannst Dich zum Meister fortbilden, um eine leitende Position eines Wasserversor-
gungsbetriebs zu erlangen. Nach der Erlangung des Meistertitels kannst Du Dich zum 
Techniker oder alternativ zum Umweltschutzfachwirt weiterbilden lassen.

Quelle/Foto: www.azubify.de

!
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Geomatiker/in
Mathematik und Geografie waren Deine Spitzenfä-
cher in der Schule? Auf Reisen sind Karten und Navi-
gationsgeräte Deine Begleiter oder Du legst Dir Deine 
optimale Route bereit? Im Beruf des Geomatikers ist 
dies Deine Aufgabe. Du bringst Daten in Erfahrung, 
weil Du selbst Vermessungen ausführst oder sie aus 
Quellen besorgst. Mit Hilfe von Software verarbei-
test Du diese, erstellst Karten und Grafiken. Auch 
dreidimensionale Darstellungen und multimediale Anwendungen zählen dazu. Du stellst in Karten räumliche Entwick-
lungsprozesse dar und lieferst Ansätze bei der Problemlösung politischer Gegebenheiten. Deine Einsatzbereiche sind 
Behörden des Vermessungswesens, Kartografie-Verlage oder Unternehmen der Geoinformationswissenschaft.

Für den Beruf musst Du fle-
xibel sein, Dein Einsatzort 
kann sich ändern. Deine Ar-
beitsweise muss gewissen-
haft und konzentriert sein, 
da es  wichtig ist, dass die 
erhobenen Daten zu hun-
dert Prozent stimmen.

Wusstest Du schon, dass: 
Nur knapp 30% der Erd-
oberfläche bestehen aus 
Landfläche. Das flächen-
größte Land ist Russland.

Geomatiker ist genau das 
richtige für dich, wenn: Du 
sorgfältig arbeitest., Spaß 
an Karten hast und gerne 
am Computer bist. 

Geomatiker ist nichts 
für dich, wenn: Du 
nicht besonders gut in Ma-
thematik bist. Du nur im 
Büro arbeiten willst. Du be-
sonderen Wert auf Kreativi-
tät legst. 

Dauer der Ausbildung: 
3 Jahre

Karriere und Perspektiven 
als Geomatiker
Nach der Ausbildung 
kannst Du Geodaten er-
fassen. Du erstellst Pläne, 
Karten oder Datenmodelle.
Wenn Du schon immer 
einmal bei geologischen 
Ausgrabungen teilnehmen 
wolltest, ist die Weiterbil-
dung zum Techniker für 
Geologietechnik etwas für 
Dich.            Quelle/Foto: www.azubify.de
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Du möchtest dafür sorgen, dass andere sich ent-
spannen und dabei mit spannenden Orten in Kontakt 
kommen? Dann ist die  Ausbildung das Richtige für 
Dich! Du organisierst Reisen für Privatpersonen und 
Unternehmen – egal ob Wellness-, Städte oder Busines-
strip. In der Ausbildung lernst Du erst einmal die Welt 
kennen, die Du später vermittelst, daher stehen Geo-
graphie, Kultur und Wirtschaft weit oben auf dem Lehr-
plan. Du kannst Dich in der Ausbildung entscheiden, ob 
Du in der Reisevermittlung oder der Reiseveranstaltung 
tätig werden willst. Ersteres ist die klassische Arbeit im 
Reisebüro: Kunden vermitteln und Buchungen in einem 
System ausführen. Bei der Reiseveranstaltung arbeitest 
Du in Unternehmen in Bereichen wie Kataloggestal-
tung, Texterstellung und Recherche.

Wusstest Du schon, dass: Das erste Reisebüro wurde 
von Thomas Cook gegründet – 1845! Weit über die 
Hälfte aller Reisebuchungen passieren in einem Reise-
büro. Etwa 70% aller Deutschen reisen gern ins Aus-
land – der Rest bleibt in der Urlaubszeit in Deutschland.

Tourismuskaufmann ist genau das richtige für 
dich, wenn: Du gut mit Menschen umgehen 
kannst. Du Dich schon immer für das Reisen 
interessiert hast. Du Spaß am Verkaufen hast.

Tourismuskaufmann ist nichts für dich, wenn: Du lieber 
selber Urlaub machst – hier wird hart gearbeitet! Du 
nicht geschäftlich unterwegs sein willst, oder Planän-
derungen und Extrawünsche in den Wahnsinn treiben.

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre
 
Karriere und Perspektiven als Tourismuskaufmann
Interessierst Du Dich für den wirtschaftlichen Aspekt 
Deiner Arbeit? Dann kannst Du Dich nach zwei Jahren 
Berufserfahrung weiterbilden lassen. Falls Du eine 
Hochschulzugangsberechtigung besitzt, bietet sich auch 
ein Studium des Tourismusmanagements oder der Be-
triebswirtschaftslehre mit Schwerpunkt Tourismus an.

Quelle/Foto: www.azubify.de

TOURISMUS, SPRACHEN

Tourismuskaufmann/frau

Es macht Dir Spaß, Dich in einer ande-
ren Sprache zu unterhalten? Du findest 
es toll, Deinen Horizont mit neuen Voka-
beln zu erweitern? Wenn Du dann noch 
ein Organisationstalent bist und Inte-
resse an kaufmännischen Themen hast, 
gibt es den perfekten Beruf für Dich. In 
einer Ausbildung lernst Du nicht nur, 
wie Du ein Büro organisierst, sondern 
auch wie Du in einer Fremdsprache 
Präsentationen und Schriftstücke ver-
fasst sowie Gespräche und Telefonate 
führst.  In der schulischen Ausbildung 
lernst Du mindestens drei Fremdspra-
chen. Normalerweise sind das Englisch, 
Französisch und Spanisch, manchmal 
darfst Du auch einen anderen Schwer-

punkt wäh-
len. Wenn 
Dir also eine 
rein kauf-

männische Ausbildung zu langweilig 
ist und Du gerne international tätig 
werden möchtest, ist dieser Weg eine 
passende Idee. 

Wusstest Du schon, dass: In der EU 
gibt es 24 Amts- und Arbeitssprachen. 
Deutsch, Französisch, Italienisch und 
Niederländisch gehören bereits seit 
1957 zu den Amtssprachen. Für rund 
330 Millionen Menschen weltweit ist 
Englisch die Muttersprache. In der nor-
drheinwestfälischen Stadt Straelen gibt 
es das Europäische Übersetzer-Kolle-
gium (EÜK). Hier finden sich litera-
rische Übersetzer/innen zum Austausch 
zusammen.

Fremdsprachensekretär ist 
genau das richtige für dich, 
wenn: Fremdsprachen Deine 
Leidenschaft sind und Du in 
stressigen Situationen klar kommst.

Fremdsprachensekretär/in ist nichts 
für dich, wenn: Vokabeln und Gram-
matik für Dich ein rotes Tuch waren. Du 
Kontakt zu anderen Menschen meidest.

Dauer der Ausbildung: 2 Jahre

Karriere und Perspektiven als Fremd-
sprachensekretär
In Zeiten der Globalisierung hast Du 
mit Fremdsprachenkenntnissen sehr 
gute Berufsaussichten. Vielleicht möch-
test Du aber ein Studium anschließen 
und Dich zum Dolmetscher weiterbil-
den.                               Quelle/Foto: www.azubify.de

Fremdsprachensekretär/in

!

!
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G leisbauer
ebnen den Weg in eine umwelt-
freundlichere Zukunft und er-
möglichen vielen Millionen Men-
schen die Nutzung des Nah- und 
Fernverkehrs, sie helfen der In-
dustrie und sorgen für ein sta-
biles und sicheres Schienennetz. 
Neben dem Bau von Bahnüber-
gängen und neuen Schienenfahr-
wegen erhalten Gleisbauer auch 
die Sicherheit, indem sie Gleisan-
lagen kontrollieren und Mängel 
an Weichen, Schwellenschrau-
ben und Gleisstücken beseitigen. 
Diese spannende Tätigkeit geht 
einher mit handwerklichen und 
technischen Fähigkeiten sowie 
der Bedienung von modernen 
Baumaschinen und speziellen 
Gleisbau- und Gleisbauüberwa-
chungsgeräten.
Der Beruf des Gleisbauers ist ein 
anerkannter dualer Ausbildungs-
beruf der Industrie und kann mit 
einer Ausbildungsdauer von 3 
Jahren erlernt werden. In den 
ersten zwei Jahren erfolgt die 
Grundausbildung zum Tiefbauf-
acharbeiter, im dritten Lehrjahr 
die Spezialisierung zum Gleis-
bauer.
Voraussetzung ist ein Haupt-
schul– oder Realschulabschluss. 
Als Gleisbauer solltest du kör-
perlich fit sein, handwerkliches 
Geschick, Interesse an Technik 
und die Bereitschaft zu Nacht- 
und Wochenendarbeit mitbrin-
gen sowie sorgfältig, verantwor-
tungsbewusst und teamfähig 
sein. In dem Beruf des Gleisbau-
ers lernst du stetig neue Orte 
und Städte kennen, arbeitest im 
Freien und trägst zu einer nach-
haltigen Zukunft bei.

Rhomberg Sersa Deutschland • z. Hn. Frau Tanja Papenfuß 
karriere.deutschland@rsrg.com • Groß-Berliner Damm 86,  
12487 Berlin • www.rhomberg-sersa.de/karriere

Deine Aufgaben
• Gleisbauarbeiten in Nah- und Fernverkehr und Industrie
•  Herstellung von verschiedenen Oberbauformen wie dem  

klassischen Schwellengleis,  festen Fahrbahnen und  
unterschiedlichen  Arten von Schallschutzgleisen

• Erneuerung der Gleisbettung
• Montage, Verlegung und Wartung von Weichen
•  Kontrolle und Vermessung von Gleisen und Weichen  

mit  modernster Messtechnik
•  Bedienen von Baumaschinen und -geräten sowie speziellen    

Gleisbau- und Gleisüberwachungsmaschinen
• Prüfung der Arbeitsqualität und Dokumentation der Arbeitsergeb-
nisse

Dein Profil
• Hauptschulabschluss
• Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
• Reisebereitschaft
• Teamgeist, Zuverlässigkeit und Sorgfalt
• Bereitschaft und Fähigkeit zur körperlichen Arbeit im Freien

Unser Angebot
Mit Rhomberg Sersa Deutschland gestaltest du die Zukunft. Für deine  
Mitmenschen, deine Umwelt und für dich selbst. Als  international  
erfolgreiches Bahntechnik unternehmen bieten wir ein lückenloses  
Leistungsspektrum in den Bereichen Bahnbau, Ausrüstung und Ser-
vice. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung mit Anschreiben, Lebenslauf  
und  den  zwei letzten  Zeugnissen über unser Online- Formular oder  
per E-Mail.

Ausbildung zum  
Gleisbauer (m/w/d)

Respekt, Ehrlichkeit, Loyalität und Integrität sind unsere  
wichtigsten Bausteine. Building for the future ist unsere  
Mission, die wir jeden Tag aufs Neue erfüllen. Unterstütze uns 
dabei. Wir suchen für die Standorte Berlin, Dresden, Halle, 
Spremberg und Mühlacker motivierte Persönlichkeiten für die

Als Weggefährte 
baust du 
auf die Zukunft
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ANZEIGE

Bewerbungen an:
P.U.S. Produktions- und Umweltservice GmbH
z.Hd. Frau Bäde
Industrie und Gewerbegebiet Straße A, Nr. 8 | 02991 Lauta
bianka.baede@pus-lauta.de | Telefon: 035722 / 32509

Produktions- und Umweltservice GmbH

Ausbildungsstellen:
– Elektroniker für Betriebstechnik (m/w)
– Industriemechaniker (m/w)
– Produktionsfachkraft Chemie (m/w)

Lehrbeginn: 01.08.2020

Die p.u.S. GmbH wurde 1998 gegründet. Die Hauptbetriebs-
stätte des Unternehmens befindet sich in Lauta, im Norden 
Sachsens und beschäftigt zurzeit 80 Mitarbeiter im Drei-
schichtbetrieb.
Die P.U.S. GmbH ist in einen Verbund mittelständischer Un-
ternehmen integriert, die auf den Gebieten Umwelttechnik 
und -technologie (Gewässersanierung, Gas- und Wasser-
reinigung, Altlastensanierung), Analytik, Entwicklung und 
Vertrieb von Produkten für den Umweltbereich, Recycling 
und Baustoffe tätig sind.
Das Geschäftsfeld der P.U.S. GmbH beinhaltet die Herstel-
lung im Unternehmensverbund entwickelter Produkte für 
die Gasreinigung, die Wasserreinigung und die Gewässer-
sanierung. Als Rohstoff werden dazu überwiegend eisenhal-
tige Schlämme eingesetzt, die in Wasseraufbereitungspro-
zessen anfallen.
Zur Bereitstellung der eisenhaltigen Rohstoffe werden so-
wohl Nebenprodukte von ausgewählten Wasserversorgern 
eingesetzt als auch eigene Anlagen zur Gewinnung betrie-
ben.
Seit 2009 gibt es dazu eine Zusammenarbeit mit der LEAG  
an den Standorten der GWBA Tzschelln und Kringelsdorf zur 
Entwässerung von alkalischen Eisenhydroxidwässern.
Die P.U.S. GmbH betreibt dort jeweils eine eigene Betriebs-
stätte.
Am Standort Lauta betreibt das Unternehmen mehrere 
Anlagen zur Verwertung des Rohschlammes und zur Her-
stellung chemischer Erzeugnisse. Die Trockenproduktmenge
beträgt in 2019 ca. 28.000 t.

www.ferrosorp.de

RZ_Anzeige_90x133_Ausbildungsjournal_070219.indd   2 07.02.19   12:11

Fliesen-, Platten- und 
Mosaikleger/in
Du suchst einen Beruf, bei dem Du handwerkliches Können 
mit ein wenig Kreativität und dekorativen Elementen verbin-
den kannst? Du berätst die Kunden bei der Gestaltung von 
Fußböden und Wänden in Bad, Küche und Wohnräumen. 
Diese Pläne setzt Du mit handwerklichem Geschick und Fin-
gerspitzengefühl um und verwandelst die Räume in echte 
Wohlfühl-Oasen. Doch Du sorgst nicht nur für das perfekte 
Design, sondern lernst auch, wie die richtigen Dämmstoffe 
für Wärme-, Brand- und Schallschutz angebracht werden.

Fliesen-, platten- und mosaikleger/in passt zu Dir, 
wenn: Du gerne mit Deinen Händen arbeitest. Du 
gerne puzzelst und auch die letzte Ecke sorgfältig 
gestaltest. Du schon in der Ausbildung ein gutes 
Gehalt bekommen möchtest.

Fliesen-, platten- und mosaikleger ist nichts für Dich, wenn: 
Du Dir nicht vorstellen kannst, viele Stunden am Tag auf 
den Knien zu verbringen, sorgfältiges Arbeiten nicht so Dein 
Ding ist. Du Deine Arbeitszeit lieber in einem warmen Büro 
verbringst.

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre                          Quelle: www.azubify.de

!
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Soritz 31, 02627 Kubschütz
www.freund-metallbau.de

individuelle Beratung,
Fer tigung und Montage von Türen,
Fenstern und Wintergär ten aus Aluminium und Stahl

Brandschutz- und
einbruchhemmende Elemente

Schmiedearbeiten

Tore, Treppen, Geländer

Sonderkonstruktionen aus
Stahl, Aluminium und Glas

Konstruktionstechniker/-innen findet man heute meist 
auf der Baustelle oder am Computer. Vom Vordach bis zur 
Großbaustelle auf dem Flughafen, das Bushäuschen um 
die Ecke, Treppen und Geländer, schwimmende Häuser, 
selbst Ökohäuser: Ohne Metall kommt moderne Archi-
tektur nicht aus. Als Konstruktionstechniker/in lernst Du 
die Metallbearbeitung von der Pike auf. Nicht Muskelkraft 
entscheidet: Es geht um Präzision und Geschick. Die mo-
dernen Maschinenparks, die Dir in der Werkstatt schwere 
Arbeit abnehmen, brauchen vor allem einen findigen Kopf, 
der Spaß hat, mit dem Computer zu arbeiten, in 3-D zu 
denken und Werkzeuge oder Bauteile herzustellen und in 
Bewegung zu setzen. Teamgeist und Kreativität sind im Me-
tallbau sehr gefragt. Wenn Du hier Karriere machst, musst 
Du Dich nicht um die Zukunft sorgen. 

Ausbildungsabschlüsse im metallhandwerk und danach …
1.  Fachkraft für metalltechnik: Nach dem erfolgreichem Abschluss 

besteht nach weiteren 1,5 Jahren Ausbildung die Möglichkeit, die 
Facharbeiterprüfung zum Metallbauer abzulegen.

2.  metallbauer/-in und Feinwerkmechaniker/-in: Im Anschluss an den 
Abschluss der Facharbeiterausbildung kann eine Weiterbildung zum 
Metallbaumeister absolviert werden. Mit diesem Abschluss ist des 
dem Meister u.a. möglich, einen Metallbaubetrieb zu übernehmen.

3.  metallbauer/-in, Fachrichtung Konstruktionstechnik mit Abitur: 
Nach der erfolgreich absolvierten dualen Ausbildung im Aus-
bildungsbetrieb und dem beruflichen Gymnasium, erwirbt der 
Auszubildende den Facharbeiterabschluss als Metallbauer/FR Kon-
struktionstechnik und die allgemeine Hochschulreife. Damit ist der 
Absolvent berechtigt, eine Meister- und Technikerausbildung zu be-
ginnen oder auch ein Hochschulstudium seiner Wahl aufzunehmen.

Die Ausbildungsstätten für Metallbauer/-in und Fein-
werkmechaniker/-in bzw. für Metallbauer/-in, Fachrich-
tung Konstruktionstechnik mit Abitur können über den 
QR-Code > abgerufen werden. In dieser Karte sind 
die Standorte der Ausbildungsbetriebe und beruflichen 
Schulzentren vermerkt.

Erfolgreicher Abschluss der 9. oder 10. Klasse
einer sächsischen Oberschule

Erfolgreicher Abschluss 
der 10. Klasse der 

Oberschule mit einer 
Durchschnittsnote 

besser als 2,5

Fachkraft für
Metalltechnik

Fachrichtung:
Kunstruktionstechnik

Fachkraft für
Metalltechnik

Fachrichtung:
Zerspanungstechnik

Kernberuf
Feinwerkmechaniker

Schwerpunkte:
Maschinenbau
Werkzeugbau

Feinwerkmechanik
Zerspanungstechnik

Kernberuf
Metallbauer

Fachrichtung:
Kunstruktionstechnik

Metallgestaltung
Nutzfahrzeugbau

Duale Ausbildung

„Metallbauer/-in
Fachrichtung

Konstruktionstechnik 
mit Abitur“

Nach 2-jähriger
Ausbildung

Nach 3,5-jähriger
Ausbildung

Nach 4-jähriger
Ausbildung

Eine Karriere im

METALLHANDWERK

Weiterqualifizierung
zum Metallbauer

Weiterqualifizierung
zum Metallbaumeister

Weiterqualifizierung
zum Metallbaumeister 

oder Techniker bzw. 
berecht dieser 
Abschluss zur 

Aufnahme eines 
Hochschulstudiums

Metallbauer/-in
Spezialisierung 
Konstruktionstechnik

Metallbauer sind in Deutschland 
und weltweit begehrt.
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■  Mechatroniker*in 

■  Elektroniker*in für  
Automatisierungstechnik 

■  Kooperatives Studium  
mit integrierter  
Ausbildung (KIA) 
Schwerpunkte: 
▪ Mechatronik 
▪ Elektrotechnik 
▪ Informatik

Was wir bieten:
■  Hochmoderne Arbeitsumgebung  

mit neuester Technologie
■  Abwechslungsreiches Aufgaben-

umfeld
■  Respektvolle und wertschätzende  

Unternehmenskultur
■  Attraktive Vergütung

TRUMPF Sachsen GmbH
Leibingerstraße 13, 01904 Neukirch
Telefon: +49 (0) 35951 8-0
www.trumpf.com/s/schueler
Ansprechpartnerin: Sara Schubert

Aufgeschlossener Nachwuchs gesucht.

Bewirb dich  
jetzt für das  

Ausbildungsjahr 
2020/2021

Im Interview: 
Clemens menge

elektroniker für Automatisierungstechnik
im 2. Ausbildungsjahr

bei der TrumpF Sachsen GmbH

Wie bist Du auf diesen Berufswunsch gekommen?
Mir war schon früh klar, dass ich später etwas im 
Bereich Elektrotechnik machen werde und habe mich 
daraufhin auf verschiedenen Ausbildungsmessen über 
diverse Berufe mit Elektrotechnik informiert. Der Beruf 
des Elektronikers für Automatisierungstechnik gefiel 
mir dabei am besten.
Wie sieht die Ausbildung aus?
Im ersten Ausbildungsjahr werden die Grundlagen der 
Elektrotechnik vermittelt. Dazu gehören z. B. das Löten 
von Leiterplatten, das Programmieren bzw. Verdrahten 
von Steuerungen. Aber auch mechanische Fertigkeiten, 
z. B. Feilen und Bohren, werden erlernt.  In den weite-
ren Ausbildungsjahren erfolgt die Spezialisierung und 
Vertiefung in die Automatisierungstechnik.
Entspricht die Ausbildung Deinen Vorstellungen? 
Was gefällt Dir am besten daran?
Die Ausbildung entspricht auf jeden Fall meinen Vor-
stellungen. Am interessantesten finde ich das Erstellen 
von SPS-Programmen und das Austesten an der Ma-
schine. 
Welche Voraussetzungen muss man mitbringen?
Gefragt sind gute Leistungen in den naturwissen-
schaftlichen Fächern, vor allem Mathematik und Phy-
sik, Interesse an Elektrotechnik, gute Computerkennt-
nisse sowie logisches Denkvermögen.

Du wolltest schon immer bei einem 
Konzert Deiner Lieblingsband hinter 
die Kulissen blicken? Zu Deinen Aufga-
ben gehört es, die technischen Anlagen 
wie Licht- oder Nebelmaschinen einzu-
richten, zu bedienen, auch die Arbeit 
der Handwerker zu koordinieren.

Fachkraft für Veranstaltungs-
technik ist genau das richtige 
für dich, wenn: Du dafür sorgen 

willst, dass andere Spaß haben. Du 
kein Problem damit hast, abends und 
an Wochenenden zu arbeiten. Du be-
lastbar und zuverlässig bist.

Fachkraft für Veranstaltungstechnik ist 
nichts für dich, wenn: Du großen Wert 

auf geregelte Arbeitszeiten legst. 
Du mit Stresssituationen nicht gut 
zurechtkommst. Du Dich nicht auf 
Englisch unterhalten möchtest.

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Karriere und perspektiven als Fachkraft 
für Veranstaltungstechnik
Du lernst in der Berufsschule alle 
Grundlagen, die zur technischen Um-
setzung einer Veranstaltung notwendig 
sind, beispielsweise wie Du Bild- und 
Tonschnitte anfertigst und wie Du eine 
Bühne optimal ausleuchtest.

Quelle/Foto: www.azubify.de

Fachkraft für Veranstaltungstechnik

!
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ANZEIGE

Wie sieht die Zukunft aus?
Natürlich möchte ich meine Ausbildung erfolgreich beenden 
und mein erlerntes Wissen als Facharbeiter im Unterneh-
men TRUMPF einbringen. Auch eine spätere Weiterbildung 
zum Techniker kann ich mir gut vorstellen. 
Welche Tipps kannst Du Interessierten geben?
Bereits in der Schulzeit kann man durch ein Betriebsprak-
tikum erste Erfahrungen sammeln. Sich über den Ausbil-
dungsberuf zu informieren, finde ich ebenfalls wichtig.  Dies 
kann man z. B. auf diversen Berufsmessen oder zum Tag der 
Ausbildung bei TRUMPF tun.

Schon gewusst Als Elektroniker für 
Automatisierungstechnik 

bist du für die Montage und 
Inbetriebnahme von Automatisie-

rungssystemen verantwortlich sowie 

auch für das Programmieren von 

Betriebssystemen. Während der Aus-

bildung lernst du also alles rund 

um Installationen, Steuerungs-
technik und Programmier-sprachen. 

?

Dein Start ins Berufsleben 
bei TRUMPF 
Du hast Spaß daran, Neues auszuprobieren? Bei uns hast 
du die Möglichkeit dazu! Als internationales Hochtechnolo-
gieunternehmen für Werkzeugmaschinen und Lasertechnik 
sind wir immer auf der Suche nach mutigen Menschen, die 
mit frischen Ideen die digitale Vernetzung der fertigenden 
Industrie vorantreiben. Dabei kannst du jederzeit auf unsere 
volle Unterstützung sowie unsere Offenheit und Stabilität 
als Familienunternehmen vertrauen. Ob als Auszubilden-
de*r oder Studierende*r – bei uns bist du ab dem ersten Tag 
ein TRUMPF Mitarbeiter.

www.trumpf.com

Ob in Bürogebäuden, Industrieanlagen, Kindergärten, Schu-
len, Krankenhäusern oder Alten- und Pflegeeinrichtungen 
– für die Reinigung und Desinfektion von Räumen und 
Anlagen braucht man Profis. Für diese umfassenden Reini-
gungsarbeiten werden Gebäudereiniger und Gebäudereini
gerinnen ausgebildet. Sie erkennen Verschmutzungen und 
wissen, mit welchen Reinigungsverfahren diese beseitigt 
werden können. Auch spezielle Bereiche, wie beispielsweise 
Fassaden, werden mit entsprechenden Anlagen und unter 
hohen Sicherheitsmaßnahmen gereinigt.
Zum 1. August 2019 wurde der dreijährige Ausbildungsbe-
rufe neu geordnet und greift technische, wirtschaftliche und 
organisatorische Änderungen und Entwicklungen im Gebäu-
dereinigerhandwerk auf. So werden zum Beispiel Aufmaße 
zur Berechnung von Flächen und Kosten mittlerweile mit 
digitalisierten Arbeitsmitteln erstellt. Ein weiterer Grund für 
die Modernisierung ist die Nachhaltigkeit: Gebäudereiniger 
und Gebäudereinigerinnen müssen sich mit alternativen 
Reinigungsverfahren auskennen und können somit einen 
Beitrag zur Verringerung von Umweltbelastungen leisten. 

Dazu gehört auch die Aufbereitung und Pflege von durch 
Verschmutzungen beschädigten Oberflächen. Die neue Aus-
bildungsordnung wurde zudem kompetenzbasiert formuliert 
und entlang der berufstypischen Arbeits- und Geschäftspro-
zesse strukturiert.
Im Jahr 2018 schlossen 885 Jugendliche einen neuen Ausbil-
dungsvertrag für den Beruf Gebäudereiniger/Gebäudereini-
gerin ab. Die Übernahmeaussichten für Auszubildende sind 
gut. Nach der Ausbildung kann eine Weiterqualifizierung 
zum/zur Gebäudereinigermeister/-in angeschlossen werden.

Foto: pixabay

Sauberes Handwerk
Neue Ausbildungsordnung für  

Gebäudereiniger/-in
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Ich wollte unbedingt in der Region bleiben, so lag eine Bewerbung bei der Brewes GmbH nahe. 
Nach einem Probetag stand damals für beide Seiten fest: das passt! Und auch heute bin ich noch 
vollkommen überzeugt, dass die Ausbildung bei der Brewes GmbH die richtige Entscheidung ge-
wesen ist. In den letzten zweieinhalb Jahren durfte ich alle Produktionsabteilungen durchlaufen 
und habe mir so ein umfangreiches Wissen zu meinem Beruf, der grafischen Arbeit am PC sowie 
zu den vielfältigsten Produktionstechnologien angeeignet. 

Insbesondere die verschiedenen Tätigkeiten an den Maschinen machen den Beruf besonders 
spannend und abwechslungsreich. Inzwischen habe ich meine Prüfung erfolgreich bestanden 
und führe die Tätigkeit als Mediengestalterin Digital & Print bei Brewes aus. Frauen in Hand-
werksberufen sind heutzutage nichts Neues mehr, man soll sich ruhig trauen das zu machen, 
was einem Spaß macht!

Jenny Liebner (19), Mediengestalterin Digital & Print

Mit Sicherheit eine gute Perspektive
Die Brewes GmbH entwickelt, pro-
duziert und vertreibt Kennzeich-
nungs- und Arbeitsschutzprodukte für 
Firmenkunden auf der ganzen Welt. 
Neben einer großen Auswahl an stan-
dardisierter Produkte ist die Brewes 
GmbH seit fast 30 Jahren ein Experte 
für die Fertigung kundenspezifischer 
Anfragen. Deshalb brauchen wir dei-
ne Ideen, deine Fähigkeiten und deine 
Leidenschaft. Als Teil des 90 Mitarbei-
ter umfassenden Brewes-Teams pro-
fitierst du von gesicherten Prozessen 
nach DIN EN ISO 9001 und einer qua-
lifizierten, persönlichen Betreuung. 
Für deine Ideen und Vorschläge, aber 
auch Fragen und Probleme, haben wir 
immer ein offenes Ohr. 

Unser Anspruch ist, neben einer Aus-
bildung auf fachlich wie menschlich 
hohem Niveau, vor allem die Förde-
rung deiner individuellen Stärken. An 
unserem Standort im Gewerbegebiet 
Markersdorf bei Görlitz bilden wir 
jedes Jahr junge Menschen in ver-
schiedenen Berufsfeldern aus, um uns 
unsere Fachkräfte von Morgen zu si-

chern. Darum ist es uns wichtig, unse-
ren Auszubildenden nach der bestan-
denen Abschlussprüfung einen festen 
Arbeitsplatz mit vielseitigen Entwick-
lungsmöglichkeiten anzubieten.

Was erwartet dich bei Brewes? 

Vor allem vielfältige Aufgaben und ein 
junges, sympathisches Team. Unsere 
Auszubildenden werden Schritt für 
Schritt in ihr Tätigkeitsgebiet integriert 
und arbeiten an „echten“ Aufgaben. 
Das heißt: echte Kundenaufträge, 
echte Herausforderungen, echte Ver-
antwortung und echte Erfolgserleb-
nisse! Dabei steht dir dein persön-
licher Ausbilder mit Rat und Tat zur 
Seite. Unser Arbeitsklima ist geprägt 
durch Fairness, Toleranz und Respekt. 
Darüber hinaus bietet Brewes seinen 
Mitarbeitern neben einer modernen 
Arbeitsumgebung auch Teamevents, 
eine Pausen- und Getränkeversorgung 
sowie einen kostenlosen hausinternen 
Fitnessbereich. Auch als Praxispartner 
der Berufsakademien Sachsen können 
wir Dein Studium begleiten.

Ausbildungsberufe:

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d), 
Industriekaufmann (m/w/d), Kaufmann 
- Groß- und Außenhandel (m/w/d), Me-
diengestalter Digital und Print (m/w/d), 
Medientechnologe Druck (m/w/d)

Studium:

Ressourcenmanagement, 
Wirtschaftsinformatik, Finanzmanage-
ment (BA Bautzen und Dresden)

Ansprechpartnerin: 

Romy Haaser
T: 035829 / 628-841
karierre@brewes.de  |  www.brewes.de 

Brewes GmbH
Lindenallee 1-2  |  02829 Markersdorf

Alle aktuellen Informationen zu unserem 
Ausbildungsangebot findest du unter
www.brewes.de/karriere
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Ich wollte unbedingt in der Region bleiben, so lag eine Bewerbung bei der Brewes GmbH nahe. 
Nach einem Probetag stand damals für beide Seiten fest: das passt! Und auch heute bin ich noch 
vollkommen überzeugt, dass die Ausbildung bei der Brewes GmbH die richtige Entscheidung ge-
wesen ist. In den letzten zweieinhalb Jahren durfte ich alle Produktionsabteilungen durchlaufen 
und habe mir so ein umfangreiches Wissen zu meinem Beruf, der grafischen Arbeit am PC sowie 
zu den vielfältigsten Produktionstechnologien angeeignet. 

Insbesondere die verschiedenen Tätigkeiten an den Maschinen machen den Beruf besonders 
spannend und abwechslungsreich. Inzwischen habe ich meine Prüfung erfolgreich bestanden 
und führe die Tätigkeit als Mediengestalterin Digital & Print bei Brewes aus. Frauen in Hand-
werksberufen sind heutzutage nichts Neues mehr, man soll sich ruhig trauen das zu machen, 
was einem Spaß macht!

Jenny Liebner (19), Mediengestalterin Digital & Print

Mit Sicherheit eine gute Perspektive
Die Brewes GmbH entwickelt, pro-
duziert und vertreibt Kennzeich-
nungs- und Arbeitsschutzprodukte für 
Firmenkunden auf der ganzen Welt. 
Neben einer großen Auswahl an stan-
dardisierter Produkte ist die Brewes 
GmbH seit fast 30 Jahren ein Experte 
für die Fertigung kundenspezifischer 
Anfragen. Deshalb brauchen wir dei-
ne Ideen, deine Fähigkeiten und deine 
Leidenschaft. Als Teil des 90 Mitarbei-
ter umfassenden Brewes-Teams pro-
fitierst du von gesicherten Prozessen 
nach DIN EN ISO 9001 und einer qua-
lifizierten, persönlichen Betreuung. 
Für deine Ideen und Vorschläge, aber 
auch Fragen und Probleme, haben wir 
immer ein offenes Ohr. 

Unser Anspruch ist, neben einer Aus-
bildung auf fachlich wie menschlich 
hohem Niveau, vor allem die Förde-
rung deiner individuellen Stärken. An 
unserem Standort im Gewerbegebiet 
Markersdorf bei Görlitz bilden wir 
jedes Jahr junge Menschen in ver-
schiedenen Berufsfeldern aus, um uns 
unsere Fachkräfte von Morgen zu si-

chern. Darum ist es uns wichtig, unse-
ren Auszubildenden nach der bestan-
denen Abschlussprüfung einen festen 
Arbeitsplatz mit vielseitigen Entwick-
lungsmöglichkeiten anzubieten.

Was erwartet dich bei Brewes? 

Vor allem vielfältige Aufgaben und ein 
junges, sympathisches Team. Unsere 
Auszubildenden werden Schritt für 
Schritt in ihr Tätigkeitsgebiet integriert 
und arbeiten an „echten“ Aufgaben. 
Das heißt: echte Kundenaufträge, 
echte Herausforderungen, echte Ver-
antwortung und echte Erfolgserleb-
nisse! Dabei steht dir dein persön-
licher Ausbilder mit Rat und Tat zur 
Seite. Unser Arbeitsklima ist geprägt 
durch Fairness, Toleranz und Respekt. 
Darüber hinaus bietet Brewes seinen 
Mitarbeitern neben einer modernen 
Arbeitsumgebung auch Teamevents, 
eine Pausen- und Getränkeversorgung 
sowie einen kostenlosen hausinternen 
Fitnessbereich. Auch als Praxispartner 
der Berufsakademien Sachsen können 
wir Dein Studium begleiten.

Ausbildungsberufe:

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d), 
Industriekaufmann (m/w/d), Kaufmann 
- Groß- und Außenhandel (m/w/d), Me-
diengestalter Digital und Print (m/w/d), 
Medientechnologe Druck (m/w/d)

Studium:

Ressourcenmanagement, 
Wirtschaftsinformatik, Finanzmanage-
ment (BA Bautzen und Dresden)

Ansprechpartnerin: 

Romy Haaser
T: 035829 / 628-841
karierre@brewes.de  |  www.brewes.de 

Brewes GmbH
Lindenallee 1-2  |  02829 Markersdorf

Alle aktuellen Informationen zu unserem 
Ausbildungsangebot findest du unter
www.brewes.de/karriere

Bei Mainmetall dreht sich alles 
rund um Bad, Heizung und Dach – 
und dies nunmehr seit 70 Jahren.
Unsere Kunden des Fachhandwerks können aus einem 
Sortiment von über 450.000 verschiedenen Artikeln bestel-
len und die für ihre Kunden (unsere Endkunden) perfekte 
Lösung realisieren. Mit über 80 firmeneigenen LKWs liefern 
wir immer schnell und zuverlässig – meist schon am näch-
sten Tag!

In unseren Bäder-Ausstellungen findet bei einer riesigen 
Markenvielfalt garantiert jeder sein ganz individuelles 
Traumbad. Unsere Fachberater zeigen, wie man ein Bad zu 
seinem ganz persönlichen „Reich der Sinne“ machen und 
den vorgegebenen Raum zugleich optimal nutzen kann. 

In unseren Energiesparzentren „enerz“ erfährt man alles 
zum Thema energieeffizientes Wohnen. Unsere Experten 
erarbeiten für jede Wohnsituation ein individuell abge-
stimmtes Konzept – natürlich stets unter Berücksichtigung 
aller aktuellen Fördermöglichkeiten und immer auf dem 
neuesten Stand der Technik! 

Mit über 740 Mitarbeitern sind wir an vier Standorten in 
Sachsen-Anhalt, drei Standorten in Sachsen, einem Stand-
ort in Brandenburg sowie an 14 Standorten im Rhein-Main-
Gebiet bundesweit vertreten. Mit aktuell rund 90 Auszu-
bildenden sind wir ein starkes Team und würden uns über 
deine Bewerbung freuen.

* Alle unsere Stellenbesetzungen erfolgen
   geschlechtsneutral.

Klingt interessant? Dann bewirb dich:
Vivien Ludick  |  035955 - 81 101
personal-bretnig@mainmetall.de
Mainmetall Großhandelsges. m. b. H.
Gewerbering Nord 3 | 01900 Großröhrsdorf
mainmetall.de/karriere

WIR BILDEN AUS: *
KAUFLEUTE GROSS-/AUSSENHANDEL

KAUFLEUTE BÜROMANAGEMENT

FACHLAGERISTEN
FACHKRÄFTE FÜR  LAGERLOGISTIK

BERUFSKRAFTFAHRER
sowie Duale- und FH-Studiengänge 
(Handel, BWL) und Praktika.

Wenn du was 
drauf hast,
ist bei uns alles 
für dich drin.

ANZEIGE

Als Berufskraftfahrer bist Du für eine 
Spedition im Güterverkehr oder für 
ein Unternehmen der Personenbeför-
derung unterwegs. Technische Grund-
lagen, einfache Reparaturen, das rich-
tige Sichern der Ladung, Regeln zur 
Verkehrssicherheit auf nationalen und 
internationalen Straßen und rechtliche 
Fragen, wie Schicht- und Lenkzeitein-
haltung, gehören zu Deiner Ausbil-
dung, wie die zahlreichen Fahrstunden 
in Begleitung Deines Fahrlehrers.

Berufskraftfahrer ist genau 
das richtige für dich, wenn: Du 
gerne fährst und lange sitzen 
kannst. Du Wert auf verantwor-
tungsvolles Fahren legst.

Berufskraftfahrer ist nichts für Dich, 
wenn: Du nicht gerne alleine bist und 
Kontakt mit Deinen Kollegen oder Kun-
den brauchst. Dir die Geduld und die 
Konzentration bei langen Staus schnell 
ausgeht. Du Angst hast, die Verantwor-

tung über wertvolle Frachten und 
Deinen Lkw zu übernehmen.

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Karriere und Perspektiven als Berufs-
kraftfahrer
Nach Deiner Ausbildung zum Berufs-
kraftfahrer kannst Du eine Weiterbil-
dung zum Techniker im Bereich Kraft-
fahrzeugtechnik oder Verkehrsmanage-
ment ansteuern.

Berufs- 
kraftfahrer/in

Quelle/Foto: www.azubify.de

!
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Dresdener Straße 25 · D-02681 Wilthen 
Telefon: +49 (0) 3592 54 36 30

bewerbung@lakowa.com  
www.lakowa.com

Komm ins Team!

Verfahrensmechaniker 
für Kunststoff 
und Kautschuktechnik 
m/w

Zerspanungsmechaniker m/w

Technischer Modellbauer m/w

JETZT 
B E W E R B E N

F Ü R  H E R B S T

Hallo Roland, kannst du mir kurz 
erklären, was du gerade machst?

Wir stehen hier vor unserer Thermo-
form-Maschine. Damit werden Halbzeuge 
durch Temperatur in die notwendige Form 
gebracht. Das wird vorher alles genau 
eingerichtet und wir überwachen das 
 natürlich noch zusätzlich.

Was sind Halbzeuge?
So nennt man die Kunststoffplatten, mit 

denen wir hier arbeiten. Das ist quasi das 
Rohmaterial, aus dem die eigentlichen 
Produkte geformt werden. Lakowa stellt 
vor allem die Innenausstattung und Innen-
verkleidung von Schienen- und Ambulanz-
fahrzeugen her. Also viele der Kunststoff-
teile, die in solch einem Fahrzeug verbaut 
werden, gehen durch unsere Hände.

Klingt spannend! Wie sieht dein 
Tag bei Lakowa sonst so aus?

Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und 

Kautschuktechnik kommen an unterschied-
lichen Stellen im Produktions ablauf zum 
Einsatz. Dazu gehört hauptsächlich die 
Arbeit an den Thermoformmaschinen. Wir 
werden aber auch in der Montage einge-
setzt. Dort kümmern wir uns beispielsweise 
um die Nachbereitung der Formteile, die 
Oberflächenbehandlung mit einer Anti-
Graffiti-Beschichtung oder Unterstützen 
bei der Montage der Baugruppen.

Plastik ist doch ziemlich verpönt. 
Hast du Angst um deinen Job?

Nein, auf keinen Fall. Aber ich 
weiß, was du meinst: Plastik wird aus 
Erdöl  hergestellt und das ist ein nicht-
nachwachsender Rohstoff. Lakowa  
arbeitet mit modernen Verbundmateria-
lien. Unsere Produktionsabfälle können 
recycelt und wiederverwendet werden. 
So schonen wir die Umwelt und können 
die ganzen Vorteile nutzen, die Kunst-
stoffe mit sich bringen.

Das klingt ja schon fast nach 
 einer Wissenschaft …

Stimmt. Wir haben hier auch eine rich-
tige Entwicklungsabteilung im Haus, die 
gemeinsam mit Universitäten und Institu-
ten Materialforschung betreibt und neue 
Verarbeitungsverfahren testet. Es wird 
also nie langweilig für uns und ich bin 
schon gespannt, was da die nächsten 
Jahre bringen.

Und was konntest du aus der 
Schule mitnehmen?

Ich habe mich schon immer für Physik, 
Chemie und Werken interessiert. Die  duale 
Ausbildung als Verfahrensmechaniker für 
Kunststoff- und Kautschuktechnik dauert 
drei Jahre. Einen Teil der Zeit bin ich in der 
Berufschule in Radeberg, einen zweiten 
Teil in der Verbundausbildung (wie Lehr-
werkstatt) bei Polysax in Bautzen und dann 
natürlich bei Lakowa. Da bleibt also ge-
nügend Zeit, noch viel dazu zu lernen. 

Die Lakowa GmbH
Die Lakowa GmbH, mit Sitz in 
Wilthen/Sachsen, hat eine über 
hundert Jahre alte Geschichte und 
stellt heute unter anderem Innen-
verkleidungen aus Kunststoffen 
für die Schienen- und Fahrzeug-
industrie sowie für Maschinen und 
technische Geräte her. Gearbeitet 
wird mit Thermoformen, der 
RIM-Gießtechnik, sowie CNC-
Bearbeitung und Montage.

BERUFE MIT ZUKUNFT

Aus Kunststoff werden Träume gemacht: 
 Adiletten, iPhone 1 oder das rote Bobby-Car ― 

viele Design-Klassiker und Gebrauchsgegen-
stände der vergangenen 90 Jahre hätte es  

ohne diese Allzweckwaffe gar nicht gegeben.  
Doch wo Kunststoffteile produziert werden, 
braucht es Kunststoff-Profis. Bei Lakowa in 

Wilthen/Sachsen könnt ihr in dem Bereich eine 
spannende und zukunftsträchtige Ausbildung  
machen. Und die ist nicht nur was für Jungs!

Verfahrensmechanik
für Kunststoff- 

und Kautschuktechnik
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Ein Unternehmen der

BRÜDER SCHLAU
UNTERNEHMENSGRUPPE

„BOW-Preis 2015“ –
ausgezeichnete
Personal-
entwicklung

AUSGEZEICHNETAUSGEZEICHNET
MIT:

Mit mehr als 700 engagierten Mitarbeitern sind wir der 
führende Partner für das Handwerk und den Fachhandel in 
ganz Deutschland. Das Verkaufen liegt Ihnen im Blut?

EIN RAUM VOLLER MÖGLICHKEITEN!

WWW.SCHLAU-GROSSHANDEL.DE

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

WWW.SCHLAU-GROSSHANDEL.DE
05731 / 765-277

INTERESSIERT?

Und
samstagshaben wir

frei!

Mit der Ausbildung zum Kaufmann im 
Einzelhandel (m/w/d) werden Sie Waren-
spezialist und Verkaufsprofi  und können so 
optimal auf unsere Kunden eingehen.

Die BORBET GRUPPE zählt zu den führenden Herstellern von 
Leichtmetallrädern weltweit und beliefert die gesamte Automo-
bilindustrie. Als einer der größten Arbeitgeber der Region bieten wir 
Dir echte Zukunftsperspektiven.

Wir bieten Dir einen Ausbildungplatz 2020 zum/zur:
- Industriemechaniker (m/w/d)  
- Elektroniker (m/w/d)   
- Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)   
- Werkzeugmechaniker (m/w/d)   
- Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Voraussetzung: mind. Realschulabschluss
- Fachinformatiker (m/w/d) - Fachrichtung: Systemintegration
- Industriekaufmann (m/w/d)   
Voraussetzung: mind. Fachabitur oder Abitur

Beginn: jährlich im August

Neben einer fundierten Ausbildung mit interessanten fachlichen und 
persönlichen Weiterentwicklungsmöglichkeiten bieten wir Dir Unter-
stützung in der Prüfungsvorbereitung. Nach erfolgreichem Abschluss 
Deiner Ausbildung erwartet Dich eine langfristige Beschäftigung-
sperspektive mit attraktiven Konditionen und Rahmenbedingungen. 

Informiere und bewirb Dich jetzt auf www.borbet.de/ Karriere

GESTALTE DEINE ZUKUNFT MIT BORBET!
Die BORBET GRUPPE zählt zu den führenden Herstellern von 
Leichtmetallrädern weltweit und beliefert die gesamte Automo-
bilindustrie. Als einer der größten Arbeitgeber der Region bieten wir 
Dir echte Zukunftsperspektiven.

Wir bieten Dir einen Ausbildungplatz 2020 zum/zur:
- Industriemechaniker (m/w/d)  
- Elektroniker (m/w/d)   
- Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)   
- Werkzeugmechaniker (m/w/d)   
- Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Voraussetzung: mind. Realschulabschluss
- Fachinformatiker (m/w/d) - Fachrichtung: Systemintegration
- Industriekaufmann (m/w/d)   
Voraussetzung: mind. Fachabitur oder Abitur

Beginn: jährlich im August

Neben einer fundierten Ausbildung mit interessanten fachlichen und 
persönlichen Weiterentwicklungsmöglichkeiten bieten wir Dir Unter-persönlichen Weiterentwicklungsmöglichkeiten bieten wir Dir Unter-persönlichen Weiterentwicklungsmöglichkeiten bieten wir Dir Unter
stützung in der Prüfungsvorbereitung. Nach erfolgreichem Abschluss 
Deiner Ausbildung erwartet Dich eine langfristige Beschäftigung-
sperspektive mit attraktiven Konditionen und Rahmenbedingungen. 

Informiere und bewirb Dich jetzt auf www.borbet.de/ Karriere

GESTALTE DEINE ZUKUNFT MIT BORBET!

BEWIRB DICH JETZT!

Als Mechatroniker kommen für Dich 
Betriebe aus dem Bereich Luft- und 
Raumfahrt-, Medizintechnik, Maschi-
nen- und Anlagenbau oder im Bereich 
der Informationstechnik für eine Aus-
bildung in Frage. Du baust  mechatro-
nische Elemente für Maschinen aus 
ihren Einzelteilen, prüfst Anlagen und 
reparierst diese. Du lernst  technische 
Skizzen lesen und verstehen. In der Be-
rufsschule stehen vor allem die Fächer 

Physik und Technik im Vordergrund. 
Dadurch lernst du zum Beispiel, elek-
tronische Verschaltungen fachgerecht 
aufzubauen.

mechatroniker ist genau das richtige 
für dich, wenn: Dein Lieblingsplatz zu 
Hause der Bastelkeller ist, wo Du schon 
länger an einem kleinen Roboter ar-
beitest. Du dich für Technik und Elek-
tronik interessierst. das Erlernen von 

Programmiersprachen für dich 
eine Herausforderung ist.

mechatroniker ist nichts für 
Dich, wenn: Mathe und Physik für dich 
immer der blanke Horror waren. Du 
Lego-Technik nichts abgewinnen konn-
test. Du bei technischen Problemen 
lieber andere um Rat fragst.

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Mechatroniker/in
Quelle/Foto: www.azubify.de

!
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Wir bilden aus – Werkzeugmechaniker

Zum Ausbildungsbeginn Mitte August 2020 bieten wir 
technisch interessierten jungen Menschen mit guten 
Kenntnissen der Mathematik und Physik, räumlichem 
Vorstellungsvermögen und handwerklichem Geschick 
Ausbildungsplätze in der Königsdisziplin der Metallberufe. 
In unserem modernen Werkzeugbau fertigen wir auf 
CNC-Maschinen präzise Folgeverbundwerkzeuge für die 
hauseigene Automatenstanzerei und Dritte aus den 
Branchen Automobilbau, Fahrzeugelektronik, Elektro- und 
Küchengeräte, Sanitär und u.v.m. 
Unser Grundsatz, eigens ausgebildete Werkzeugmecha-
niker als zuverlässige und langjährige Facharbeiter zu 
gewinnen, spiegelt sich in unserem jungen und erfolgrei-
chen Team wieder. 
Bereits am Ende des ersten Ausbildungsjahres werden 
unsere Lehrlinge in die Produktion integriert, um dort den 
Umgang mit konventionellen aber auch CNC gesteuerten 
Maschinen, wie Dreh- Fräszentren, CNC Schleifmaschi-
nen oder auch Erodiermaschinen zu erlernen und zu 
festigen. 
Haben wir dein Interesse geweckt, dann zögere nicht 
lang und komm unverbindlich auf einen Besuch vorbei. 
Wir freuen uns auf deine Fragen! Oder schnell alle Unterla-
gen an: 

HEUER Metallwaren GmbH
Southwallstraße 3, 01900 Großröhrsdorf

rene.schubert@heuer-sachsen.de

Präzision aus Tradition. Seit 1946.

EAB  Bautzen GmbH
Elektroanlagenbau

Welkaer Straße 26 Tel.  (0 35 91) 32 61 46
02625 Bautzen Fax (0 35 91) 32 62 40 
 E-Mail: info@eab-bautzen.de

Wir, ein regionales Handwerksunternehmen bilden 
Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik aus.

Eine interessante, vielseitige, praxisorientierte Ausbildung 
wartet auf Dich in unserer Region.

Deine Bewerbung für 2020 sendest Du per Post oder per Mail an

Du willst ein interessantes und 
vielseitiges Handwerk erlernen?

Duales Studium 
Service Engineering

Der Duale Studiengang Service engineering ist genau 
das richtige für dich, wenn: Du Dich für Technik, Ma-
schinen interessierst. Wenn Du auf andere Menschen 
eingehen kannst und auch in Stresssituationen nicht 
ins Schwitzen gerätst. Mathe, Chemie und Physik Dir 
keine Schwierigkeiten bereiten.

Der Duale Studiengang Service engineering ist nichts für 
dich, wenn: Du keinerlei technisches oder maschinelles 
Verständnis besitzt. Mathe und Naturwissenschaften in der 
Schule nicht gerade zu Deinen Kernkompetenzen zählten. 
Du auf der Suche nach einem handwerklichen Beruf oder 
einer Tätigkeit in der freien Natur bist.

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Karriere und perspektiven nach dem 
Dualen Studiengang Service engineering
Da Du durch den dualen Studiengang in einem Betrieb ar-
beitest, stehen die Chancen gar nicht schlecht, von diesem 
direkt übernommen zu werden. Steht dennoch ein Unter-
nehmenswechsel an, macht Deine Praxiserfahrung Dich für 
potentielle Arbeitgeber auf jeden Fall interessant. Auch ein 
Masterstudium kommt selbstverständlich in Frage.

!
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2020

Service Engineering oder auch Service-Ingenieurwesen 
umfasst die traditionellen Arbeitsfelder Service und In-
standhaltung. Du kümmerst Dich um die organisatorischen 
und technischen Abläufe im Servicemanagement. Was das 
bedeutet? Du bist der Pannendienst großer und kleiner In-
dustrieunternehmen, kümmerst Dich um die Koordination 
von Arbeitsabläufen und erstellst Kostenrechnungen. Das 
Duale Studium ermöglicht es Dir zudem, sowohl theore-
tische Inhalte auf Hochschulniveau zu lernen als auch prak-
tische Erfahrungen direkt im Unternehmen zu sammeln.

Wusstest Du schon, dass: Dass das Wort „Service“ aus 
dem lateinischen servitium abgeleitet wurde und so viel 
wie „Sklavendienst“ bedeutet? Einer der bekanntesten 
Ingenieure der ersten Stunde ist Leonardo da Vinci, auch 
wenn dieser die damalige italienische Form ingegnier. 
Die erste weibliche Ingenieurin diplomierte 1907 in der 
Schweiz. In Deutschland wurden die ersten Frauen zwi-
schen 1900 und 1909 zum Studium an den technischen 
Hochschulen zugelassen. Wurde auch Zeit.

Quelle/Foto: www.azubify.de

Duales Studium 
Service Engineering

ANZEIGE
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Steuerfachangestellte unterstützen Steuerberater 
oder Wirtschaftsprüfer bei steuerlichen und be-
triebswirtschaftlichen Dienstleistungen. 

Daneben führen sie allgemeine organisatorische 
und kaufmännische Arbeiten aus. Sie bearbeiten 
Steuererklärungen und prüfen Steuerbescheide. 

Für Unternehmen, Betriebe und Selbstständige er-
stellen Steuerfachangestellte die Finanzbuchfüh-
rung, kontieren die einzelnen Buchungsvorgänge, 
führen die Lohn- und Gehaltsabrechnung durch 
und erstellen Jahresabschlüsse. 
Den Großteil ihrer Aufgaben erledigen sie am 
Computer mithilfe von spezieller Software. Sie 
stehen aber auch in regem Kontakt mit Man-
danten, Finanzämtern sowie Kranken- und Sozi-
alversicherungsträgern. Bei all ihren Tätigkeiten 
sind Termine und Fristen strikt einzuhalten. 

Wer den Umgang mit Zahlen sucht

Fo
to

: ©
 K

ur
ha

n 
- F

ot
ol

ia
.c

omIn der Ausbildung werden fundierte Kenntnisse auf den Ge-
bieten Steuerwesen, Rechnungswesen, Betriebswirtschaft 
und Steuerrecht erworben.

Um den Anforderungen des Arbeitsalltags gerecht zu wer-
den, müssen Steuerfachangestellte ihr Fachwissen stets 
aktuell halten und ihre Fachkenntnisse erweitern.
Steuerfachangestellte erlernen den Beruf in einer du-
alen dreijährigen Ausbildung. Nach dem erfolgreichen Ab-
schluss ist es unter Einhaltung bestimmter Fristen möglich, 
sich in ganz verschiedene Richtungen weiterzuentwickeln. 
So ist es nach mindestens drei Jahren Berufspraxis mög-
lich, die Fortbildung zum Steuerfachwirt oder Bilanzbuch-
halter zu absolvieren. Bereits nach einem Jahr kann eine 
Weiterbildung zum Fachassistenten Lohn und Gehalt er-
folgen. Außerdem kann der Beruf des Steuerfachangestell-
ten ein Sprungbrett für die Karriere zum Steuerberater sein.
Wer den Beruf des Steuerfachangestellten erlernen möchte, 
verfügt idealerweise über ein Abitur oder die Fachhoch-
schulreife. Voraussetzungen sind auch gute Kenntnisse in 
der Mathematik, Wirtschaft und Deutsch. Auch logisches 
Denken, Büroorganisation und der Umgang mit dem Com-
puter sollten Spaß machen.
Die Höhe der Ausbildungsvergütung orientiert sich an den 
Empfehlungen der Steuerberaterkammern; sie sind regio-
nal unterschiedlich.

Weitere Informationen zur Ausbildung, 
den Perspektiven und Anforderungen des Berufes sind 
über die Steuerberaterkammer Sachsen unter
www.steuerdeinekarriere.de erhältlich.

Steuerfachangestellte/r
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Was macht eigentlich ein/e 
Notarfachangestellte/r?
Viele Menschen glauben, die Arbeit 
in einem Notariat sei trocken und 
eintönig. Doch das ist nur ein Vor-
urteil. Überzeug dich lieber selbst: 
Als Notarfachangestellte/r arbeitest 
du Tag für Tag mit vielen verschie-
denen Menschen – und jeder Fall 
liegt anders. Entsprechend breit ist 
auch dein Aufgabenspektrum.

Als Notarfachangestellte/r:
•  betreust du deine Mandanten und 

hast für sie stets ein offenes Ohr;
•  führst du Vorgespräche und arbei-

test die Ergebnisse für die Nota-
rin/den Notar auf;

•  bereitest du Verträge und andere 
Urkunden vor und überwachst 
deren (elektronischen) Vollzug;

•  begleitest du Termine von der 
Sachverhaltsermittlung bis zur 
vollständigen rechtlichen Um-set-
zung der Erklärungen in der Ur-
kunde;

•  stehst du in ständigem Kontakt 
mit Behörden, Grundbuchämtern, 
dem Handelsregister und Nach-
lassgerichten;

• erstellst du Kostenrechnungen;
•  hast zu ständig mit Computern 

und EDV zu tun.

Auch inhaltlich verspricht der Beruf 
eine Menge Abwechslung. Du be-
schäftigst dich mit einer ganzen 
Reihe spannender Rechtsfragen.

Tätigkeitsfelder im Notariat 
sind z.B.:
•  Grundstückskauf- und 

Überlassungsverträge
•  Testamente und 
Erbausschlagungen

•  Vorsorgevollmachten und 
Patientenverfügungen

•  Eheverträge
•  Adoptionen
•  Unternehmensgründungen

Ausbildung zur/zum Notarfachangestellten

Notarkammer Sachsen; Königstraße 23; 01097 Dresden
Telefon: 0351 807270; Telefax: 0351 8072750 ; E-Mail: notarkammer@notarkammer-sachsen.de;  

www.notarkammer-sachsen.de

Ausbildungs-
voraussetzung:
Realschulabschluss,
Abitur oder Fachabitur

Ausbildungsdauer:                     
3 Jahre

Ausbildungsbeginn:                   
1. August 2020

Vergütungs-
empfehlungen der 
Ländernotarkasse:
(Stand 27.03.2019; 
brutto/Monat, 
Abweichung nach 
Region und Ausbilder/in 
möglich)

1.  Ausbildungsjahr:    
916,43 €

2.  Ausbildungsjahr:    
961,38 €

3.  Ausbildungsjahr:    
1.002,61 €

+  Fahrtkostenzuschuss
+  Tagespauschale 

während des Block-
unterrichts

+  mögliche Zuschüsse 
durch Ausbildungs-
notare

Dann schicke deine 
aussagekräftige Bewerbung 
direkt an eine Notarin/
einen Notar deiner Wahl.

Sachsenweite Ausbildungsangebote 
findest du unter: 
http://www.notarkammer-sachsen.de/
karriere-001/ausbildungsangebote

Oder vereinbare erst einmal ein praktikum! 
Angebote findest du unter:
http://www.notarkammer-sachsen.de/
karriere-001/praktika

INTereSSe? 
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Reisen zum Beruf machen!
Als Reiseveranstalter organisiert Eberhardt TRAVEL seit 1990 weltweit  
erlebnisreiche Gruppenreisen und maßgeschneiderte Individualreisen.
 
Wir bieten spannende Ausbildungsplätze:
• Tourismuskauffrau/-mann
• Fachinformatiker/-in für Anwendungsentwicklung
• Mediengestalter/-in für Digital- und Printmedien
 
Sie sollten Freude am Umgang mit Menschen haben, sich für fremde Länder und 
Kulturen interessieren und natürlich selbst Spaß am Reisen haben. Höfliches Auf-
treten und korrekte Umgangsformen sind für Sie ebenso selbstverständlich wie 
das Interesse am aktuellen Weltgeschehen. Weitere spezielle Voraussetzungen 
für die einzelnen Ausbildungsberufe finden Sie auf unserer Internetseite.

Ihre Ausbildung bei Eberhardt TRAVEL 
Wir sind ein sächsischer Reiseveranstalter mit Firmensitz in Kesselsdorf bei Dresden 
und rund 110 Miterbeitern. Wir verfügen über eigene Reisebüro-Filialen in Dresden, 

Pirna, Leipzig, Berlin, Pforzheim und Karlsruhe. Seit 1990 organisieren wir Grup-
pen- und Individualreisen per Bus, Flug und Schiff weltweit. Neben Rundreisen und 
Kreuzfahrten führen wir Wander- und Radreisen durch und bieten maßgeschnei-
derte WelInessaufenthalte und interessante Tagesfahrten an. 
Seit 1991 beginnen jeden Sommer bis zu 10 reisebegeisterte junge Menschen eine 
intensive und abwechslungsreiche Ausbildung zur/zum Tourismuskauffrau/-mann, 
Mediengestalter/in und Fachinformatiker/-in in unserem Unternehmen: im Reise-
management und -verkauf werden unsere vielfältigen Angebote organisiert und 
vermittelt, unsere Marketingabteilung ist z.B. verantwortlich für die zahlreichen 
Printprodukte, organisiert unsere Messeauftritte u.v.m. und die Kollegen in der EDV 
programmieren unseren umfangreichen Internetauftritt sowie die interne Software 
und betreuen unsere Technik. 
Neben den im jeweiligen Berufsbild festgelegten Ausbildungsinhalten bieten wir 
unseren Auszubildenden die Möglichkeit, unsere Reisegruppen in die ganze Welt 
ab dem 1. Ausbildungsjahr zu begleiten, Sie erwartet ein hohes eigenverantwortli-
ches Arbeiten von Anfang an, ein kollegiales, werteorientiertes Arbeitsumfeld und 
individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten bereits während der Ausbildung (z.B. 
Sprachkurse). 
Werden Sie Teil in unserem Team! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an: b.reuter-bracklow@eberhardt-travel.de
Eberhardt TRAVEL GmbH • Frau Britt Reuter-Bracklow • Zschoner Ring 30 • 01723 Kesselsdorf
www.eberhardt-travel.de

Die Arbeit mit unterschiedlichsten Ma-
terialen, von Stoff bis Holz, das Restau-
rieren bezaubernder Familienerbstücke 
und das Ausleben der eigenen Krea-
tivität macht die Ausbildung zum Pol-
sterer bzw. zur Polsterin für viele Ju-
gendliche richtig interessant. Wenn Du 
bisher dachtest, Dein Alltag besteht 
nur aus dem einfachen Beziehen von 
Sofas, Sesseln und Stühlen, liegst Du 
falsch. Beratungsgespräche und Kun-
dentermine, der Umgang mit den ver-
schiedenen Werkzeugen und Bespan-
nungsmaschinen, sowie das Nähen, 
Dekorieren und Gestalten sind 
ebenfalls feste Bestandteile deines 
Arbeitsalltags in der klassischen 
Polsterei, industriellen Unterneh-
men oder auch bei KFZ-Ausstattern.

Wusstest Du schon, dass: Der Beruf 
des Polsterers ist in Deutschland erst 
seit 1997 ein staatlich anerkannter 
Beruf. Erst ab Mitte des 18.Jahrhun-

derts wurden Polster-
möbel mit Federn aus-
gestattet und müssen 
davor folglich ziemlich 
hart und unbequem 
gewesen sein. Das Pol-
sterhandwerk ist auch 
ein wichtiger Bestand-
teil der KFZ-Herstellung. 
Daher kannst Du Deine 
Ausbildung auch bei ei-
nigen KFZ-Ausstattern 
absolvieren.

Polsterer ist genau das richtige 
für dich, wenn: Du einen aus-
geprägten Sinn für Ästhetik im 
Allgemeinen besitzt. Du auch 

in deiner Freizeit handwerklichen Be-
tätigungen nachgehst. Du körperliche 
Arbeit einem Bürojob vorziehst.

Polsterer ist nichts für dich, wenn: Dir 
die Geduld beim sorgfältigen, exakten 

Arbeiten fehlt. Du im Umgang mit 
Handwerkzeugen und Maschinen heil-
los überfordert bist. Dich eine Stauball-
ergie oder Ähnliches quält.

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Karriere und Perspektiven als Polsterer
Nachdem Du nun Kissen und Polster im 
Schlaf herstellen kannst und individu-

Polsterer/in

!
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X  ��01.02.2020 Zukunftsnavi – die zentrale Messe  

zur Berufs- und Studienorientierung

X  ��17. bis 21.02.2020 Schnupperstudium in den Winterferien

X  �jeden letzten Freitag im Monat  

individuelle Studienberatung von 13.00 bis 15.30 Uhr

Dual studieren heißt  
clever studieren!
Das Studium an der Berufsakademie Sachsen, Staatli-
che Studienakademie Bautzen hat mehrere entscheidende 
Vorteile: eine feste Vergütung von durchschnittlich 748 € 
bedeutet finanzielle Unabhängigkeit. Wissenschaftlich- 
theoretische und praktische Studienabschnitte bei einem 
anerkannten Praxispartner wechseln sich ab und sind in-
haltlich aufeinander abgestimmt. Eine hohe Vermittlungs-
quote nach dem Studium von 93% sorgt für beste Berufs-
aussichten. Kleine Gruppen und eine individuelle Betreu-
ung lassen eine fast familiäre Atmosphäre entstehen. Sie 
können aus sechs dualen Studiengängen in Technik und 
Wirtschaft Ihren Traumstudiengang wählen und in drei Jah-
ren den Bachelorabschluss erreichen! Sie wollen das duale 
Studium und den Campus in Bautzen näher kennenlernen? 
Zweimal im Jahr findet in den Winter- und Sommerferien 
das Schnupperstudium statt. 
Infos und Termine unter www.ba-bautzen.de.

DUAL STUDIEREN 
mit Einkommen
und bester 
Berufsaussicht

www.ba-bautzen.de

Elektrotechnik
Betr. Ressourcenmanagement
Medizintechnik
Public Management
Wirtschaftsinformatik
Wirtschaftsingenieurwesen

Bitte nutze für deine Bewerbung unser e-Recruiting Portal unter 
www.volksbank-pirna.de/wir-für-sie/karriere/stellenangebote.html
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elle Möbelrahmen aus Plastik oder Holz entwerfen kannst, 
wird es Zeit, über Deine weitere Karriere nachzudenken. 
Als Meister/in oder Fachwirt/in für Polstermöbel kannst Du 
selbst ausbilden und den Weg in die obere Führungsebene 
erklimmen. Mit der Weiterbildung zum Betriebswirt/in für 
Möbelhandel vertiefst Du Dein kaufmännisches Wissen und 
ein Studium der Textil-und Bekleidungstechnik setzt deiner 
Karriere das Krönchen auf.

Quelle/Foto: www.azubify.de
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private FernFachHochschule 
Sachsen
Studiengang:
 •  Business Engineering and 

Administration
www.ffh-sachsen.com

DIu Dresden – Internationale 
university GmbH
Studiengänge:
 •  Gesundheitswissenschaften 

und Medizin
 •   Logistik und Unternehmensführung
 •   Kultur- und Sozialwissenschaften
 •   Rechtswissenschaften im

interdisziplinären Kontext
 •   Natur- und Ingenieurwissenschaften
 •   Umweltmanagement und Energie
www.di-uni.de

evangelische Hochschule 
für Soziale Arbeit Dresden (FH)
Studiengänge:
 •   Soziale Arbeit (Bachelor)
 •   Soziale Arbeit (Bachelor) - 

berufsbegleitend
 •   Soziale Arbeit (Master of Arts)
 •   Bildung und Erziehung in der 

Kindheit (Bachelor)
 •   Bildung und Erziehung in der 

Kindheit international 
(Bachelor PLUS)

 •   Sozialpädagogik – Schwerpunkt: 
Elementar- und  Hortpädagogik 
(Bachelor) - berufsbegleitend

 •  Pflege dual (Bachelor)
 •   Pflegewissenschaft/ Pflegemanage-

ment (Bachelor) - berufsbegleitend
 •   Sozialmanagement (M.B.A.) - 

Fernstudium
 •   Weiterbildungsstudium „Beratung“ 

(Master of 
Counseling)

www.ehs-dresden.de

Hochschule für Technik, Wirtschaft 
und Kultur Leipzig
Studiengänge:
 •   Architektur und Sozial-

wissenschaften
 •   Bauwesen
 •   Elektro- und Informationstechnik
 •   Informatik, Mathematik und 

Naturwissenschaften
 •   Maschinenbau und Energietechnik
 •   Medien
 •   Wirtschaftswissenschaften
www.htwk-leipzig.de

Hochschule für Telekommunikation 
Leipzig (FH)
Studiengänge im Direktstudium:
 •   Informations- u. Kommunikations-

technik (Bachelor)
 •   Kommunikations- u. Medien-

informatik (Bachelor)
 •   Wirtschaftsinformatik (Bachelor)
 •   Informations- und 

Kommunikationstechnik (Master
Studiengänge im Dualen Studium

 •   Kommunikations- und Medien-
informatik (Bachelor)

 •   Wirtschaftsinformatik (Bachelor)
 •   Wirtschaftsinformatik (Master)

Studiengänge im Berufsbegleiten-
den Studium

 •   Informations- u. Kommunikations-
technik (Bachelor)

 •   Kommunikations- u. Medien-
informatik (Bachelor)

 •   Wirtschaftsinformatik (Bachelor)
 •   Informations- und Kommunikations-

technik (Master)
 •   Wirtschaftsinformatik (Master)
 •   International Master of ICT
www.hft-leipzig.de

private Fachhochschule 
Dresden
Studiengänge:
 •   Business Administration (B.A.)
 •   Pflege- & Gesundheitsmanagement 

(B.A.) 
 •  Sozialpädagogik & Management 

(B.A.)
 •   Tourismus & Event Management 

(B.A.)
 •   Modedesign (B.A.)
 •   Grafikdesign Screen-/Printmedia 

(B.A.)
 •   Medieninformatik/Mediendesign 

(B.Sc.)
www.fh-dresden.eu

Hochschule für Technik und 
Wirtschaft Dresden (FH)
Studiengänge:
 •   Bauingenieurwesen/Architektur
 •   Elektrotechnik
 •   Geoinformation
 •  Gestaltung
 •  Informatik/Mathematik
 •  Landbau/Landespflege
 •  Maschinenbau/Verfahrenstechnik
 •  Wirtschaftswissenschaften
www.htw-dresden.de

Hochschule mittweida (FH), 
university of Applied 
Sciences
Studiengänge:
 •   Elektro- und Informationstechnik
 •   Maschinenbau
 •   Mathematik / Naturwissenschaften 

/ Informatik
 •   Wirtschaftswissenschaften
 •   Soziale Arbeit
 •   Medien
www.hs-mittweida.de

Fachhochschule für 
religionspädagogik und 
Gemeindediakonie 
moritzburg
Studiengang:
 •   Ev. Religionspädagogik und 

Gemeindediakonie
www.fhs-moritzburg.de

Westsächsische Hochschule 
Zwickau
Studiengänge:
 •  Angewandte Kunst Schneeberg
 •   Angewandte Sprachen und

Interkulturelle Kommunikation
 •  Architektur
 •  Automobil- und Maschinenbau
 •  Elektrotechnik
 •   Gesundheits- und Pflege-

wissenschaften
 •  Kraftfahrzeugtechnik
 •  Physikalische Technik / Informatik
 •  Wirtschaftswissenschaft
www.fh-zwickau.de

Hochschule Zittau/Görlitz (FH)
Studiengänge:
 •   Wirtschaftswissenschaften und 

-ingenieurwesen
 •   Sozialwissenschaften
 •   Mathematik/Naturwissenschaften
 •   Maschinenwesen
 •   Management- und 

Kulturwissenschaften
 •   Management- und 

Kulturwissenschaften
www.hszg.de
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Solange es Menschen gibt, wird es auch Krankheiten, Unfälle 
und Pflegebedarf geben – zudem steigt der Anteil an älteren 
Menschen in unserer Gesellschaft immer weiter an. Die Genera-
lisierte Ausbildung zum/zur pflegefachmann/-frau mit der Ver-
tiefung „Stationäre Akutpflege“ ist daher einer der zukunftssi-
chersten Berufswege für junge Menschen. Als ausgezeichneter 
Arbeitgeber in diesem Bereich sticht das Seenlandklinikum in 
Hoyerswerda besonders hervor. Sie überzeugen nicht nur durch 
Erfahrung und Kompetenz in der Lehre, sondern auch durch 
zahlreiche Vorteile für die Auszubildenden. 
Pro Ausbildungsjahr stehen 25 Plätze für motivierte Helfer, 
Menschenkenner und Perfektionisten zur Verfügung. Ein Groß-
teil der dreijährigen Lehre besteht aus theoretischer Wis-

Für Helfer und Menschenkenner

www.seenlandklinikum.de/karriere

Das wird euch 
geboten:
•  Projekte „Schüler 

leiten eine Station“ 
und „Schüler leiten 
Schüler an“

•  Teilnahmemöglichkeit 
am ERASMUS-
Programm

•  Abschlussprämie 
von bis zu 1.000 Euro 
sowie ein Be-
schäftigungsangebot 
des Klinikums oder 
eines anderen Unter-
nehmens der 
Sana Kliniken AG bei 
gutem Abschluss.

sensvermittlung in der hauseigenen 
Medizinischen Berufsfachschule, die 
sich unter dem Dach der Bildungs-
stätte für Medizinal- und Sozialbe-
rufe (Friedrich-Löffler-Str. 24, Ho-
yerswerda) befindet. Hinzu kommen 
Praxiseinsätze, in denen die Schüler 
von erfahrenen Praxisanleitern und 
Mentoren betreut werden. Die Aus-
bildung schließt mit einem staatli-
chen Examen in der Krankenpflege 
ab. Wer Verantwortungsbewusstsein, 
Einfühlungsvermögen und Gründ-
lichkeit mitbringt, ist für die Ausbil-
dung zum/zur Pflegefachmann/-frau 
mit der Vertiefung „Stationäre Akut-
pflege“ im Seenlandklinikum Ho-
yerswerda wie geschaffen. 

ANZEIGE

Neue Zeiten. Neue Heimat.
Neue Perspektiven.

Eine Ausbildung in der Pfl ege.
Im Lausitzer Seenland Klinikum.

Ausbildungsbeginn ist der 
1. September 2020.

—

Bitte sende deine 
Bewerbung per E-Mail an: 
hoy.bewerbung@sana.de

Für weitere Infos steht die Pfl egedirektorin 
Birgit Wolthusen gerne zur Verfügung: 

T 03571 44-2713, birgit.wolthusen@sana.de

Neue Zeiten. Neue Heimat.
Neue Perspektiven.

Eine Ausbildung in der Pfl ege.
Im Lausitzer Seenland Klinikum.

Ausbildungsbeginn ist der 
1. September 2020.

—

Bitte sende deine
Bewerbung per E-Mail an: 
hoy.bewerbung@sana.de

Für weitere Infos steht die Pfl egedirektorin 
Birgit Wolthusen gerne zur Verfügung:

T 03571 44-2713, birgit.wolthusen@sana.de

Bewirb Dich jetzt zur dreijährigen

Generalisierten 
Ausbildung 

zum /zur Pfl ege-
fachmann/-frau
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Technischer 
Produktdesigner/in
Auch wenn es vielleicht im ersten Moment etwas merkwürdig 
klingen mag, so wird nicht nur Mode aufwendig designt. Auch 
Baumaschinen haben ihre eigenen Designer, damit sie nicht 
nur optisch, sondern auch technisch optimal funktionieren. In 
deiner Ausbildung zum technischen Produktdesigner oder zur 
Produktdesignerin entscheidest du dich entweder für die Pro-
duktgestaltung-und Konstruktion oder für die Maschinen-und 
Anlagenkonstruktion. Du lernst mit 3D-Programmen zu arbeiten, 
Produkte und Datenmodelle zu entwerfen und diese Entwürfe auf 
verschiedene Arten aufzubereiten. Auch die Berechnung von ver-
schiedenen Winkeln, Flächen und Volumen, sowie die Umsetzung 
der Designvorgaben wirst du nach deiner Ausbildung im Schlaf 
beherrschen.

Wusstest Du schon, dass: Die Berufe des Technischen Produkt-
designers und des Technischen Zeichners ähneln sich sehr stark. 
Bereits vor deiner Ausbildung entscheidest du dich für eine Fach-
richtung, beispielsweise Maschinen-und Anlagenkonstruktion. Im 
Gegensatz zu anderen technischen Berufen, ist die Frauenquote 
unter den technischen Produktdesignern mit knapp einem Drittel 
relativ hoch.

Technischen produktdesigner ist genau das richtige für 
dich, wenn: Du oft gar nicht weißt, wohin mit deinen 
ganzen Ideen. Du gerne zeichnest und über ein sehr gutes 
räumliches Vorstellungsvermögen verfügst. Du die Arbeit 

im Team bevorzugst.

Technischen produktdesigner ist nichts für dich, wenn: Sich dein 
Zeichentalent seit dem Kindergarten nicht sichtlich verbessert hat. 
Du auf der Suche nach einer schnellen, einfachen Ausbildung bist. 
Du es nicht länger als ein paar Minuten vor dem PC-Bildschirm 
aushältst und die Arbeit im Freien bevorzugst.

Dauer der Ausbildung: 2 Jahre

Karriere und perspektiven als Technischer produktdesigner
Nach deiner Ausbildung kannst du dich beispielweise zum Tech-
niker/-in, Gestalter/-in oder zum technischen Betriebswirt/-in 
weiterbilden um in noch anspruchsvollere führende Positionen 
zu gelangen.

  Quelle/Foto: www.azubify.de

Schauspieler/in
Schon als Kind bist Du gerne in an-
dere Rollen geschlüpft und hast Fa-
milie und Freunde mit Theaterstü-
cken und Sketchen unterhalten? 
Wenn Du dann noch weißt, dass 
die Schauspielerei harte Ar-
beit ist und der Ruf aus Hol-
lywood nur ganz selten bis 
nach Deutschland zu hören 
ist, dann ist eine Ausbil-
dung zum/zur 
Schauspie-
ler/in eine 
gute Wahl 
für Dich. Du erfährst, wie Du Deinen Körper 
und Deine Stimme einsetzt, um einen beson-
deren Charakter oder eine spezielle Stimmung 
darzustellen. An einer privaten oder staatlichen 
Schauspielschule lernst Du in Fächern wie 
Atem-, Stimm- und Sprechunterricht, Grund-
lagen der Schauspieltechnik, Dramaturgie und 
Theatergeschichte, Bewegungsunterricht, aber 
auch Vertragsrecht und wie Du Dich auf der 
Bühne oder vor der Filmkamera gut in Szene 
setzen kannst. Häufige Proben, unter Umstän-
den auch mit Gesang und Tanz, gehören eben-
falls zu Deinem Ausbildungsalltag. So kannst 
Du im Anschluss vielleicht ein Engagement bei 
einem Theaterensemble ergattern, wirst für 
einen Film oder eine Serie gecastet oder ver-
leihst Deine Stimme als Synchronsprecher/in.

Wusstest Du schon, dass: Der/die erfolg-
reichste Schauspieler/in bei der Oscar-Verlei-
hung ist Katherine Hepburn. Sie erhielt den 
Preis für die beste Hauptdarstellerin insge-
samt 4 Mal. Schätzungen zufolge verdienen in 
Deutschland rund 25.000 Menschen ihren Le-
bensunterhalt als Schauspieler. Gemessen an 
den Einspielergebnissen war der Film „Avatar 
– Aufbruch nach Pandora“ der bisher erfolg-
reichste Film.

Schauspieler ist genau das richtige 
für dich, wenn: Du gerne im Mittel-
punkt stehst und es Dir überhaupt 
nichts ausmacht, wenn Dich alle 
Leute anstarren. Du ein gutes Ge-

dächtnis hast und Texte problemlos auswendig 
lernst. es Dir Freude macht, in verschiedene 
Rollen zu schlüpfen und immer wieder eine 
andere Persönlichkeit darzustellen.

Schauspieler ist nichts für dich, wenn: Dich 
schon bei einem kleinen Referat in der Schule 
das Lampenfieber quält. Du unbedingt ein 

Schauspieler/in
Schon als Kind bist Du gerne in an-
dere Rollen geschlüpft und hast Fa-
milie und Freunde mit Theaterstü-
cken und Sketchen unterhalten? 
Wenn Du dann noch weißt, dass 
die Schauspielerei harte Ar-
beit ist und der Ruf aus Hol-
lywood nur ganz selten bis 
nach Deutschland zu hören 
ist, dann ist eine Ausbil-

!
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berühmter und wohlha-
bender Hollywoodstar 
werden möchtest. Du 
am liebsten in Deinem 
eigenen Bett schläfst 
und nicht gerne auf Rei-
sen bist.

Dauer der Ausbildung: 
bis 4 Jahre

Karriere und perspekti-
ven als Schauspieler
Nach Abschluss Deiner 
Ausbildung stehen für 
Dich erst einmal Ca-
stings und Vorsprechen 
auf dem Programm, um 
Dir ein Engagement bei 
einem Theaterensem-
ble oder bei einer Film- 
oder Fernsehproduktion 
zu sichern. Vielleicht 
möchtest Du aber auch 
lieber anderen Schau-
spielern sagen, wo es 
lang geht. Dann ist Re-
gisseur/in doch ein pas-
sender Beruf für Dich. 
Möglicherweise reicht 
schon Deine Erfahrung 
als Schauspieler/in, um 
hier einen Job zu ergat-
tern, denn eine vorge-
schriebene Ausbildung 
gibt es nicht. An einigen 
Hochschulen lässt sich 
in einem Studium je-
doch das nötige Hand-
werkszeug erlernen.

 Quelle/Foto: www.azubify.de

Nachdem Du Dich für eine Ausbildung zum Maler und Lackierer entschieden hast, steht direkt 
die nächste Entscheidung an: Du musst Dich für einen der drei Schwerpunkte entscheiden. Zur 
Auswahl stehen dir Bauten- und Korrosionsschutz, Gestaltung und Instandhaltung, Kirchenma-
lerei und Denkmalpflege. Durch die Wahl des Betriebes legst Du diesen Schwerpunkt schon zu 
Beginn der Ausbildung fest, obwohl die Inhalte in der Berufsschule in den ersten beiden Jahren 
identisch sind. In der Schule lernst Du in Mathe, Technik und Chemie die Theorie kennen, wäh-
rend es im Unternehmen vor allem um die Praxis geht. Du begleitest Deine Ausbilder und kannst 
kleinere Aufgaben selbst übernehmen.

Wusstest Du schon, dass: Damit die Golden Gate Bridge in San Francisco ihre berühmte Farbe 
behält, ist ein Instandhaltungstrupp ständig damit beschäftigt, sie zu streichen. Wenn sie auf der 
einen Seite angekommen sind, geht es wieder von vorne los. Der Beruf des Malers war früher 
auch als Tüncher bekannt. Die Tünche war im 19. Jahrhundert der Putz, zum Beispiel aus Gips, 
der für die weiße Farbe an Decken und Wänden sorgte. Die ersten Kirchenmalereien entstanden 
wohl um das Jahr 200 in Katakomben in Rom und Neapel.

maler und Lackierer ist genau das richtige für dich, wenn: es für Dich nichts schöneres 
gibt, als wenn Freunde umziehen und die Wohnung gestrichen werden musst. Du Ab-
wechslung magst, was Deine Aufgabe und Deinen Arbeitsort angeht. schwindelfrei bist 
und ein bisschen Klettern auf Leitern und Gerüsten dir nichts ausmacht.

maler und Lackierer ist nichts für dich, wenn: Du lieber am Schreibtisch sitzen als körperlich 
arbeiten möchtest. Du eher zwei linke Hände hast. es Dich nerven würde, wenn Deine Arbeits-
kleidung ständig weiße und bunte Flecken hätte.

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Karriere und perspektiven als malerin und Lackiererin
Als Maler und Lackierer kannst Du nach Deiner Ausbildung Meister werden oder Dich auf einen 
speziellen Bereich konzentrieren. Durch Weiterbildungen lernst Du zum Beispiel mehr über Baus-
anierung, Denkmalschutz oder Kunstmalerei.

Maler/in und 
Lackierer/in
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Kennst Du den Film „Bodyguard“ und hast Dir schon 
einmal vorgestellt, so ein cooler Personenschützer 
wie Kevin Costner zu sein? Wenn Du eine Ausbildung 
machst, gibt es viele Einsatzmöglichkeiten. Du lernst, 
wie Du Werttransporte, Großveranstaltungen, Objekte, 
Flughäfen und öffentliche Gebäude schützt. Du wirst 
geschult, Gefahrensituationen zu erkennen und zu be-
heben. Bestandteil der Ausbildung ist das Entwickeln 
und Anwenden von Sicherheitskonzepten, Du beschäf-
tigst dich mit Gesprächs- und Deeskalationstechniken.

Wusstest Du schon, dass: Das Album zum Film „The 
Bodyguard“ ist eines der erfolgreichsten und verkaufte 
sich weltweit 44 Millionen Mal. Der Flughafenverband 
ADV möchte das Personal an deutschen Flughäfen 
aufstocken.

Fachkraft für Schutz und Sicherheit ist genau 
das richtige für dich, wenn: Du mutig bist und 
eine gewisse Risikobereitschaft mitbringst. Du 
aufmerksam bist und auch Details wahrnimmst. 
Dich Wochenend- und Nachtschichten nicht abschre-
cken.

Fachkraft für Schutz und Sicherheit ist nichts für dich, 
wenn: Du sehr ängstlich bist und Gefahrensituationen 
aus dem Weg gehst. Du schon im Stehen einschläfst, 
sobald mal keine Action um Dich herum ist.

Dauer der Ausbildung: 2 Jahre

Karriere und perspektiven als Fachkraft für Schutz und 
Sicherheit
Du kannst Dich beispielsweise auf den Bereich Wach- 
und Sicherheitsdienst oder Sicherheits- und Überwa-
chungstechnik konzentrieren.

   Quelle/Foto: www.azubify.de

Fachkraft für Schutz und Sicherheit

!

ORDNUNG, SCHUTZ, SICHERHEIT

Du verfolgst Gerichtsverhandlungen und interessierst Dich 
für die juristischen Hintergründe? Paragraphen, Aktenfüh-
rung und Protokolle machen Dir keine Angst? Dann ist der 
Beruf des Justizfachwirt genau das richtige für Dich. Wäh-
rend der Ausbildung lernst Du, sachbearbeitende Aufgaben 
im Bereich der Justizverarbeitung zu übernehmen. Du bist 
verantwortlich für den reibungslosen Ablauf und hast um-
fangreiche Aufgaben, sowohl am Schreibtisch als auch wäh-
rend der Protokollführung direkt im Gerichtssaal.

Wusstest Du schon, dass: In Deutschland gibt es siebzehn 
verschiedene Gerichtsbezeichnungen. Darunter das Sozial-

gericht, das Finanzgericht oder das Arbeitsgericht. Das 
Berliner Kammergericht gilt als das älteste noch arbei-
tende Gericht Deutschlands. Die wörtliche Übersetzung 
für den Begriff Beamter kommt aus dem Keltischen und 
bedeutet Diener oder Bote.

Justizfachwirt ist genau das richtige für dich, 
wenn: Du ein Organisationstalent bist und Dir 
komplexe Sachverhalte keine Angst machen. Du 
offen und freundlich umgehst. Du dich für Rechts-

wissenschaften und Buchhaltung interessierst. Du Interesse 
an einer Beamtenlaufbahn hast.

Justizfachwirt ist nichts für dich, wenn: Du einen Job in 
der freien Natur oder im handwerklichen Bereich vorziehst. 
Sorgfalt und eigenständiges Arbeiten nicht zu Deinen Stär-
ken gehören. Arbeitsabläufe Dir Schwierigkeiten bereiten.

Dauer der Ausbildung: 1,5 bis 2,5 Jahre
  Quelle/Foto: www.azubify.de

Justizfachwirt/in
!
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Ausbildungs- 

angebote auf

mdr.de/  

berufsausbildung

Mitten in Deutschland.
Mitten im Leben.

Wo macht man nicht 
irgendwas mit 
Medien, sondern 
was mit Zukunft?
Mach deine Leidenschaft zum Beruf – mit einer  
Ausbildung beim MDR. Hier kannst du Fernsehen,  
Radio oder Webangebote auf höchstem Niveau  
produzieren. Und die Zukunft des größten Medien - 
hauses Mitteldeutschlands mitgestalten – egal,  
ob du bei Events für die richtige Atmosphäre,  
bei Filmaufnahmen für den guten Ton, im  
Archiv für die perfekte Organisation oder für  
die richtige Kalkulation des nächsten Serienhits  
sorgen willst. Wofür du dich auch entscheidest:  
Täglich über 4 Millionen Zuschauer, Hörer und  
User freuen sich schon auf dich und mehr als  
225 Stunden Programm.

Du kennst es bestimmt aus einigen 
Hollywood-Blockbustern: Der Haupt-
darsteller ist ein attraktiver New Yor-
ker, cool und lässig, perfekt gekleidet, 
hipper Redakteur und eine erfolgreiche 
Persönlichkeit. Okay, ganz so hipp wie 
im bekannten Blockbuster ist der Beruf 
des Redakteurs bzw. der Redakteu-
rin hierzulande nicht immer, spannend 
dafür aber allemal. Kein Tag ist wie der 
andere, Du planst und organisiert In-
halte der verschiedenen Medien, füllst 
die Social-Media-Kanäle mit den neu-
esten Breaking-News, bist für die Lei-
tung von Autoren und Journalisten ver-
antwortlich und legst die Themen für 
die jeweiligen Publikationen und Me-
dien fest. Trotzdem verbringst Du nicht 
den ganzen Tag vor dem Bildschirm. 
Du nimmst Kundentermine wahr und 
interviewst und verfolgst wichtige Er-
eignisse vor Ort, um später darüber zu 
berichten.
Quelle/Foto: www.azubify.de

Wusstest Du schon, dass: Die Ge-
schichte der Presse, und somit die der 
Redakteure, begann mit den „Fugger-
zeitungen“ im Jahre 1568. Die aufla-
genstärkste Zeitung der Welt ist nicht 
etwa die New York Times (Platz 28), 
sondern die japanische Zeitung Yomiuri 
Shimbun. 

redakteur ist genau das 
richtige für dich, wenn: 
Du große Freude am 
Schreiben und Verfassen 
von Artikeln hast. Du ein kreativer Kopf 
bist. Es Dir leicht fällt, Kontakte aufzu-
bauen und zu halten, sowie im Team zu 
arbeiten.

redakteur ist nichts für dich, wenn: 
Du Dich schwertust, Dich in der (deut-
schen) Sprache sehr gut auszudrücken.
Du Kritik nicht umsetzen kannst.

Dauer der Ausbildung: 2 Jahre

Karriere und perspektiven 
als redakteur
Sportjournalismus liegt Dir am mei-
sten? Nach deiner Ausbildung kannst 
Du Dich auf ein bestimmtes „Ressort“, 
beispielsweise Sport oder Politik spezi-
alisieren und zum Ressortleiter/-in wei-
terbilden. Als (stellvertretende/r) Chef-
redakteur/-in leitest Du die gesamte Re-
daktion und trägst die Verantwortung.

Redakteur/in

!

39MEDIEN
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Manchmal ist wegen einer Behin-
derung eine Regelausbildung nicht 
möglich. Dann kann ein sogenann-
ter Fachpraktikerberuf erlernt wer-
den, für den besondere Ausbil-
dungsregelungen gelten.
Dabei werden beispielsweise für 
Menschen mit Lernschwierigkeiten 
praktische Ausbildungs- und Prü-
fungsinhalte im Vergleich zur The-
orie stärker betont. Es können 
auch bestimmte praktische Anteile 
weggelassen werden, die aufgrund 
einer körperlichen Behinderung 
nicht ausgeführt werden können.
Für die Erstausbildung in einem 
Fachpraktikerberuf müssen spezi-
elle Ausbildungsregelungen für 
Menschen mit Behinderung mit der 
für den Beruf zuständigen Kam-
mer (Industrie- und Handelskam-
mer, Handwerkskammer, Landwirt-
schaftskammer usw.) vereinbart 
werden.
Die Erstausbildungen können in 
normalen Betrieben oder in spezi-
ellen Ausbildungsstätten gemacht 
werden. Wenn der Leistungsstand 
und die Behinderung es erlauben, 
kann man während oder nach einer 
Fachpraktikerausbildung in die Re-
gelausbildung wechseln und den 
entsprechend höheren Berufsab-
schluss machen.

Gesetzliche Grundlage
Rechtliche Grundlage der beson-
deren Ausbildungsregelungen für 
Fachpraktikerberufe sind das Be-
rufsbildungsgesetz (BBiG) und die 
Handwerksordnung (HwO): § 66 
BBiG und § 42m Hwo.

Außerbetriebliche Erstausbildung 
mit besonderer Ausbildungsrege-
lung
Manchmal ist wegen einer Behin-
derung eine Erstausbildung für 
einen Fachpraktikerberuf in einem 
normalen Betrieb nicht möglich, 
weil besondere Unterstützung oder 

Hilfen gebraucht werden. In sol-
chen Fällen kann die Ausbildung in 
einer Einrichtung gemacht werden, 
die auf die speziellen Bedürfnisse 
Jugendlicher mit Behinderung ein-
gerichtet ist, z. B. in einem Berufs-
bildungswerk.
Je nach Zielgruppe und Ausstat-
tung verfügen die Anbieter über 
eigene Ausbildungswerkstätten, 
-büros und -betriebe mit behin-
dertengerechter Arbeitsplatzgestal-
tung, bieten Berufsschulen, Wohn- 
und Freizeitmöglichkeiten und 
betreuen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer pädagogisch, psycholo-
gisch und medizinisch.
Viele dieser Ausbildungsanbieter 
helfen auch bei der Entscheidung 
für die passende Berufsrichtung 
und bei der Vorbereitung auf eine 
Ausbildung.

Darunter sind auch ambulante und 
wohnortnahe Angebote. Das heißt, 
man kann in der Nähe des Wohn-
ortes oder zuhause wohnen bleiben 
während der Maßnahme.

Wie kommt man in eine außerbe-
triebliche Erstausbildung für Fach-
praktikerberufe?
Die Entscheidung darüber, ob die 
Ausbildung in einer außerbetrieb-
lichen Einrichtung gemacht werden 
soll, trifft der Rehaträger, der für 
die Auszubildenden in ihrer jewei-
ligen Situation zuständig ist. Bei 
jugendlichen Schulabgängerinnen 
und Schulabgängern ist das mei-
stens die Arbeitsagentur. Ansprech-
personen dort sind die Reha-Be-
rufsberater und -beraterinnen. 
Weitere Rehaträger können z. B. 
die Unfallversicherungen, Berufs-
genossenschaften und Rentenversi-
cherungen sein.

Berufsvorbereitende und ausbildende Maßnahmen 
für Menschen mit Behinderung               § 66 BBiG / § 42m HwO

Informationen, spezialisierte 
Anbieter und Einrichtungen 
findet man auf 
www.rehadat-bildung.de.

Unterstützte 
Beschäftigung

Theorie vorbei, 
Praxis voraus

Für Menschen mit einer Be-
hinderung gibt es eine weitere 
Möglichkeit zur betrieblichen 
Qualifizierung: die “Unterstützte 
Beschäftigung”. Wenn du keine 
Ausbildung absolvieren kannst 
und auch sonst große Schwie-
rigkeiten hast, auf dem Arbeits-
markt eine Stelle zu finden, 
kommt die “Unterstützte Be-
schäftigung” vielleicht für dich in 
Frage. Dabei kannst du im Betrieb 
unterschiedliche Tätigkeiten und 
Fähigkeiten erproben, bevor du 
dich für einen Arbeitsbereich ent-
scheidest. Anschließend hilft dir 
eine Fachkraft dabei, deine Auf-
gaben im Betrieb zu trainieren. 
Das nennt man Job-Coaching. 
Die Fachkraft kommt häufig vom 
Integrationsamt oder von einem 
Bildungsträger, zum Beispiel 
einem Berufsbildungswerk. Das 
Training am Arbeitsplatz dauert 
meistens 24 Monate, manchmal 
auch bis zu 36 Monate. Wenn du 
danach fit bist, stehen auch hier 
die Chancen gut, übernommen 
zu werden.
Während des Trainings im Be-
trieb erhältst du finanzielle Leis-
tungen vom zuständigen Rehabi-
litationsträger, meistens von der 
Agentur für Arbeit. Für Schüler 
und Schülerinnen sind die Be-
rufsberatungen der Agenturen 
für Arbeit die richtigen Anlauf-
stellen.

(kn) Die Erstausbildung ist die Ausbildung, die zum ersten Berufsabschluss 
führt. Bei den meisten Ausbildungen handelt es sich um Regelausbildungen in 
staatlich anerkannten Berufen.

Erstausbildung mit besonderer Ausbildungsregelung / Fachpraktikerberuf
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Bewerbung Je früher Sie mit der Planung Ihres Aus-
landsaufenthaltes beginnen, desto besser. Beginnen 
Sie mindestens ein halbes bis ein Jahr im Voraus!
Sprachliche Vorbereitung Um ein Praktikum im Aus-
land zu machen, ist es nicht zwingend notwendig, die 
Landessprache perfekt zu beherrschen. Grundkennt-
nisse sind aber von großem Vorteil.
Interkulturelle  Vorbereitung Andere Länder, an-
dere Sitten! Ob Begrüßungsrituale, Gespräch-
situationen oder die Esskultur, sind Sie unsi-
cher und was Sie im Gastland erwartet und 
wie Sie sich in bestimmten Situationen verhalten 
sollen? Eine interkulturelle Vorbereitung macht Sie 
mit Land, Kultur und Leuten vertraut. Auf diese Weise 
können Sie Fettnäpfchen und Missverständnissen 
trotzen, die auf Unterschiede innerhalb der Kulturen 
zurückzuführen sind.
Finanzierung Es gibt unterschiedliche Fördermögli-
chkeiten sowohl für Azubis als auch für junge Fach-
kräfte. Es wird je nach Programm ein pauschaler 
Zuschuss zu den Kosten für den Aufenthalt (z.B. 
Unterkunft, Verpflegung, sprachliche und interkul-
turelle Vorbereitung, Versicherung, Fahrtkosten vor 
Ort, Kulturprogramm etc.) sowie für die Reisekosten 
gewährt.
Freistellung vom Berufsschulunterricht Unabhängig 
von der Dauer des Auslandsaufenthaltes muss der 
Auszubildende eine Freistellung vom Berufsschulun-
terricht bei seiner Berufsschule beantragen. Im Aus-
land muss keine vergleichbare Berufsschule besucht 
werden. Der versäumte Unterrichtsstoff muss selbst-
ständig nachgearbeitet werden. Viele Berufsschulen 
bieten bereits E-Learning-Programme für solche Fälle 
an.
�Suche nach Praktikumsplatz bzw. Partnerbetrieb Im 
Vordergrund jedes Auslandsaufenthaltes während 
der Ausbildung steht die Suche nach einem geeig-
neten Partnerbetrieb im Ausland. Je nach Programm 
müssen Sie den Betrieb selbst suchen und eigenini-
tiativ Kontakte ins Ausland knüpfen. Nehmen Sie an 
Poolprojekten teil, sorgt manchmal die entsendende 
Organisation für die Praktikumsplätze.
Versicherung Findet der Auslandsaufenthalt im Rah-
men der Ausbildung statt, bleibt der Sozialversiche-
rungsschutz grundsätzlich bestehen.

Eine Berufsausbildung ist für viele junge Menschen der 
erste Schritt in die Berufswelt. Was jedoch nur wenigen 
wissen, eine Lehre muss nicht zwingen in Deutschland 
absolviert werden. 

Vorteile für eine Ausbildung im Ausland sind:
– �neues Land erkunden und dessen Kultur kennenlernen 
– �durch die Arbeit und Ausbildung im Ausland lernst du 

neue Sichtweisen der Dinge kennen
– �du bist auf dich alleine gestellt und lernst so, Probleme 

eigenhändig zu lösen
– �du kannst deine Sprachkenntnisse deutlich verbessern, 

was sich äußerst positiv auf deine spätere Karriere 
auswirken kann, da Mehrsprachigkeit in der Arbeitswelt 
sehr gefragt ist.

– �du kannstim Ausland ein internationales Netzwerk mit 
wichtigen Kontakten aufbauen, die später nützlich sein 
können

Unter bestimmten Bedingungen kann auch eine  
Ausbildung im Ausland gefördert werden:
– �Innerhalb der Europäischen Union und in der Schweiz 

kann eine Ausbildung an Berufsfachschulen, minde-
stens zweijährigen Fachschulen, Höheren Fachschulen, 
Akademien und Hochschulen von Beginn an bis zum 
Erwerb des ausländischen Ausbildungsabschlusses ge-
fördert werden.

– �Auslandsausbildungsaufenthalte im Rahmen einer 
grenzüberschreitenden Zusammenarbeit zwischen einer 
inländischen und einer oder mehreren ausländischen 
Ausbildungsstätten können für die jeweilige Dauer der 
Auslandsaufenthalte gefördert werden.

– �Auslandsausbildungsaufenthalte, die im Rahmen einer 
Inlandsausbildung außerhalb der EU durchgeführt wer-
den, sind für die Dauer von einem Jahr bzw. bei Vorlie-
gen besonderer Gründe für maximal zweieinhalb Jahre 
förderungsfähig; finden sie innerhalb der EU oder der 
Schweiz statt, gilt diese Beschränkung nicht.

Wichtig:
Die Anträge auf Auslandsförderung sollten mindestens 
sechs Monate vor Beginn des geplanten Auslandsaufent-
halts gestellt werden.

Weitere Infos unter www.bafög.de

Ausbildung im Ausland
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www.bundderversicherten.de/app/download/BdV-Azubi-Broschuere.pdf

Studenten sind häufig bis zum 25. Geburtstag beitrags-
frei über die gesetzliche Krankenkasse der Eltern mit-
versichert, wenn sie noch kein eigenes Einkommen 
haben oder dieses regelmäßig nicht mehr als 415 
Euro (2016) monatlich beträgt bzw. wenn sie nur 
einen 450 Euro Mini-Job haben. Diese beitragsfreie 
Mitversicherungsmöglichkeit kann sich wegen des 
Ableistens des freiwilligen Wehrdienstes oder 
eines anderen Freiwilligendienst verlängern. 
Ist eine solche Mitversicherung über die Eltern 
oder ggf. über ihren Ehepartner nicht möglich, 
können sie sich in einer gesetzlichen studen-
tischen Krankenversicherung (KVdS) versichern. Dies 
ist auch möglich, wenn die Eltern privat versichert sind, 
da grundsätzlich eine Versicherungspflicht für Stu-
denten in der GKV besteht. Allerdings ist am Anfang 
des Studiums auch die Befreiung von der KVdS und 

somit eine private Krankenversicherung (PKV) möglich. 
Die   Prämie für diese ist jedoch meistens (deutlich) 
höher als der Beitrag für die gesetzliche KVdS. Besteht 
über die verbeamteten Eltern allerdings ein Beihilfean-
spruch, ist die private Restkostenversicherung zumeist 
günstiger.

Sehr wichtig:
• Krankenversicherung
• Privathaftpflichtversicherung
• Berufsunfähigkeitsversicherung
• Kfz-Haftpflichtversicherung

Wichtig:
• Kfz-Kaskoversicherung
• Unfallversicherung

Eher unwichtig:
• Reisegepäckversicherung
• Handyversicherung
• Krankenzusatzversicherung

Weniger wichtig:
• Hausratversicherung
• Rechtsschutzversicherung

Gut zu Wissen
Studierende, von denen ein Elternteil Be-
amter ist, müssen in der privaten Kran-
kenversicherung (PKV) weniger als den 
Beitrag für die gesetzliche Krankenversi-
cherung für Studenten (KVdS) zahlen.

Wer studieren will und privat versichert 
ist, kann in die gesetzliche Krankenver-
sicherung der Studenten (KVdS ) wech-
seln. Wer sich als Student von der ge-
setzlichen KVdS befreien lässt und sich 
privat versichert, kommt während des 
Studiums nicht mehr in die gesetzliche 
Krankenkasse zurück. Eine Befreiung von 
der KVdS kann sinnvoll sein. Die private 
Restkostenversicherung ist günstiger als 
die gesetzliche KVdS. Das ändert sich 
aber, wenn während des Studiums der 
Kindergeldanspruch wegfällt. Denn dann 
muss der Vertrag auf hundertprozentigen 
Versicherungsschutz umgestellt werden. 
Die Mitgliedschaft in der KVdS ist nur bis 
zur Vollendung des 14. Fachsemesters 
oder bis zur Vollendung des 30. Lebens-
jahres möglich.
Wer von der privaten Krankenversiche-
rung in eine gesetzliche wechselt, kann 
den bestehenden Vertrag in eine Anwart-
schaftsversicherung umwandeln. Er be-
kommt dann nach der Ausbildung pro-
blemlos den gleichen Tarif wie vorher und 
das ohne eine Gesundheitsprüfung.

Krankenversicherung ist Pflicht

Neben den Normaltarifen bieten wenige Versicherer auch eine private 
studentische Krankenversicherung (PSKV) an. Die Leistungen dieses 
Tarifs sind niedriger als bei den normalen PKV-Tarifen. Sie sind in etwa 
mit denen der GKV vergleichbar. Nach Abschluss des Studiums ist 
die Rückkehr von der privaten Krankenversicherung in die gesetzliche 
Krankenkasse grundsätzlich möglich. Ausnahmen: Man macht sich an-
schließend selbstständig oder wird Beamter.
Ganz wichtig: Häufig finanzieren Studenten ihr Studium durch jobben. 
Im gewissen Rahmen dürfen sie hinzuverdienen. Innerhalb der Vorle-
sungszeiten ist ein Nebenjob zulässig, sofern Sie nicht mehr als 20 Wo-
chenstunden arbeiten. Die Höhe Ihres Arbeitsentgelts ist für die KVdS 
nebensächlich. Während der vorlesungsfreien Zeiten darf mehr als 
20 Wochenstunden gearbeitet werden. Zu beachten ist aber, dass Be-
schäftigungsverhältnisse, die mehr als 20 Wochenstunden in Anspruch 
nehmen, auf maximal zzt. drei Monate zu befristen sind. Wird dieser 
Zeitraum überschritten, wäre die KVdS zu beenden, da Versicherungs-
pflicht als Arbeitnehmer eintritt.
Azubis müssen sich mit Beginn des Ausbildungsverhältnisses in einer 
Gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) versichern. Denn die Ausbil-
dungsvergütung mag zwar gering sein, sie gilt aber als sozialversiche-
rungspflichtiges Einkommen. Das gleiche gilt für alle, die sich für ein 
duales Studium entscheiden.
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Wer krank ist muss zum Arzt. Daher schnell den Lehrbe-
trieb informieren und zum Arzt gehen.Der Krankenschein 
ist ein offizielles Dokument und die ärztliche Bestätigung 
dafür, dass bei dir eine Erkrankung vorliegt. Den „gelben 
Schein“, auch Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung (AU) ge-
nannt, musst du nach Erhalt so schnell wie möglich dei-
nem Arbeitgeber zukommen lassen. Laut Gesetz muss die 
Krankmeldung spätestens am vierten Tag nach Auftreten 
der Erkrankung in deinem Ausbildungsbetrieb vorliegen. 
Achtung!  Krankmeldung in der Berufsschule ist pflicht!
Laut Gesetz muss der Arbeitgeber nur über die Dauer 
deines Ausfalls benachrichtigt werden. Über die Diagnose 
deiner Krankheit musst du auf der Arbeit und in der Be-
rufsschule keine Auskunft geben, das ist Privatsache. 
Wegen häufiger Erkrankungen (ca. 50 Kurzkrankheitstage) 
kann es passieren, dass der Lehrbetrieb kündigt. Bei einer 
Langzeiterkrankung wie einer Allergie, die eine Beschäf-
tigung in deinem Arbeitsbereich quasi unmöglich macht, 
kannst du als Azubi gekündigt werden, wenn innerhalb 
von 24 Monaten mit keiner Genesung zu rechnen ist. Die 
Kündigung infolge von Krankheit ist also rechtens. 

Bekomme ich bei Krankheit  eine Lohnfortzahlung?
Selbst wenn du für eine längere Zeit krankgeschrieben 
bist, erhältst du 6 Wochen lang die volle Ausbildungsver-
gütung. In dieser Zeit läuft dein Ausbildungsverhältnis 
normal weiter. So steht es im Entgeltfortzahlungsgesetz, 
das 4 Wochen nach Beginn deiner Ausbildung greift und 
auch bei ärztlich verordneten Auszeiten, zum Beispiel einer 
mehrwöchigen Kur, gilt. Voraussetzung ist ein ärztliches 
Attest, welches dem Arbeitgeber unverzüglich vorgelegt 
werden muss. Achtung: Die Lohnfortzahlung gibt es nur 
einmal pro Krankheit, auch wenn du wieder gesund warst 
und einen plötzlichen Rückfall bekommst. Außerdem kann 
die Lohnfortzahlung in wenigen Ausnahmefällen verwei-
gert werden, zum Beispiel, wenn du deine Genesung mut-
willig verzögerst oder eine gefährliche Sportart ausübst, 
bei der du dich überschätzt und verletzt hast. 

Krankengeld – so viel erhalten Auszubildende
Nach Ablauf der 6 Wochen erhältst du von deiner Kran-
kenkasse Krankengeld. Das sind genau 70 Prozent deiner 
ursprünglichen Ausbildungsvergütung. Das Krankengeld 
bekommen Auszubildende maximal 78 Wochen in einem 
Zeitraum von drei Jahren – sofern es sich um die dieselbe 
Krankheit handelt bzw. die Krankheitsursache identisch ist. 
Achtung: Die 6 Wochen Lohnfortzahlung werden auf die 78 
Wochen Krankengeld angerechnet, d.h. tatsächlich bekom-
men Mitarbeiter dann nur für 72 Wochen Krankengeld.

Was tun bei Krankheit 
während der Ausbildung?
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Bei einer Schwangerschaft muss das Mutterschutzge-
setz mit allen Bestimmungen, Beschäftigungseinschrän-
kungen und Beschäftigungsverboten beachtet werden. 
Eine Kündigung – auch in der Probezeit - ist nicht zulässig.
Während der Schwangerschaft hat der Betrieb die Schwan-
gere zu ärztlichen Untersuchungen freizustellen. Sechs 
Wochen vor und acht Wochen nach der Entbindung besteht 
ein Beschäftigungsverbot. Sofern die Auszubildende keine 
Elternzeit nimmt, kann die Ausbildung unter Beachtung von 
Beschäftigungseinschränkungen und ggf. tätigkeitsbezo-
genen Beschäftigungsverboten weitergeführt werden. Wird 
jedoch eine Elternzeit beantragt, so wird das Berufsausbil-
dungsverhältnis um diese Zeit unterbrochen. Hier muss 
eine entsprechende Mitteilung an die Handwerkskammer 
erfolgen. Nach der Elternzeit, die bis zu drei Jahre dauern 
kann, fängt die Auszubildende wieder an diesem Punkt an. 
Die Zeiten der Beschäftigungsverbote führen nicht zu einer 
Verlängerung der Ausbildungszeit. Wenn jedoch geplant 
wird, die Ausbildung innerhalb der Elternzeit mit einer ver-
minderten Stundenzahl weiterzuführen, so ist hierzu eine 
Genehmigung erforderlich. Hinsichtlich der Veränderungen 
zur Zulassung und Teilnahme an den Prüfungen fragen Sie 
den für Ihren Beruf zuständigen Ausbildungsberater der 
Handwerkskammer.

muss ich meinem Chef sagen, dass ich schwanger bin?
Die schwangere Azubine muss nichts sagen, wenn sie nicht 
will. Aber sie sollte ihren Ausbilder informie-
ren, sobald sie sicher ist, da sie dann einen 
besonderen Schutz genießt, viele tun 
dies nach dem dritten Monat. Am be-
sten informieren sie ihren Arbeitgeber
schriftlich. 

Droht  Kündigung?
Keine Angst: Sie können wegen 
einer Schwangerschaft den Aus-
bildungsplatz nicht verlieren. 
Ganz im Gegenteil: Von Beginn der 
Schwangerschaft bis nach Ablauf 
des vierten Monats nach der Geburt 
stehen sie unter besonderem Kün-
digungsschutz und können nicht ge-
kündigt werden, auch nicht in der 
Probezeit! Voraussetzung ist aller-
dings, dass der Ausbilder von der 
Schwangerschaft weiß.

ren, sobald sie sicher ist, da sie dann einen 
besonderen Schutz genießt, viele tun 
dies nach dem dritten Monat. Am be-
sten informieren sie ihren Arbeitgeber
schriftlich. 

Droht  Kündigung?
Keine Angst: Sie können wegen 
einer Schwangerschaft den Aus-
bildungsplatz nicht verlieren. 
Ganz im Gegenteil: Von Beginn der 
Schwangerschaft bis nach Ablauf 
des vierten Monats nach der Geburt 
stehen sie unter besonderem Kün-
digungsschutz und können nicht ge-
kündigt werden, auch nicht in der 
Probezeit! Voraussetzung ist aller-
dings, dass der Ausbilder von der 
Schwangerschaft weiß.

Schwangerschaft und 
Berufsausbildung
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Bewerbungs-
fotos

Noch vor dem Bewerbungsgespräch 
hinterlässt man den ersten Eindruck 
durch ein Bewerbungsfoto.
Die besten Fotos macht immer noch 
ein professioneller Fotograf im Stu-
dio. Das kostet allerdings etwas. 
Benutze bitte keine Handyfotos, 
Schnappschüsse vom letzten Ur-
laub oder schneide kein Gesichts-
foto aus dem Gruppenfoto mit dei-
nen Freunden. Zum Fotografen geht 
man am besten, wenn man ruhig 
und entspannt ist. Die Kleidung 
sollte Bezug zur Branche haben. 
Am besten so anziehen, wie man 
auch zum Bewerbungsgespräch er-
scheinen würde.
Sage dem Fotografen dass Du Be-
werbungsfotos benötigst. Jeder 
gute Fotograf, weiß wie er dich ins 
Licht setzt und gibt Tipps zum Ge-
sichtsausdruck.
Bitte kein breitestes Grinsen! Deine 
Freundlichkeit sollte echt sein, denn 
ein „falsches Lächeln“ kann von 
vielen schnell durchschaut werden.
Für die Jungs: frisch rasieren und 
ordentlich frisiert beim Fotografen 
erscheinen. Flippige, grelle Klei-
dung ist tabu. Mit Hemd und Sakko 
ist man schlicht und seriös zugleich 
gekleidet.
Für die Mädchen: keinen zu tiefen 
Ausschnitt wählen. Mit Frisur, Ma-
ke-up und Schmuck nicht übertrei-
ben. Dezente Kleidung wählen und 
auf auffällige Ohrringe, Anhänger 
und Ketten verzichten. Nicht mit 
sonnen(bank)verbrannten Gesicht 
erscheinen.
Auch wenn die meisten Bewer-
bungen heute online erfolgen, dass 
Foto gehört entweder rechts oben 
auf das Anschreiben, auf das Deck-
blatt oder rechts oben auf dem 
Lebenslauf.

(Manja Gress) Heut-
zutage bevorzu-
gen immer mehr 
Firmen Online-Be-
werbungen. Karri-
ere-Coach Hendryk 
Lüderitz weiß auch, 
warum: „Durch die 
Bewerbungsflut bei 
größeren Unterneh-
men sind schriftliche 
Bewerbungen nicht 
mehr handelbar. Online-Bewerbungen lassen sich stattdessen  
schneller und unkomplizierter an die zuständige Fachabteilung 
weiterleiten.“ 
Doch auch dabei sollten sich zukünftige Auszubildende Mühe 
geben, um nicht die Chance auf eine Lehrstelle zu vermasseln. 
Lüderitz: „Grundsätzlich sind zwei verschiedene Arten von On-
line Bewerbungen zu unterscheiden: erstens die individuelle 
Bewerbung per Mail und zweitens über vorgefertigte Internet 
Formulare, wie es vor allem größere Unternehmen verwenden.“ 
Bei einem vorgefertigten Formular gibt es nur wenig Freiraum, 
durch Individualität zu punkten. Mit einem Motivationsschreiben 
können Bewerber trotzdem ihre Persönlichkeit zeigen und ihre 
besonderen Fähigkeiten in den Vordergrund rücken, so Lüderitz. 
Außerdem sollten Bewerber sorgfältig mit den einzelnen Stati-
onen ihres Lebenslaufs umgehen. „Sind beispielsweise Erläu-
terungen möglich, ist es sinnvoll, erworbene Fähigkeiten zu be- 
schreiben.“ 
Auch bei der klassischen Online-Bewerbung gilt es, einiges zu 
beachten: So sollten alle Dokumente (z.B. Anschreiben, Lebens-
lauf und eingescannte Zeugnisse) zu einer Datei zusammenfügt 
werden, am besten zu einem PDF. Außerdem sollten den Dateien 
eindeutigen Namen gegeben werden, zum Beispiel „Bewerbung 
Martina Mustermann.pdf“. Bewerber müssen darauf achten, dass 
die Datei nicht größer als vier oder fünf MB ist, damit sie nicht in 
den Posteingangsfiltern des Unternehmens hängen bleibt. 
Die Betreffzeile sollte aus der genauen Stellenbezeichnung und 
der Quellenangabe der Stellenanzeige bestehen. Viele Bewerber 
machen bei ihrer Online-Bewerbung Fehler. „Sie schicken ihre 
Unterlagen von privaten E-Mail-Adressen wie kleinemaus@gmx.
de ab oder verschicken Mails mit fehlerhaften Dateianhängen“, 
erzählt Lüderitz. Er rät deshalb allen Bewerbern: „Eine Online 
Bewerbung niemals voreilig abschicken! Besser einen Tag warten, 
um sie erneut durchzusehen – und gerne auch Freunde, Bekannte 
oder Familie um ihre Meinung bitten.“

Bewerbung per E-Mail:  
Das solltest Du beachten
Henryk Lüderitz ist 
Karriere Coach und  
weiß, worauf es bei 
einer Online-Bewerbung  
ankommt. 

Erwähne bitte unbedingt in  

Deiner Bewerbung, dass Du die  

Ausschreibung im „Ausbildungs- 

journal“ gelesen haben.  

Wir wünschen viel Erfolg!
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Am 30. Juli findet der inoffizielle Zuspät-
kommtag statt, den der Blogger Bastian 
Melnyk ins Leben gerufen hat. Dieser Tag 
zählt jedoch nicht als Ausrede für Bewer-
ber bei ihrem Vorstellungsgespräch. Für 
Personaler fällt Unpünktlichkeit nämlich 
unter die Top 5 der häufigsten Bewerber-
fehler. Um pünktlich beim Vorstellungs-
gespräch zu erscheinen, sollten Bewerber 
folgende Ratschläge beachten:
1.  Informieren Sie sich, wo Sie hin müs-

sen: Manche Unternehmen verfügen 
über ein großes Gelände. Lieber 15 Mi-
nuten vor Gesprächstermin erscheinen. 

2.  Bereiten Sie Unterlagen und Kleidung 
vor: Packen Sie Ihre Notizen und Be-
werbungsunterlagen bereits am Vor-
abend und legen Sie Ihre Kleidung 
bereit. 

3.  Rechnen Sie mit hohem Verkehrsauf-
kommen und prüfen im Vorfeld auch 
Alternativrouten, falls es auf der Stre-
cke unerwartet zum Stau kommen sollte.

4.  Räumen Sie Ihren Terminkalender frei.  Sorgen Sie 
also dafür, dass Sie am Tag des Vorstellungsge-
sprächs keine weiteren Termine unmittelbar vor- oder 
nachher haben.

5.  Planen Sie extra Zeit ein: So sind Sie auch bei unvor-
hergesehenen Verzögerungen noch pünktlich. Gehen 
Sie stattdessen lieber noch in Ruhe vorher Ihre Noti-
zen zur Vorbereitung auf das Gespräch durch. 

maßnahmen bei Verspätungen
Sobald Sie wissen, dass Sie aus unvorhergesehenen  
Gründen zu spät kommen, informieren Sie ihrem 
Gesprächspartner. Dann können Sie einen späteren 
Zeitpunkt vereinbaren oder das Gespräch verschieben. 
Wenn der Gesprächspartner seine Zeit anderweitig 
nutzen kann, wird seine Laune weniger unter der Ver-
spätung leiden. Erklären Sie ehrlich die Ursache für Ihre 
Verspätung.

Pünktlich zum Vorstellungsgespräch

Die häufigsten Bewerberfehler

Quelle: Robert Half, Workplace Survey 2014, Befragte: 200 HR-Manager

Mangelnde Vorbereitung auf ein Gespräch über Kompetenzen und Erfahrung

49 %
38 %

46 %
32 %

39 %
32 %

28 %
21 %

■ < 5 Jahre Berufserfahrung
■ > 5 Jahre Berufserfahrung

25 %
24 %

19 %
30 %

18 %
16 %

29 %
17 %

Mangelndes Wissen über das Unternehmen

Mangelnde Vorbereitung auf ein Gespräch über Karrierepläne, Ziele

Unpünktlichkeit

Bewerber stellt keine Fragen

Mangelnder Enthusiasmus

Kein Augenkontakt

zu redselig

Eine Insolvenz ist für alle Beteiligten 
nicht schön. Aber grundsätzlich gilt: 
Drohende Insolvenz oder der Antrag 
auf Eröffnung eines Insolvenzverfah-
rens ohne vollständige Einstellung 
des Geschäftsbetriebes ist kein Kündi-
gungsgrund! Allerdings steht dem In-
solvenzverwalter dann ein “besonderes 
Kündigungsrecht” zu, wenn der Betrieb 
gänzlich stillgelegt und die Geschäftstä-
tigkeit vollständig eingestellt wird. 
Sofern in der Folge eines Insolvenzver-
fahrens die Betriebsstilllegung eintritt, 
muss die Betriebsstilllegung im Kündi-
gungsschreiben als Kündigungsgrund 
angegeben werden. Erfolgt im Betrieb 
keine Ausbildung mehr, so kann auch 
der Auszubildende oder - sofern dieser 
noch nicht volljährig ist - sein Erzie-

hungsberechtigter kündigen. Wichtig: 
Auch wenn in der Folge des Insol-
venzverfahrens keine Ausbildungsver-
gütung mehr gezahlt wird, sollte der 
Auszubildende weiterhin seine Arbeits-
kraft anbieten und weiter die Berufs-
schule besuchen. Eventuell noch aus-
stehende Vergütungsansprüche sind 
beim Insolvenzverwalter anzumelden, 
wenn dieser bestellt worden ist. Der 
Auszubildende sollte keine Vereinba-
rungen eingehen, durch die er auf die 
Zahlung seiner Ausbildungsvergütung 
verzichtet. Auch nicht, wenn ihm ge-
sagt wird, er würde dadurch sein Aus-
bildungsverhältnis retten können. Ein 
solcher Verzicht hätte unter Umständen 
Auswirkungen auf einen Anspruch auf 
Insolvenzausfallgeld. 

Der Auszubildende sollte sich umge-
hend mit der für ihn zuständigen Ab-
teilung der Bundesagentur für Arbeit 
in Verbindung setzen, damit auch bei 
Wegfall der Ausbildungsvergütung die 
Kranken- und Rentenversicherung auf-
recht erhalten wird. Soweit darauf ein 
Anspruch besteht, erfolgt eine Zahlung 
von Arbeitslosengeld erst nach per-
sönlicher Meldung. Das zuständige Ar-
beitsamt prüft, ob der Auszubildende 
Anspruch auf Insolvenzausfallgeld hat. 
Der Auszubildende sollte sich mit der 
Berufsschule in Verbindung setzen, in-
wieweit ein dortiger Unterricht fortge-
setzt werden kann. Unter anderem sind 
dabei die Erfüllung der Berufsschul-
pflicht und die Unfallversicherung im 
Rahmen des Schulbesuches zu klären.

Was tun?
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Was gilt es beim Abschluss des Ausbildungsver-
trages zu beachten?
Der Ausbildungsvertrag muss noch vor Beginn der 
Ausbildung schriftlich geschlossen werden. Er wird 
vom Azubi und vom Ausbilder unterschrieben und 
muss, falls der Azubi nicht volljährig ist, zusätzlich 
von den gesetzlichen Vertretern unterschrieben wer-
den. Im Ausbildungsvertrag sind wichtige Punkte 
wie z.B. die sachliche und zeitliche Gliederung der 
Berufsausbildung, der Ausbildungsort und die Aus-
bildungsmaßnahmen außerhalb der Ausbildungs-
stätte geregelt. Auch die Arbeitszeiten, die Probezeit 
und die Höhe der Ausbildungsvergütung werden 
festgehalten. Tipp: Den Vertrag vor der Unterzeich-
nung gut durchlesen und bei Unklarheiten nachfra-
gen.

Was bedeutet Probezeit?
Die Probezeit dauert ein bis maximal vier Monate 
und dient zum gegenseitigen Kennenlernen. Wäh-
rend dieser Zeit können sowohl Azubi als auch  der 
Betrieb ohne Begründung das Ausbildungsverhält-
nis beenden. Die Kündigung muss aber schriftlich 
erfolgen.

Können Azubis den Ausbildungsplatz wechseln?
Auszubildende können kündigen oder einen Aufhe-
bungsvertrag vereinbaren und ihre Ausbildung in 
einem anderen Betrieb fortsetzen. Wenn der Betrieb 
mit ihrem Weggang nicht einverstanden ist, brau-
chen Azubis aber einen gravierenden Grund für eine 
fristlose Kündigung. Tipp: Azubis sollten erst kündi-
gen, wenn sie einen neuen Betrieb gefunden haben.

Müssen Azubis Überstunden machen?
Überstunden sind in der Ausbildung eigentlich nicht 
vorgesehen, da der bzw. die Auszubildende im Be-
trieb ist, um einen Beruf zu erlernen. Dazu reicht die 
vertraglich festgelegte Ausbildungszeit aus. Wenn 
Überstunden geleistet werden, müssen die Regeln 
des Jugendarbeitsschutzgesetzes und des Arbeits-
zeitgesetzes eingehalten werden. Alle Überstunden 
müssen dem Azubi mit entsprechendem Überstun-
denzuschlag bezahlt oder in Freizeit ausgeglichen 
werden.

Wann dürfen Azubis in Urlaub gehen?
Wie viel Urlaub pro Jahr zusteht, kann man im Ver-
trag nachlesen. Azubis dürfen ihren Jahresurlaub im 
laufenden Kalenderjahr nehmen, mindestens zwei 
Wochen des Urlaubs müssen am Stück gewährt 
werden. Tipp: Der Azubi sollte frühzeitig einen Ur-
laubsantrag stellen, der Ausbilder muss dann inner-
halb eines Monats darauf reagieren.

Die Ausbildung beginntAbsage bekommen –  
wie weiter?

Eine Absage ist noch lange kein Grund  
aufzugeben. Es gilt: Weitermachen. 

Abgelehnt - ohne Grund? Unpersönliche Ableh-
nungen mit Wünschen für die Zukunft und ohne ge-
naue Angabe nach den Ablehnungsgründen klingt 
für viele regelrecht nach Hohn und Spott. Dabei 
steckt meistens nicht einmal ein böser Wille dahin-
ter. Denn keine Personalabteilung hat angesichts 
der Vielzahl von Bewerbern die Zeit, Absagen noch 
ausführlich zu begründen bzw. kennt den Bewerber 
persönlich.

Selbstkritik. Besonders bei einer Absage nach 
einem eigentlich gar nicht so schlecht verlaufendem 
Vorstellungsgespräch ist kritische Selbstanalyse an-
gesagt. Die formalen Kriterien waren ja erfüllt, 
sonst wäre man nicht eingeladen worden. Also lag 
es am persönlichen Auftritt. Warst Du zu aufgeregt? 
Zu schüchtern? Oder zu übertrieben engagiert? Wie 
war das mit dem Grüßen? Dem Blickkontakt? Der 
Sitzhaltung? Waren die Antworten überzeugend und 
klar gesprochen oder einsilbig ohne Aussagewert?

Vorsichtig nachhaken. Du willst die Ausbildungs-
stelle unbedingt, vielleicht auch später? In einigen 
Fällen bietet sich eine Alternative an: Wenn es mit 
dem Ausbildungsplatz nicht geklappt und Du unbe-
dingt in diese Firma möchtest, dann frag nach einen 
Praktikumsplatz. Dadurch lernt das Unternehmen 
Dich kennen und umgekehrt.

Beratung tut gut. Bringen die Bewerbungen perma-
nent nur Absagen und kommt es erst gar nicht zu 
einem Vorstellungsgespräch, so muss auch überlegt 
werden, ob die eigene Qualifikation den gestellten 
Anforderungen genügt. Und wer in die Bau-Branche 
will, sollte gewisse körperliche Voraussetzungen für 
die anstrengende Arbeit mitbringen. Hier können 
professionelle Berater weiterhelfen.

Aufgeben zählt nicht!  Auch wer bis zum Septem-
ber noch keinen Ausbildungsplatz hat, sollte den 
Mut nicht verlieren. Denn auch nach dem offiziellen 
Ausbildungsstart ist noch genügend Bewegung auf 
dem Markt.

Manche Betriebe suchen noch kurzfristig nach Aus-
zubildenden und so mancher Auszubildender tritt 
seine Stelle nicht an. Deshalb gibt es im September 
eine so genannte Nachvermittlungsbörse von der 
Agentur für Arbeit gemeinsam mit der Industrie- 
und Handelskammer.
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Die Ausbildung beginnt Wohin mit dem  
ersten Gehalt?
Geschafft! Bei vielen Azubis und Berufsanfän-
gern wandert in Kürze das erste eigene Gehalt 
aufs Konto. „Erfüll’ dir lang gehegte Wünsche, du 
hast doch jetzt monatliche Einnahmen“, mag bei 
dem einen oder anderen das Teufelchen ins Ohr 
flüstern. „Warte!“, erwidert das Engelchen von 
der anderen Seite. „Zum Erwachsenwerden ge-
hört es auch, sich mit Dingen wie Sparen, Vermö-
gensaufbau und Altersvorsorge zu beschäftigen.“ 

„Zinsen gibt’s ja quasi nicht mehr – Sparen 
lohnt sich icht!“
Sparen ist der erste Schritt zum gezielten Ver-
mögensaufbau und für größere Anschaffungen. 
Dabei kommt es gar nicht mal darauf an, wie 
hoch die angelegte Summe oder auch die Zinsen 
sind. Entscheidend ist, sich   anzugewöhnen, re-
gelmäßig einen kleinen Teil des Gehalts zur Seite 
zu legen.
„Ich verdiene eh so wenig – davon jetzt auch 
noch etwas zurücklegen?“ 
Schon ab fünf Euro pro Monat lässt sich eine 
Menge erreichen. Beispiel Wohn-Riester, mit  
dem es keine monatliche Rentenzahlung in fer-
ner Zukunft, aber günstige Immobilienkredite 
gibt: Gerade Geringverdiener können sich auch 
mit kleinen Beiträgen die staatliche Förderung 
sichern. Es genügen bereits 60 Euro im Jahr, um 
die volle staatliche Zulage von 154 Euro zu erhal-
ten. Wer unter 25 Jahre ist, erhält zusätzlich einen 
einmaligen Bonus von 200 Euro vom Staat.
„Bis zur Rente ist noch viel Zeit ...“
Und das ist ja auch gut so. Wer spät anfängt, 
vorzusorgen, muss viel mehr auf einmal zurück-
legen, um auf   attraktive Beträge zu kommen. 
Außerdem gibt es auch vorher gute Gründe 
fürs Sparen: Wer davon träumt, einmal in den 
eigenen vier Wänden zu leben, sollte frühzeitig 
beginnen, Eigenkapital aufzubauen. 
„Vermögenswirksame Leistungen & Co. – das 
ist doch alles furchtbar kompliziert?!?“ 
Nein, dahinter steht ein simples Prinzip: Viele 
Arbeitgeber zahlen Auszubildenden zusätzlich 
zum Lohn vermögenswirksame Leistungen. Die 
können monatlich immerhin zwischen sechs und 
40 Euro betragen. Ob und in welcher Höhe 
gezahlt wird, richtet sich nach dem Tarifvertrag 
oder einer individuellen Vereinbarung. In jedem  
Fall gilt: Das Geld fließt nicht aufs Gehaltskonto, 
sondern in einen Sparvertrag, den der Azubi ab-
schließt. Unter Umständen können Berufsstarter 
darüber hinaus auch die Arbeitnehmer-Sparzu-
lage vom Staat erhalten (max. 43 Euro pro Jahr).

Wie viel Ausbildungsver-
gütung steht Azubis zu?
Die Ausbildungsvergütung 
ist in Tarifverträgen festge-
legt. Aber auch wenn kein 
Tarifvertrag gilt, muss die 
Vergütung angemessen 
sein. Azubis in einer nor-
malen dualen Ausbildung 
haben deshalb auf jeden 
Fall Anspruch auf minde-
stens 80 Prozent – Azubis 
in einer überbetrieblichen 
Ausbildung auf 55 Prozent 
– der üblichen tariflichen 
Vergütung.

Wie reagiert man bei 
einer Abmahnung?
Mit einer Abmahnung gibt 
der Ausbilder dem Azubi 
zu verstehen, dass er mit 
der Leistung oder dem 
Verhalten nicht zufrieden 
ist. Eine Faustregel be-
sagt, dass der Kündigung 
eines Azubis mindestens 
zwei Abmahnungen vo-
rausgehen müssen. Tipp: 
Die Abmahnungen genau 
prüfen und bei einer un-
berechtigten Abmahnung 
eine Gegendarstellung 
verfassen. Außerdem den 
Betriebsrat oder die Ge-
werkschaft einschalten.

Welche finanziellen Hilfen 
gibt es?
Auszubildende können 
bei der Arbeitsagentur 
Berufsausbildungsbei-
hilfe beantragen, wenn 
das Geld nicht reicht. El-
tern von Azubis unter 25 
Jahren erhalten außerdem 
weiterhin Kindergeld, so-
lange ihr Kind eine Aus-
bildung absolviert. Wenn 
der Azubi nicht mehr zu 
Hause wohnt und den El-
tern keine Kosten durch 
ihn entstehen, müssen die 
Eltern dem Azubi das Kin-
dergeld auszahlen.

Kurz informiert: 
Abmahnung 
Zunächst ist es unerlässlich, 
dass die Abmahnung für den 
Azubi auf Grundlage eines 
konkreten Sachverhalts er-
folgt. Das abzumahnende Ver-
halten ist genau zu beschrei-
ben. Damit wird es für den 
Betroffenen auch nachvoll-
ziehbar.

Folgende Gründe  
können eine Abmah-
nung bedeuten:

– �Unentschuldigtes Fehlen in 
der Berufsschule und/oder 
im Ausbildungsbetrieb

– �Verweigerung bestimmter 
Tätigkeiten

– �Störung des Betriebs- 
friedens

– �Nicht genehmigtes Ver- 
lassen des Arbeitsplatzes

– �Verweigerung des Führens 
eines Berichtsheftes

– �Verspätungen (Arbeits-  
und Dienstantritt)

– �Eigenmächtiger Urlaubs- 
antritt

– �Nebentätigkeiten ohne  
Genehmigung durch den  
Arbeitgeber

Auf eine ungerecht- 
fertigte Abmahnung 
richtig reagieren

Es kann vorkommen, dass ein 
Lehrling Unrecht abgemahnt 
abgemahnt worden sind. 
Dann ist es zunächst wichtig, 
das Gespräch mit dem Vor-
gesetzten oder Ausbilder zu 
suchen. Alle Argumente no-
tieren, die gegen eine Abmah-
nung vozubringen sind.
– �sachliche Darstellung  
– �Unüberlegte Rechtferti-

gungen sind nicht sinnvoll
– �Lassen Sie Ihren Vorgesetz-

ten zu Wort kommen.
– �Halten Sie die wichtigsten 

Punkte der Diskussion und 
das Ergebnis am besten 
fest.

Sollten Sie in dem Gespräch 
nicht vorankommen, bietet 
sich eine schriftliche Gegen-
darstellung an.
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ersten 

Studentenumzug
(GeSK) Das neue Semester steht vor der Tür und 
damit für Studienanfänger auch der erste eigene 
Umzug. Ob Studentenwohnheim, WG-Zimmer oder 
eigene Bude: Eine gute Planung und Vorbereitung 
schont Nerven und den Geldbeutel. Bei einem Umzug 
gibt es nichts 
Wicht igeres 
als gut ge-
packte Kisten. 
Richtige Um-
zugskartons 
statt Bananen-
kisten, Körben 
und Tüten sind eine gute Investition: Sie sind stabil, 
lassen sich gut stapeln und helfen dabei, den Platz 
im Umzugswagen optimal zu nutzen. Oft kann man 
die Kartons auch gebraucht kaufen oder leihen. 
Beim Packen sollte man unbedingt auf das Gewicht 
achten und schwere und leichte Dinge gleichmäßig 
auf mehrere Kisten verteilen – nicht mehr als 20 kg. 
Altes, zerknülltes Zeitungspapier kostet nichts und 
schützt zerbrechliche Gegenstände wie Geschirr.

umzugswagen mieten: Selber einen Wagen mieten 
und fahren spart viel Geld. Man sollte sich aller-
dings rechtzeitig um ein günstiges Angebot küm-
mern. Besonders zum Monats- und Wochenende 
sind Miet-Transporter hoch begehrt. Noch günstiger 
ist es, wenn man im Bekanntenkreis ein geeignetes 
Fahrzeug leihen kann. Ist die Entfernung nicht zu 
groß, kann man auch mehrere Fahrten mit dem 
Pkw unternehmen – in einen Kombi passt bei ge-
schicktem Packen viel.

Der umzugstag: Mit Helfern geht es nicht nur schnel-
ler, sondern macht auch mehr Spaß. Die Kisten 
sollten schon vorher gepackt sein und Hilfsmittel wie 
Sackkarren, Werkzeugkoffer und Arbeitshandschuhe 
bereitliegen. Und nicht vergessen, die Helfer mit 
genügend Essen und Trinken zu versorgen! Kisten 
und Möbel müssen rutschsicher im Wagen verstaut 
und bei Bedarf festgebunden werden, damit bei der 
Fahrt – vor allem beim Bremsen – nichts umfällt oder 
umherfliegt. Außerdem sollte die Ladung gleichmä-
ßig verteilt sein. In der neuen Wohnung angekom-
men ist es sinnvoll, als erstes das Bett aufzubauen 
und für Licht zu sorgen. So kommt man auf jeden 
Fall gut durch die erste Nacht.

Nach dem umzug: Ummelden nicht vergessen! 
Zwei Wochen hat man in der Regel Zeit, um sich 
beim zuständigen Bürgeramt zu melden. In man-
chen Städten braucht man dafür einen Termin, den 
man rechtzeitig vereinbaren sollte. Auch Banken, 
Versicherungen, dem Bafög-Amt usw. muss, wenn 
nicht bereits vorher geschehen, die neue Anschrift 
mitgeteilt werden. Wer ein eigenes Auto hat, muss 
dieses ebenfalls bei der Zulassungsstelle am neuen 
Wohnort anmelden.

Eine gute Planung und 
Vorbereitung schont 
Nerven und den 
Geldbeutel.

Oft steht zum Studienbeginn der Umzug in eine neue 
Stadt an. Aber auch wenn man in der gleichen Stadt bleibt 
stellt sich die Frage: Ausziehen und auf eigenen Beinen 
stehen oder bei den Eltern wohnen bleiben, was meist 
sehr viel billiger ist?
Wer auf eigenen Beinen stehen will und auszieht, sollte 
frühzeitig mit der Suche nach einer Wohnung beginnen!!! 
Denn nur dann kann in aller Ruhe der Umzug und alle 
anderen Formalitäten geplant und gemanagt werden. 
Außerdem sollte man nicht vergessen das meist zu Se-
mesterbeginn der Run auf Wohnungen und Zimmer in 
Studentenwohnheimen und auf dem freien Markt losgeht 
und die Chancen etwas passendes zu finden somit immer 
geringer werden. Also: mach dich früh genug dran und 
dann wird das schon klappen.

www.studentenwerke.de

Wieviel kostet mich 
das Wohnen?

Studentenwohnheime – 
die billigere Alternative
Studentenwohnheime sind Einrichtungen, deren Trä-
ger meist die Studentenwerke, aber auch kirchliche 
Einrichtungen oder private Träger, sind. Da der Bau 
dieser Studentenwohnheime durch staatliche Zuwen-
dungen gefördert wird liegt die Miete für ein Appar-
tement oder Zimmer in solch einem Wohnheim meist 
deutlich unter der Miete für ein Zimmer oder eine 
Wohnung auf dem freien Wohnungsmarkt. Bei den 
58 Studentenwerken stehen bundesweit rund 180.000 
Wohnplätze zur Verfügung.
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Zuschuss durch 
Arbeitsagentur möglich

49

Trotz wochenlanger Suche nach 
einem Ausbildungsplatz in Wohn-
ortnähe hat es nicht geklappt. Der 
passenden Job ist nicht täglich er-
reichbar. Da ist ein Umzug unaus-
weichlich. Das bedeutet den Auszug 
aus dem Elternhaus - und mehr 
Kosten bei einem meist mageren 
Einkommen. Viele können sich das 
nicht leisten. Abhilfe soll in solchen 
Fällen die Berufsausbildungsbei-
hilfe (BAB) schaffen.
Ist die Ausbildung zu weit von den 
Eltern entfernt, können Jugendliche 
BAB erhalten. Eine frühe Antrag-
stellung und eine komplette Einrei-
chung der Unterlagen sichert eine 
reibungslose Bearbeitung.
Benötigen Jugendliche am Ausbil-
dungsort eine eigene Unterkunft 
und reicht die Ausbildungsvergü-
tung dafür nicht aus, kann die Agen-
tur für Arbeit mit BAB finanzielle 
Unterstützung leisten.
Wichtig ist eine rechtzeitige Bean-
tragung der Leistung, da BAB frühe-
stens ab dem Monat der Antragstel-
lung gezahlt werden kann. Deshalb 

ist zu empfehlen, dass Jugendliche 
ihren Antrag noch vor Ausbildungs-
beginn stellen. Wenn die Ausbil-
dung am 1. September beginnt, 
aber der Auszubildende erst am 
21. Oktober Beihilfe beantragt, be-
kommt er die Hilfe nur rückwir-
kend ab dem 1. Oktober bewilligt. 
Um eine schnelle Bearbeitung zu 
gewährleisten, empfiehlt es sich, 
die kompletten Unterlagen auf dem 
Postweg oder persönlich bei der 
Arbeitsagentur einzureichen. 
Weitere InfoS zur Leistung und zur 
Antragsstellung gibt es unter der 
kostenlosen Hotline 0800 4 5555 00 
oder unter www.arbeitsagentur.de.

Zusatzinformationen
Jugendliche und Erwachsene kön-
nen eine Förderung erhalten, wenn 
sie sich in einer betrieblichen oder 
außerbetrieblichen Ausbildung, 
einer berufsvorbereitenden Bil-
dungsmaßnahme einschließlich der

Vorbereitung auf den nachträg-
lichen Erwerb des Hauptschulab-
schlusses oder eines gleichwertigen 
Schulabschlusses befinden. 
Voraussetzung für eine Förderung 
ist, dass der Antragsteller eine ei-
gene Unterkunft benötigt, weil die 
Entfernung zwischen dem Ausbil-
dungsort und dem Elternhaus zu 
groß ist. Für Volljährige, Verheira-
tete oder Auszubildende mit Kind 
kann ebenfalls der Anspruch auf 
BAB geprüft werden.
Die Höhe der Unterstützung ist 
abhängig vom Einkommen des 
Auszubildenden, seines Ehegatten 
und der Eltern sowie der Unterbrin-
gungsart.

www.wohnungsboerse.net

Kann ich mir die eigene Wohnung leisten?

mietpreise für ca. 
30 m² -Wohnungen
Thüringen
Erfurt  ...........................8,20 € / m²
Eisenach  .....................6,61 € / m²
Jena  ..........................10,45 € / m²
Suhl  .............................5,85 € / m²
Weimar  .......................8,70 € / m²
Nordhausen  ...............6,27 € / m²
Mühlhausen  ............... 6,11 € / m²

Sachsen
Bautzen  .......................6,74 € / m²
Dresden  ......................8,74 € / m²
Görlitz  .........................6,85 € / m²
Leipzig  ........................ 7,75 € / m²
Chemnitz  ....................5,76 € / m²
Zwickau  .......................5,98 € / m²
Freiberg  ...................... 7,45 € / m²

Brandenburg
Brandenburg  ..............6,82 € / m²
Cottbus  .......................6,26 € / m²
Senftenberg  ............... 6,00 € / m²
Potsdam  .................... 11,48 € / m²
Frankfurt/ Oder  ........... 7,03 € / m²
Rathenow  ...................5,53 € / m²
www.wohnungsboerse.net

Foto: Bautzen – LVA

Foto: Landeshauptstadt Potsdam/M.Lüder

Foto: © Stadtverwaltung Erfurt

Erfurt

Potsdam

Bautzen

außerbetrieblichen Ausbildung, 
einer berufsvorbereitenden Bil-
dungsmaßnahme einschließlich der

gungsart.
www.wohnungsboerse.net

Potsdam

49



50

A
AC / Assessment-Center
So wird manchmal ein Auswahl-
verfahren bezeichnet, in dem die 
Bewerber verschiedene Aufgaben 
lösen müssen. Die Arbeitgeber 
können so besser einschätzen, 
wer zum Unternehmen passt.
Agentur für Arbeit
Bei der Agentur für Arbeit findest 
du Ansprechpartner, wenn du In-
formationen über Berufe brauchst, 
einen Ausbildungsplatz oder eine 
Stelle suchst, arbeitslos wirst oder 
dich für eine Weiterbildung inte-
ressierst. Außerdem gibt es die 
Möglichkeit, dass du finanzielle 
Unterstützung von der Agentur für 
Arbeit erhältst.
Ärztliche Untersuchung
Jeder Jugendliche muss vor Be-
ginn der Ausbildung ärztlich unter-
sucht werden. Die Untersuchung 
darf nicht länger als 14 Monate 
zurückliegen. Ohne die dort aus-
gestellte Bescheinigung darf dich 
dein Arbeitgeber nicht ausbilden.
Ausbilder/in
Das ist die Person, die dich im Be-
trieb ausbildet. Die wesentlichen 
Inhalte deiner Ausbildung werden 
von deiner/m Ausbilder/in ver-
mittelt. In großen Unternehmen 
sind manchmal auch andere Ar-
beitnehmer oder Schulungsleiter 
für bestimmte Ausbildungsinhalte 
verantwortlich.
Ausbildungsvertrag
Der schriftliche Ausbildungsver-
trag ist sehr wichtig. Der Vertrag 
wird vor Beginn der Ausbildung 
von dir und deinem Ausbilder un-
terschrieben. Wenn du unter 18 
bist, muss auch ein Erziehungsbe-
rechtigter unterschreiben. Inhalte 
sind beispielsweise Ziel, Gliede-
rung, Beginn und Dauer der Aus-
bildung, außerdem werden die 
Dauer der Arbeits- und der Probe-
zeit festgelegt.
B
BAföG
Das Bundesausbildungsförde-
rungsgesetz (kurz: BAföG) regelt 
die finanzielle Unterstützung für 
die Ausbildung von Schüler/innen 
und Student/innen.
BAB / Berufsausbildungsbeihilfe
Berufsausbildungsbeihilfe wird 
für die Erstausbildung nur unter 
bestimmten Voraussetzungen ge-
zahlt. Die Agentur für Arbeit kann 
dir sagen, ob du BAB erhalten 
kannst. Wichtig ist, den Antrag 
rechtzeitig einzureichen, weil du 
die Unterstützung nicht rückwir-
kend erhalten kannst.
BERUFENET
Die Datenbank der Bundesagentur 
für Arbeit beschreibt Berufe von 

A-Z. Du findest in der Datenbank 
Informationen vom Ausbildungs-
inhalt über Aufgaben und Tätig-
keiten, Zugangsvoraussetzungen, 
Verdienst- und Beschäftigungs-
möglichkeiten bis zu Perspektiven 
und Alternativen zu Berufen.
Berufsberater / Berufsberatung
Die persönliche Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit ist kosten-
los. Informationen und Termine be-
kommst du in den Berufsinforma-
tionszentren (BiZ) in deiner Nähe.
Berufsfachschule
An Berufsfachschulen kannst du 
eine Berufsausbildung machen. 
Anders als bei einer dualen Ausbil-
dung arbeitest du normalerweise 
nicht in einem Betrieb, sondern 
lernst alle Ausbildungsinhalte in 
der Berufsfachschule.
Berufskleidung
In manchen Berufen ist das Tragen 
von Berufskleidung vorgeschrie-
ben. Sie ist meistens vor allem zu 
deinem Schutz oder wegen der 
Vorschriften zur Hygiene wichtig.
Berufsschule
Die Berufsschule ist Teil der du-
alen Ausbildung. Wenn du eine 
betriebliche Ausbildung machst, 
besuchst  du normalerweise auch 
die Berufsschule. Der Unterricht 
kann an einigen Tagen innerhalb 
der Arbeitswoche oder als Blo-
ckunterricht an mehreren Tagen 
oder Wochen stattfinden.
Berufswahlpass
Mit dem Berufswahlpass kannst 
du alle deine Entscheidungen zur 
Berufswahl und alle Dokumente 
sammeln, damit sich später dein/e 
Arbeitgeber/in ein besseres Bild 
von dir machen kann.
Betriebsarzt
Ein Betriebsarzt achtet auf die 
Erhaltung und Förderung der Ge-
sundheit der Arbeitnehmer eines 
Unternehmens. Er ist auch für die 
Gestaltung der Arbeitsplätze und 
für Maßnahmen des Arbeitsschut-
zes zuständig. Bei ihm kannst du 
dich untersuchen lassen, wenn 
du glaubst, dass dein Arbeitsplatz 
negative Auswirkungen auf die 
Gesundheit hat.
Betriebsrat
Bei Unternehmen mit mehr als 5 
Beschäftigten kann ein Betriebsrat 
gewählt werden. Der Betriebsrat 
ist Ansprechpartner für die Be-
schäftigten des Unternehmens. 
Bei Arbeitszeitregelungen, Einstel-
lungen, Arbeitsbedingungen und 
Entlassungen hat der Betriebsrat 
beispielsweise Mitspracherecht. 
Es kann auch eine Jugend- und 
Auszubildendenvertretung ge-
wählt werden.
BFD / Bundesfreiwilligendienst

Der Bundesfreiwilligendienst ist 
ein freiwilliger, gemeinnütziger 
Dienst und wurde 2011 als Ersatz 
für den Zivildienst eingeführt. Die 
Dauer beträgt in der Regel 12 Mo-
nate und muss bis zum Alter von 
27 Jahren in Vollzeit ausgeführt 
werden. Die Teilnehmer erhalten 
für ihren Einsatz ein monatliches 
Taschengeld.
BGJ / Berufsgrundbildungsjahr
Mit dem Berufsgrundbildungsjahr 
haben Jugendliche, die nach der 
Schule nicht gleich einen Ausbil-
dungsplatz finden, die Möglich-
keit, eine berufliche Vorbildung zu  
erhalten. Wenn du nach einem 
BGJ eine Ausbildungsstelle in 
der gleichen Fachrichtung findest, 
zählt das BGJ manchmal als er-
stes Ausbildungsjahr. Es gibt je 
nach Bundesland unterschiedliche 
Regelungen, über die du dich in-
formieren solltest.
BiZ
Das Berufsinformationszentrum 
(kurz: BiZ) ist eine Einrichtung der 
Agentur für Arbeit. Im BiZ gibt 
es kostenlos Informationen und 
Beratungen zu Ausbildungen, Wei-
terbildung und Studium.
Branche
Verschiedene Unternehmen wer-
den zu einer Branche zusam-
mengefasst, wenn sie ähnliche 
Produkte herstellen oder mit 
ähnlichen Verfahren arbeiten. Bei-
spiele wären z.B. die Dienstlei-
stungsbranche oder die erdölver-
arbeitende Industrie.
Bundesausbildungsförderungs-
gesetz
siehe BAföG
BvB / berufsvorbereitende Bil-
dungsmaßnahme
Berufsvorbereitende Bildungs-
maßnahmen kannst du bei der 
Agentur für Arbeit beantragen, 
wenn du keinen Ausbildungsplatz 
gefunden hast und besondere 
Förderung brauchst. Dann wird 
entschieden, ob und welche Maß-
nahmen du benötigst.
BVJ / Berufsvorbereitungsjahr
Das Berufsvorbereitungsjahr soll 
Jugendliche, die nach der Schule 
nicht gleich einen Ausbildungs-
platz gefunden haben, auf das Be-
rufsleben vorbereiten. Ziele sind 
das Erreichen der Ausbildungsreife 
und eine berufliche Orientierung. 
Es gibt je nach Bundesland unter-
schiedliche Regelungen, über die 
du dich informieren solltest.
D
Duale Ausbildung
In einer dualen Ausbildung lernst 
du manche Dinge im Betrieb 
und manche in der Berufsschule. 
Diese zwei Lernorte arbeiten zu-

sammen.
E
EQ / Einstiegsqualifizierung
In einem 6- bis 12-monatigen Prak-
tikum in einem Betrieb werden 
Grundkenntnisse eines Berufs 
vermittelt. Der Praktikumsbetrieb 
bestätigt dies mit einem Zertifikat. 
EQ kann auf eine nachfolgende 
Berufsausbildung angerechnet 
werden.
F
Fahrtkosten
Fahrtkosten müssen dir von dei-
nem Arbeitgeber nicht bezahlt 
werden. Trotzdem gibt es manch-
mal Betriebsvereinbarungen, in 
denen solche Erstattungen für 
Azubis vorgesehen sind. Wenn du 
weite Strecken zur Arbeit fährst, 
kannst du diese beim Lohnsteuer-
jahresausgleich als Werbungsko-
sten angeben.
Freistellung
Für manche Anlässe, wie Todes-
fälle in der Familie, Vorladungen 
bei Behörden und manchmal 
auch Eheschließungen oder Ent-
bindungen bekommst du vom 
Arbeitsgeber eine bezahlte Frei-
stellung von der Arbeit. Informier 
dich beim Betriebsrat, für welche 
Anlässe das in deiner Firma gilt.
FSJ / Freiwilliges Soziales Jahr
Ein Freiwilliges Soziales Jahr 
kannst du machen, wenn du jün-
ger als 28 und mit der Schule fertig 
bist. Du kannst dann im sozialen 
Bereich arbeiten (z.B. im Kran-
kenhaus, Kinderheim oder Pflege-
heim) oder dich mit Umweltschutz 
(Freiwilliges Ökologisches Jahr) 
oder Kultur beschäftigen.
G
Gewerkschaft
Die Gewerkschaften vertreten die 
Interessen der Beschäftigten. Sie 
verhandeln beispielsweise mit den 
Arbeitgebern über den Abschluss 
von Tarifverträgen. Die Mitglieder 
haben Rechtsschutz bei arbeits-
rechtlichen und sozialrechtlichen 
Problemen.
H
HWK / Handwerkskammer
Die Handwerkskammer ist eine 
Interessenvertretung für das ge-
samte Handwerk. Sie arbeitet bei-
spielsweise an Gesetzesinitiativen 
mit, betreibt umfangreiche Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit für das 
Handwerk und Ähnliches.
Handwerksordnung
Wenn man ein guter Heimwerker 
ist, heißt das nicht, dass man sich 
auch als Handwerker selbststän-
dig machen darf. In der Handwerk-
sordnung ist geregelt, wer sich 
als Handwerker selbstständig ma-
chen kann und wie die Ausbildung 
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und Organisation im Handwerk 
aussehen soll.
I
IHK
Die Industrie- und Handelskam-
mer ist eine Interessenvertretung 
für Industrie und Handel. Sie or-
ganisiert Inhalte und Ablauf von 
Ausbildung in den zugehörigen 
Berufen und nimmt Abschlussprü-
fungen vor.
Initiativbewerbung
Wenn du dich bei einem Unter-
nehmen bewirbst, ohne zu wis-
sen, ob derzeit freie Stellen vor-
handen sind, nennt man das eine 
Initiativbewerbung. Diese Art von 
Bewerbung kann erfolgreich sein, 
jedoch solltest du dir mindestens 
genauso viel Mühe geben wie für 
eine normale Bewerbung.
J
JAV / Jugend- und Auszubilden-
denvertretung
Die JAV ist eine Art Betriebsrat für 
Jugendliche und Auszubildende, 
die für zwei Jahre gewählt wird. 
Gewählt werden können alle, die 
jünger als 25 sind. Wahlberechtigt 
sind Jugendliche unter 18 und Azu-
bis unter 25. Um eine JAV-Wahl 
durchführen zu können, werden 
fünf Wahlberechtigte benötigt.
JOBBÖRSE
Die JOBBÖRSE der Bundesagen-
tur für Arbeit ist eine Datenbank, 
die freie Arbeitsplätze und Ausbil-
dungsstellen auflistet. Unterneh-
mer können freie Stellen eintragen 
und Bewerber können auf diese 
zugreifen.
Jugendarbeitsschutzgesetz
Wenn du unter 18 bist, gilt für 
dich das „Gesetz zum Schutz der 
arbeitenden Jugend“. Darin ist ge-
regelt, dass du nicht einfach wie 
ein Erwachsener eingesetzt wer-
den kannst. Als Jugendlicher hast 
du besondere Rechte im Bezug 
auf Berufsschule, Ruhepausen, 
Schicht-, Nacht- und Akkordarbeit, 
gefährliche Arbeiten, Überstun-
den, Urlaub und andere Dinge.
K
Krankenversicherung
Als Auzbi musst du eine Kranken-
versicherung haben. Zu welcher 
Krankenkasse du gehst, ist nicht 
vorgeschrieben. Um eine Ent-
scheidung zu treffen, informierst 
du dich am besten über die Höhe 
der monatlichen Kosten aber auch 
über die Leistungen, die dir im 
Krankheitsfall zustehen.
Krankmeldung / Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigung
Wenn du krank bist und nicht zur 
Arbeit gehen kannst, musst du 
noch am selben Tag im Betrieb 
Bescheid sagen. Wenn die Erkran-

kung länger als drei Tage dau-
ert, brauchst du ein Attest deiner 
Ärztin oder deines Arztes. Achte 
darauf, zu welchem Zeitpunkt dein 
Betrieb die Vorlage dieser Beschei-
nigung erwartet und richte dich 
danach.
KURSNET
Das KURSNET ist ein Portal für die 
berufliche Aus- und Weiterbildung, 
in dem du dich über schulische 
Ausbildungswege informieren 
kannst.
L
Die elektronische Lohnsteuer-
karte
Ein bestimmter Steueranteil wird 
von deiner Ausbildungsvergütung 
abgezogen. Um ihn zu berech-
nen wird ein elektronisches Ver-
fahren angewandt. Dazu musst 
du deinem Arbeitgeber diese 
Angaben machen: deine Steueri-
dentifikationsnummer (mehr darü-
ber erfährst du auf der Seite des 
Bundeszentralamts für Steuern), 
dein Geburtsdatum.
M
Mobbing
Mobbing von Arbeitskolleg/innen 
oder Mitschüler/innen liegt vor, 
wenn du am Arbeitsplatz oder in 
der Schule belästigt, benachteiligt 
oder ständig geärgert wirst. In 
diesem Fall solltest du dir Hilfe su-
chen: entweder bei Lehrer/innen, 
beim Betriebsrat oder bei einer 
externen Einrichtung.
N
Nachtarbeit
Wenn du noch nicht 18 bist, darf 
dein Arbeitgeber dich nicht für 
Arbeiten zwischen 20 und 6 Uhr 
einteilen. Es gibt eine Ausnahme: 
Bei Schichtarbeit darfst du als Ju-
gendlicher bis 23 Uhr arbeiten. 
Aber nur, wenn du am nächsten 
Tag nicht schon vor 9 Uhr in der 
Berufsschule Unterricht hast.
Nichtschülerprüfung
Als Nichtschülerprüfung wird die 
Prüfung für einen Schulabschluss 
bezeichnet, wenn der Prüfling vor-
her nicht am Unterricht teilgenom-
men hat. Sie müssen sich den 
Prüfungsstoff alleine beibringen. 
In manchen Fällen müssen diese 
Prüflinge mehr Prüfungen ma-
chen, als die Schüler/innen, weil 
ihnen die Jahresfortgangsnoten 
fehlen.
O
Öffentlicher Dienst
Alle Personen, die für Bund, Län-
der oder Gemeinden arbeiten, ar-
beiten im öffentlichen Dienst. Dort 
arbeiten nicht nur Beamt/innen, 
sondern auch Angestellte.
P
Personalakte

In der Personalakte werden Bewer-
bung, Vertrag, Tätigkeitsbeschrei-
bungen und Ähnliches abgehef- 
tet. Du darfst sie jederzeit einse-
hen, z.B. wenn du eine Abmahnung  
bekommen hast. Am besten mit 
einer Person deines Vertrauens, wie  
einem Mitglied der JAV oder des 
Betriebs- beziehungsweise Perso-
nalrates.
Polizeiliches Führungszeugnis
Einige Firmen fordern zu Beginn 
der Ausbildung ein polizeiliches 
Führungszeugnis. Das gibt es bei 
der Stadt- oder Gemeindeverwal-
tung.
Praktikum
Ein Praktikum eignet sich, um sich 
eine Arbeit genau anzuschauen, 
bevor man eine Berufswahl trifft. 
Meistens wird in einem Praktikum 
wenig oder gar nichts bezahlt.
Probezeit
In Arbeits- und Ausbildungsverträ-
gen ist normalerweise eine Probe-
zeit festgelegt. Eine Kündigung in 
der Probezeit ist ohne Angabe von 
Gründen und zu verkürzten Fristen 
möglich.
R
Rentenversicherung
Als Arbeiter oder Angestellter 
musst du Beiträge für die Ren-
tenversicherung zahlen. Einen Teil 
zahlt dein Arbeitgeber, dein Anteil 
wird nomalerweise direkt von dei-
nem Lohn abgezogen. Neben der 
gesetzlichen Rentenversicherung 
gibt es auch betriebliche und pri-
vate Altersvorsorge.
S
Sozialversicherung / Sozialver-
sicherungsnummer
Du musst Sozialabgaben bezah-
len, wenn du mehr als 325 Euro 
brutto verdienst. Das Geld geht an 
die gesetzliche Kranken-, Arbeits-
losen-, Renten- und Pflegeversi-
cherung. Die Sozialversicherungs-
nummer steht auf deinem Sozial-
versicherungsausweis. Diesen er-
hältst du bei deiner Krankenkasse.
Soft Skills
Soft Skills werden auch manchmal 
Schlüsselqualifikationen oder per-
sönliche Stärken genannt. Zu den 
Soft Skills zählen Eigenschaften 
oder Fähigkeiten, die dir im Beruf 
nützlich sind. Beispiele sind: Team-
fähigkeit, Sorgfalt oder Kommuni-
kationsfähigkeit.
Schulzeitbescheinigung
Bist du älter als 16 Jahre und 
warst länger in der Schule? Dann 
kannst du dir eine Schulzeitbe-
scheinigung von deiner Schule 
ausstellen lassen. Die ist wichtig 
für deine gesetzliche Rente. Nach 
dem 16. Lebensjahr wird deine 
Schulzeit darauf angerechnet.

T
Tarifvertrag
Die Gewerkschaften schließen mit 
den Arbeitgeberverbänden Tarif-
verträge ab, die für alle Unterneh-
men der Branche gelten. Im Ver-
trag sind beispielsweise Urlaubs-
tage und Verdienst festgehalten.
Teilzeitarbeit
Wer laut Vertrag weniger Stunden 
arbeitet, als normalerweise im je-
weiligen Betrieb vorgesehen, hat 
eine Teilzeitstelle. Einen Rechts-
anspruch auf Teilzeitarbeit hast du 
unter folgenden Voraussetzungen: 
Du bist länger als ein halbes Jahr 
in dieser Firma angestellt und bei 
deinem Arbeitgeber sind mehr als 
15 Arbeitnehmer beschäftigt.
Teilzeitberufsausbildung
Deine wöchentliche / tägliche 
Ausbildungszeit kann auf Antrag 
verkürzt werden. Dafür muss ein 
wichtiger Grund wie ein eigenes 
Kind oder die Betreuung Angehö-
riger vorliegen.
U
Umschulung
Eine Umschulung qualifiziert dich 
für einen neuen Beruf. Mehr Infor-
mationen dazu erhältst du bei der 
Agentur für Arbeit.
Urlaub
In deinem Ausbildungsvertrag 
kannst du nachlesen, wie viel Ur-
laub du hast. Laut Gesetz be-
kommen unter 18-jährige Azubis 
25, unter 17-jährige 27 und unter 
16-jährige 30 Werktage Urlaub. 
Volljährige haben Anspruch auf 24 
Werktage. Natürlich kann es sein, 
dass du mehr Urlaub bekommst, 
weniger darf es aber nicht sein.
V
Vermögenswirksame Leistun-
gen
Das sind Sparbeträge, die der Ar-
beitgeber für den Arbeitnehmer 
anlegt. Dein Vorteil: Du sparst 
Steuern und erhältst oft noch 
einen Zuschuss des Arbeitgebers 
zum Sparbetrag. Dein Arbeitgeber 
und deine Bank beraten dich.
Z
Zeugnis
Nach der Abschlussprüfung be-
kommst du ein Zeugnis von Be-
trieb und Berufsschule. Du hast 
immer Anspruch auf ein Zeugnis, 
wenn du die Firma verlässt. Das 
Zeugnis darf keine Bemerkungen 
enthalten, die sich für eine neue 
Bewerbung nachteilig auswirken 
könnten. Trotzdem versuchen 
viele Arbeitgeber, negative Bemer-
kungen positiv klingen zu lassen. 
Deshalb solltest du deine Zeug-
nisse immer sehr aufmerksam 
lesen und auch von anderen lesen 
lassen.
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